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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

Bestandserhebunqsboqen 2004
Als Anlage erhalten Sie den Bestandserhebungsbogen für das Jahr 2004. Bitte füllen
Sie diesen Bogen sorgfältig aus und senden diesen bis spätestens 10.12.2004 wieder
zurück an den Verband. Sowohl der BSG-Grundbeitrag als auch die Versicherungs-
prämie werden über diese Daten ermittelt. Wir weisen hiermit darauf hin, dass die
pünktliche Meldung für alle BSGen verbindlich ist.
Bitte beachten Sie folgende Änderungen:

Die Altersklassen „19-21 Jahre" und „22-26 Jahre" sind zusammengefasst
worden und werden jetzt mit der Altersklasse „19-26 Jahre" erfasst.
Hinter den jeweiligen Altersklassen wurden die entsprechenden Jahrgänge
ergänzt. —

Aus versicherungstechnischen Gründen ist es notwendig, dass bei dieser Gruppen-
versicherung alle Sportler gemeldet sind und somit keine Unterversicherung vorliegt.
Wie auf dem BSV-Verbandstag angesprochen, besteht für alle BSGen die Verpflich-
tung der Abgabe einer Meldung. Eine Strafgebühr bei Nichteinreichen des Bogens in
Höhe von 5 bis 10 % des Beitrages behält der Vorstand sich vor.



EuroSportFestival in Clermont-Ferrand 2005
Mögliche Anreise mit dem Flugzeug
Vom 15. bis 19. Juni 2005 findet das 15. EuroSportFestival in Clermont-Ferrand statt.
Das Bulletin 1 ist erschienen. Informationen auch unterwww.eurosporifestival2005.org
Eine Kopie der Anmeldung erbitten wir an den BSV, U. Lengwenat.

Der BSV-Vorstand bemüht sich um die Organisation einer gemeinsamen Anreise aller
Hamburger Teilnehmer, spez. einer Anreise mit dem Flugzeug. Hier wurde ein günsti-
ges neues Angebot eingeholt (siehe Tabelle). Wer daran Interesse hat, möge sich
bitte gleich bei Ulrich Lengwenat melden unter Tel. 23 37 77, oder unter
urich.lengwenat@bsv-hamburg.de
Folgende Alternativen stehen für die Anreise zur Verfügung:

Transportmittel EUR (pro PERSON) Dauer
Bus zw. 100,- und 150,- ca . 20 h
Bahn zw. 250, - und 350,- 15 -17 h

(Gruppenpreis möglich) (3 X Umsteigen)
Flugzeug (Charter) ca. 280,- 1,5 h Flugzeit

Podiumsdiskussion beim HSB
Am 22.10.04 fand beim HSB eine Podiumsdiskussion zum Thema „Betriebskostenbetei-
ligung an staatlichen Sportanlagen" statt. Das Verhandlungsangebot der Behörde
für Bildung und Sport zur Reduzierung des gesamten Einsparbetrages um 1 Mio EUR
auf 2,5 Mio. EUR wurde vom Hamburger Sportbund nicht akzeptiert. Die Verhandlun-
gen der Arbeitsgruppe HSB (hier ist auch unser 1. Sportreferent Barry Barnes vertreten)
mit der Stadt werden fortgeführt. Der Abendblatt-Artikel vom 22.10.04 zu diesem
Thema kann von der Geschäftsstelle abgefordert werden.
Informationen zu diesem Thema auch unterwww.hamburger-sportbund.de

Noch freie Stunden in der BSV-Verbands-Tennishalle
In der Tennishalle stehen noch freie Stunden zur Verfügung. Die Anmietung ist auch
für Sportler/innen aus den anderen Sparten möglich. Informationen gibt die Ge-
schäftsstelle und unser Hallenwart Peter Pilgram (ab 16.00 Uhr) unter Tel. 040 / 23 37
77. Die Preisübersicht legen wir als Anlage bei.
Diese finden Sie auch unterwww.bsv-hamburg.de, Tennisanlage. Auch die Anmie-
tung von Einzelstunden ist möglich ebenso wie der Erwerb von Zehnerkarten.

„BSV-Fitness-Pass" - ein Angebot für kleine BSGen
Der BSV hat Kooperationen mit Fitness-Centern geschlossen. So besteht die Möglichkeit, bei
Vorlage eines Fitness-Passes vergünstigte Konditionen zu bekommen. Informationen dar-
über erhalten Sie auf der Geschäftsstelle.
Dieses Angebot berührt nicht die Finnen-Verträge mit den Centern, sondern wendet sich als
zusätzliches Sportangebot an kleine BSGen, die ihren Mitgliedern ebenfalls Vergünstigungen
anbieten können.



Sonstiger Sport:
Deutscher Betriebssportverband
DBSV-Boutique
Hamburger Sportbund
Olympus Marathon
Alsterstaffel
Euro-Sport-Festival 2005
Deutsches Sportabzeichen
BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
Tennisclub Blau-Gelb e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
CBWG Bargteheide, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
SG der Dresdner Bank Hamburg
FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HHA
HEW
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Grün-Weiß Kessler
Lufthansa SV Hamburg e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Postamt 2
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.
Siemens Lauffreunde HH

www.deutscher-betriebssportverband.de
www.viering.de/dbsv/
www.hamburger-sportbund.de
www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www.eurosportfestival2005.org
www.deutsches-sportabzeichen.de

www.sv-wb-allianz.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de
www.sv-blauweissrot.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
http://www.SGDresdnerBank.de.tt/
www.golden-oldies-fch.de
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.bsg-hha.de
www.hew-bsg.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.superdata.de/Kessler
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.bsg-postamt2.de
http://rapid.unilever.de
www.siemens-lauffreunde.de

Mitgliederbewegungen:
Eintritte:
BSG BDJ United von 1845, Fußball (Burmester,
Duncker & Joly KG)
BSG Hamburger Hochschulen, Leichtathletik

(51 235)
(52 409)

zum 01.01.2004
zum 01.11.2004

gez.
U. Lengwenat

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 15/04 erscheint am 19. November 2004,
als PDF unter www.bsv-hamburg.de



Betriebssportverband Hamburg e.V.
info@bsv-hamburg.de

B E S T A N D S E R H E B U N G zum 01.12.2004

Berechnung für den Grundbeitrag
und für die Sport-Versicherung beim Gerling-Konzern AG

!!! Meideschiuss 10.12.2004 !!!

BSG-Nr:

Name der BSG:

Altersgliederung der Mitglieder (bitte alle Mitglieder, auch Passive, erfassen):

männlich weiblich Gesamt

1. bis zu 6 Jahren (1998)

2.

3.

4.

/

15

19

-14

-18

-26

Jahre

Jahre

Jahre

(1990-

(1986-

(1978-

1997)

1989)

1985)

5.

6.

27

41

-40

-60

Jahre

Jahre

(1964

(1944

ab 61 Jahren

-1977)

- 1963)

(1943)7.

insgesamt:

Anzahl der Mitarbeiter/ innen im Unternehmen/Firma/Behörde insgesamt

(freiwillige Angabe)
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Bestandserhebung nach Sportarten 2004

BSG-Nr.:

Welche Sportarten werden in der BSG betrieben? (bitte alle Mitglieder erfassen) Doppelmeldungen sind möglich.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.

Badminton
Bowling
Faustball
Fußball
Handball
Kegeln
Leichtathletik
Unihoc, Floorball
Rudern
Schach
Schwimmen
Segeln / WindSUrfen (bitte aufschlüsseln) auf Seite 3

Casting (Angeln)
Sportschießen
Squash
Tanzen
Tennis
Tischtennis
Volleyball
Aerobic / Step-Aerobic
Basketball
Billard
Fitness
Gymnastik / Gesundheitssport (bitte aufschlüsselnd Seite 3
Hockey
Judo / Karate
Kanu
Golf
Radsport
Reiten
Skisport
Turnen
Wandern
Sonstige Spiele (bitte aufschlüsseln^ Seite 3

Foto, Film
Funk
Skat, Bridge u.a.
Chor / Theater
Yoga etc.
Sonstige Betätigungen, auch Trendsport (bitte aufschlüssein) s.3
Passive

insgesamt:

Spieler
M

davon
Doppel-
spieler

Spieler
W

davon
Doppel-
spieler

Gesamt
M/W

* Doppelspieler/innen sind Betriebssportler/innen, die die gleiche Sportart auch in einem Verein eines
Fachverbandes eines Landessportbundes betreiben.

, den
Unterschrift des BSG-Vorstandes
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Möglichkeit zum Aufschlüsseln diverser Sportarten 2004

BSG-Nr. :

Welche Sportarten werden in der BSG betrieben? (bitte alle Mitglieder erfassen) Doppelmeldungen sind möglich.

Spieler
M

davon
Doppel-
spieler

Spieler
W

davon
Doppel-
spieler

Gesamt
M/W

12

24

34

40

Segeln / Windsurfen (bitte aufschlüssein)

Gymnastik / Gesundheitssport (bitte aufschlüssein)

Sonstige Spiele (bitte aufschlüsseln)

Sonstige Betätigungen, auch Trendsport (bitte aufschlüssein)

insgesamt:

* Doppelspieler/innen sind Betriebssportler/innen, die die gleiche Sportart auch in einem Verein eines
Fachverbandes eines Landessportbundes betreiben.

, den
Unterschrift des BSG-Vorstandes



Preisübersicht für die Benutzung der BSV - Tennishalle
(Stand 27.01.2004)

Neu:

Einzelstunden Sommer:
Mo.-Fr. von 07:00 - 12:00 Uhr
Mo.-Fr. von 12:00 - 16:00 Uhr
Mo. - Fr. - von 16:00 - 23:00 Uhr
Sa.+So. Halle geschlossen

Einzelstunden Winter:
Mo. - Fr. von
Mo. - Fr. von
Mo. - Fr. von
Sa.+ So. von

07:00- 12:00 Uhr
12:00- 16:00 Uhr
16:00-23:00 Uhr
09:00- 18:00 Uhr

Blockbuchunqen:
Bei Turnieren am Samstag bis zu 5 Std. Dauer 3 Plätze

Jahresbuchung:

Sommerbuchung:

Winterbuchunq:

vom 19. Apnl 2004 bis 15. April 2005

vom 19. Apnl 2004 bis 03. Sept. 2004

vom 04. Sept. 2004 bis 15. Apnl 2005

EUR
EUR
EUR

EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

=

-

_

10,-
1 1 , -
12,-

12,-
14,-
16,-
16,-

150,--

52 Wochen

20 Wochen

32 Wochen

10er-Karte
90,-

100,-

110,-
130,-

150,-

Bei der Vergabe auf eine Jahresbuchung werden Wünsche bevorzugt berücksichtigt.

Mo. - Fr. Jahresbuchunq Sommerbuchunq Winterbuchunq

07:00- 12.00

12:00- 16:00

16:00-23:00

Sa. + So.

EUR 470,-

EUR 545,-

EUR 615,-

Jahresbuchunq

EUR 140,-

EUR 155.—

EUR 170,-

Sommerbuchunq

EUR 345.-

EUR 405,-

EUR 460,-

Winterbuchunq

09:00- 18:00 EUR 460,-

Bei Tennisspielern, die einen Abonnementvertrag haben, verlängert sich der Vertrag automatisch.

Die Rechnungsbeträge müssen spätestens bis 3 Wochen vor Saisonbeginn der Benutzung der
Verbandstennishalle auf das Konto des Betriebssportverbandes Hamburg: Hamburger Sparkasse,
Konto-Nr. 1244/122 105, BLZ 200 505 50, eingegangen sein.

Buchungswünsche für die Sommer- und Jahresverträge sollten bis zum 01.04.04, für die Winterverträge bis
zum 01 09.04 unter Verwendung des beigefügten Anmeldebogens eingereicht werden. Die Vergabe erfolgt
nach Eingang. Buchungen für evtl. noch ungenutzte Zeiten können danach nur noch bis zum 31.10.04 zum
ermäßigten Stundenpreis der Verträge abgegeben werden

Die Parkkarten für die Parkplätze in der Wendenstraße stehen für die Sommersaison ab dem
15.04.2004 und für die Wintersaison ab dem 01.10.2004 zum Preis von EUR 15,- zur Verfügung.



V E R B A N D S - T E N N I S H A L L E 2 0 0 4

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120
20357 Hamburg

BSG- Name:

BSG- Anschrift:

Telefon 23 37 77/78 ab 16:00
Fax 23 37 11 Peter Pilgram
info@bsv-hamburg.de
peter.pilgram@bsv-hamburg.de

Name Spartenleiter/ in:

bzw. Kontaktperson:

telefonisch erreichbar:

Jahresbuchung

Sommerbuchung

Winterbuchung

Blockbuchung

vom 19
vom 19

vom 04

samstags

Buchungswünsche:

. April

. April

. Sept.

5 Std. Dauer/

2004

2004

2004

15.

03.

15.

Terminabsprache

April

Sept.

April

mit Peter Pilgram

2005

2004

2005

Wochentag und Zeit:

Ausweichtag und Ausweichzeit:

Bitte grundsätzlich Ausweichtage und Ausweichzeiten angeben !

Unsere BSG hat ingesamt Tennismitglieder, davon Tennispässe.

Hamburg, den
Unterschrift des BSG-Vorstandes
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Bowling online: www.BSV-Hambure-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 19. November 2004

PUNKTSPIELSAISON 2004/2005
Bitte beachten:
Der Punktspielantritt der Klasse D 2 am 01.11.2004 wird von Othmarschen auf die Anlage
Hamburger Str. verlegt.

PASSWESEN
Bitte die Spielerpässe zur Erteilung der Spielberechtigung wieder an Achim Kann schicken.

HAMBURG- CUP 2004

Die Gewinner des diesjährigen Hamburg- Cups sind:

Monika Offermann, SVR und Jürgen Stapelfeldt, HSE

Die weiteren Platzierungen liegen dieser Ausgabe bei.

38. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG- BERLIN 2004
Die Teilnehmer wurden inzwischen informiert.
17. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG- BERLIN- BREMEN 2005
Am 12./13. Februar 2005 findet der o. g. Städtevergleich statt. Die Ausschreibung lag dem letzten
VMB bei.
Meldeschluss ist der 30. November 2005

HERBST- MIXED- TURNIER 2005
Am 21.12%. November findet das Herbst- Mixed- Turnier statt.
Meldeschluss ist der 03. November 2004

WEIHNACHTSBOWLING 2004
Am 1 L/12. Dezember findet das diesjährige Weihnachts- Bowling- Turnier statt.
Meldeschluss ist der 17. November 2004

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



Hamburg Cup 2004 Finale

Herren
Name BSG Pins
Martens, Stephan HHA 187
Birkholz, Uwe PAN 168
Schlawitscheck, Stefan JH 198
Hamann, Uwe BWV 193

Name
Winkler, Michael
Ohlhus, Thorsten
Knibbe, Kai
Stapelfeldt, Jürgen

download

BSG Pins
DSO 195
BWV 220
PAN 190
HSE 203

Winkler, Michael
Ohlhus, Thorsten
Martens, Stephan
Birkholz, Uwe

Knibbe, Kai
Hamann, Uwe

Winkler, Michael
Knibbe, Kai

Knibbe, Kai

Stapelfeldt, Jürgen

DSO
BWV
HHA
PAN

PAN
BWV

DSO
PAN

PAN

HSE

195
180
178
207

170
192

202
227

265

212

Schlawitscheck, Stefan
Stapelfeldt, Jürgen
Knibbe, Kai
Hamann, Uwe

Ohlhus, Thorsten
Schlawitscheck, Stefan

Stapelfeldt, Jürgen
Schlawitscheck, Stefan

Winkler, Michael

Knibbe, Kai

JH
HSE
PAN
BWV

BWV
JH

HSE
JH

DSO

PAN

160
277
247
231

155
215

214
163

160

181

Platz

8
7

6
5

4

3

2

Der Gewinner Hamburg Cup 2004

Stapelfeldt, Jürgen / HSE

Stephan Martens
Uwe Birkholz

Thorsten Ohlhus
Uwe Hamann

Stefan Schlawitscheck

Michael Winkler

Kai Knibbe

HHA
PAN

BWV
BWV

JH

DSO

PAN

I
Damen

Name BSG Pins
Ermisch, Julia DSO 182
Schlawitscheck, Tanja JH 206
Stapelfeldt, Annegret HSE 202
Roschlaub, Kornelia APC 180

Name
Offermann, Monika
Hedicke, Ilona
Seißelberg, Bianca
Grohmann, Marlies

BSG Pins
SVR 189
PAN 205
JH 196
BWV 150

Offermann, Monika
Schlawitscheck, Tanja
Ermisch, Julia
Hedicke, Ilona

Seißelberg, Bianca
Grohmann, Marlies

Offermann, Monika
Seißelberg, Bianca

Grohmann, Marlies

Offermann, Monika

SVR
JH
DSO
PAN

JH
BWV

SVR
JH

BWV

SVR

180
223
174
158

177
192

189
172

158

185

Stapelfeldt, Annegret
Roschlaub, Kornelia
Seißelberg, Bianca
Grohmann, Marlies

Roschlaub, Korneiia
Stapelfeldt, Annegret

Schlawitscheck, Tanja
Grohmann, Marlies

Schlawitscheck, Tanja

Grohmann, Marlies

HSE
APC
JH
BWV

APC
HSE

JH
BWV

JH

BWV

172
172
218
192

169
154

168
203

151

168

Platz

8
7

6
5

4

3

2

Die Gewinnerin Hamburg Cup 2004
Offermann, Monika / SVR

Ilona Hedicke
Julia Ermisch

Annegret Stapelfeldt
Kornelia Roschlaub

Bianca Seißelberg

Tanja Schlawitscheck

Marlies Grohmann

PAN
DSO

HSE
APC

JH

JH

BWV



Hamburg Cup 2004
Ergebnisse 2. Antritt
in Osdorf Herren

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

33
34
35
36
37
38
39
40
41
42

Pins
925
892
844
831
793
779
777
776
774
770
761
758
754
753
739
736
735
731
729
725
724
719
716
714
713
712
710
708
705
701
698
698
691
689
673
668
658
653
651
621
614
605

Spieler
Martens, Stephan
Birkholz, Uwe
Schlawitscheck, Stefan
Hamann, Uwe
Stapelfeldt, Jürgen
Knibbe, Kai
Ohlhus, Thorsten
Winkler, Michael
Frahm, Jörg
Gogoll, Andreas
Grohmann, Andre
Glaesel, Michael
Kuhnt, Karl-Heinz
Wicens, Rolf
Nabel, Uwe
Christiansen, Jürgen
Harms, Dieter
Piekarek, Hans-Peter
Nicki, Günther
Langer, Dirk
Korst, Joachim
Wahrmann, Christian
Loss, Jürgen
Leehr, Ronald
Sütel, Hans Thomas
Großmann, Wolfgang
Kobel, Heinz
Hanne, Frank Peter
Nüschen, Manfred
Offermann, Werner
Stahlbuhk, Michael
Huck, Peter
Buckmann, Günther
Skalden, Winfried
Ochsendorf, Werner
Kadatz, Jürgen
Kuffer, Michael
Bauleke, Kurt
Ernst, Holger
Fietkau, Karsten
Dose, Wolfgang
Stelter, Klaus

BSG
HHA
PAN
JH
BWV
HSE
PAN
BWV
DSO
PAN
OTT
BWV
PAN
BWV
LSV
HEW
HEW
HHA
ALL
HSE
SPA
BWV
OTT
DA
DA
OTT
EON
ALL
DB
DB
SVR
LSV
JH
P 2
BWV
EG
VOF
ALL
OTT
JH
VOF
EG
P 2



Hamburg Cup 2004
Ergebnisse 2. Antritt
in Osdorf Damen

Platz
1
2
3
4
5

7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Pins
798
764
760
759
730
730
727
726
720
718
716
702
695
689
686
685
664
663
663
661
658
640
633
632
618
616
615
610
590
588

Spielerin
Ermisch, Julia
Schlawitscheck, Tanja
Stapelfeldt, Annegret
Roschlaub, Kornelia
Grohmann, Marlies
Seißelberg, Bianca
Hedicke, Ilona
Offermann, Monika
Wuchsa, Sigrid
Schinck, Angelika
Dwars, Jasmin
Hamann, Astrid
Jakubeit, Hildegard
Endreß, Maren
Krüger, Hertha
Frenzel, Nicole
Duran, Karin
Kaminski, Birgit
Sievers, Karin
Bartz, Anja
Schmoock, Sigrid
Kotz, Britta
Knibbe, Sabine
Behrendt, Traute
Nabel, Erika
Huck, Gerda
Loss, Gisela
Birkenfeld, Annemarie
Barz, Petra
Rosenfeld, Ursula

BSG
DSO
JH
HSE
APC
BWV
JH
PAN
SVR
RGE
OTT
MAS
BWV
DA
DRB
TCH
MAS
P 2
HHA
RGE
OTT
EON
OTT
BWV
DSO
HEW
JH
DA
JH
FAB
LSV



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005 DAMEN

Klasse

SVR 1
JH 1
HM 1
LSV2
RGE 1
HEW1
LSV1
DRB1
P2 1
OTT1

s
2130
2146
2139
1999
2119
1820
1822
1954
1865
1839

02. Antritt

8
10
9

6

7
1

2
5
4
3

17
16
14
13
11
11

10
7
7

4

Klasse

SVR1
JH 1
RGE1
HEW1
HM 1
P2 1
LSV1
LSV2
DRB1
OTT1

S

2066
1950
2128
2089
1928
2132
1953
1850
1751
1868

03. Antritt

7
5
9

8
4

10
6

2
1
3

24
21
20
19
18

17
16
15
8
7

Klasse

P2 2
ZIP1
JH 2
LSV3
HEW2
OTT 2
SVR 2
P2 4

A 1

1951
2002
1734
1830
1799
1777
1732
1676

03. Antritt

7
8

3
6
5
4
2
1

19
18
16
16

.16
12

8

3

Klasse

P2 3
STW1
ZIP 2
LSV4
REW1
V+W1
BWK1

A 2

2075
1730
1803
1894
1310
1840
1697

02. Antritt

7
3

4
6
1

5
2

14
9
8
8
6

6
5



Bemerkungen :

Kl. A1 03. Antritt
Kl. A2 02. Antritt

JH 2
REW1

Pins :
Nur 3

1734
Spielerinnen !

Höchste Einzelspiele :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 1
A 2
S

S

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A I
S
A 2
S
S

S
S
S
S

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S

S
S
S

S

03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt

Dreierserien:

03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt

ZIP1
P2 3
HEW1
RGE1

ZIP1
RGE1
P2 3
JH 1
SVR 1
RGE 1
RGE1
P2 1
HM 1

Mannschaftsdurchaänae :

02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt

JH 1
HM 1
P2 1
HEW1
SVR1

Mahl, Ute
Suhk, Sabine
Zimmermann, Monika
Voges, Marion

Mahle, Ute
Voges, Marion
Suhk, Sabine
Schlawitscheck, Tanja
Offermann, Monika
Wuchsa, Sigrid
Sievers, Karin
Benthien, Silke
Geräts, Sabine

761
754

750
744
742

246
245
241

237

672
644
627
608
601
600
592
591
583

Höchste Mannschaftseraebnisse

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S

S
S
S
S
S

S
A 2

02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt

JH 1
HM 1
P2 1
SVR 1
RGE1
RGE1
HEW1
P2 3

2146
2139
2132
2130
2128
2119
2089
2075



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005

Klasse

BVT1
TEL1
DH 1
DSO1
APC1
HAS1
MAS1
HSE1
BWV1
SGS1
BVT2
SID1

Klasse

BWV2
HHA1
HSH1
RGE2
TNV1
ED 1
PET1
OLV1
VOF1
HAS3

s
2576
2473
2436
2673
2443
2313
2528
2321
2221
2244
2204
2224

M

2332
2114
2310
2138
2003
2111
2104
2097
1964
1896

02. Antritt

11
9

7
12

8

5
10
6

2
4
1
3

03. Antritt

10
7
9
8
3
6

5
4

2
1

23

19
18

18

17
13
11
11
9

7
5
5

28

27
24
17
16
15
14

9
8
7

Klasse

BVT1
TEL1
DH 1
APC1
DSO1
MAS1
HAS1
BWV1
HSE1
SGS1
BVT2
SID 1

Klasse

OTT1
LSV1
EG 1
JH1
EAG1
AST1
DSO2
HOL1
P11 1
HAS4

HERREN

S

2462
2378
2306
2326
2253
2376
2268
2341
2293
2182
2237
2089

A 2

2285
2280
2242
2085
2133
2118
1967
2124
2134
1886

03. Antritt

12
11

7

8
4

10
5
9
6

2
3
1

03. Antritt

10
9
8
3
6
4
2
5

7
1

35
30
25
25

22
21
18
18
17
9
8
6

26
23

21
18
17
15
15
11
11
8

Klasse

PAN 1
DB 1
BWV4
HAS2
V+W1
LSV2
VOF2
FW 1
P13 1
P2 2

A 3

2448
2387
2197
2083
2111
1945
2219
2010
2059
1982

02. Antritt

10

9
7
5
6
1

8
3

4

2

19
17

14
11

11
11
9

7
6

5

Klasse

PAN 1
DB 1
V+W1
BWV4
VOF2
HAS2
P13 1
LSV2
FW 1
P2 2

A 3

2404
2412
2142
2017
2097
2043
2219
1980
2072
2130

03. Antritt

9

10
7
2
5
3

8
1
4
6

28
27
18
16

14
14
14
12
11
11

Klasse

HS 1
OTT 2
HEW1
RGE1
AIR1
BWV3
TCH 1
MAR 1
P2 1
SPA1

A 4

2218
2269
2170
2313
2209
2071
2118
2184
2103
2118

02. Antritt

8
9
5

10

7
1

3,5
6
2

3,5

17
14
13
13
13
11

10,5
7
6

5,5

Klasse

AIR 1
HS 1
RGE1
HEW1
BWV3
OTT 2
TCH1
P2 1
SPA1
MAR 1

A 4

2301
2228
2263
2236
2251
2117
2167
2229
2129
1356

03. Antritt

10
5
9

7
8

2
4
6
3
1

23
22
22
20
19
16

14,5
12

8,5
8



Klasse

HFT1
DB 3
P2 3
SVR 1
BAT1
EON 1
BP 1
KOL1
EG 2
STP1

B 1

2026
2105
1885
1952
1984
2077
1897
1996
1853
1947

03. Antritt

8
10
2
5
6
9

3
7
1
4

26

21
19
19
18

15,5
13
13
11

8,5

Klasse

ALL1
HHA2
BBK1
OIL1
DB 2
WLW1
CPN1
STI 1
VOF3
LSV3

B 2

2040
2094
2158
2171
2025
2131
2057
2137
1974
1908

03. Antritt

4
6
9

10
3
7
5
8
2
1

22

22
20

19
17
16
16

13
12
8

Klasse

BWV5
G+J 1
HEW2
DRG1
FW 2
DB 4
ALL 2
BWR 1
BBK2
HSH2

B 3

2039
2193
1926
1995
1720
1873
1809
1764
1849
1723

02. Antritt

9

10

7
8
1
6
4
3

5
2

19
17
16
14
9
9
9

7
7
2

Klasse

BWV5
G+J1
HEW2
ALL 2
DRG1
BWR1
FW 2
DB 4
BBK2
HSH2

B 3

2157
2039
2056
2066
1858
2098
2011
1982
1934
1573

03. Antritt

10
6

7
8
2
9

5
4
3

1

29
23

23
17
16
16
14
13
10

3

Klasse

DA 1
DRB1
ED 2
BVT3
HIM1
HEW3
HM 1
EON 2
BWV6
ZIP1

B 4

2063
2175
2105
2057
2106
2030
1894
1960
1589
1922

02. Antritt

7
10

8
6
9

5
2
4
1

3

17
17

16
15

11
9
8
7
6
4

Klasse

DRB1
BVT3
DA 1
ED 2
HM 1
HEW3
EON 2
HIM 1
ZIP1
BWV6

B 4

2210
2308
2032
1897
2141
1979
1993
1873
2056
1901

03. Antritt

9
10

6
2

8
4
5
1
7
3

26
25
23
18

16
13

12
12
11
9

Klasse

SPA2
IBM 1
HAN1
P13 2
FW 4
HS 2
HAS7
BWV7
LSV5
PRV1

C 1

1974
1963
1895
1890
2020
1937
1834
1867
1883
1914

03. Antritt

9
8
5
4

10

7
1

2
3
6

27
24
23

18,5
17
14
13

10,5
10

8

Klasse

BBK3
ED 3
AXA2
HLA1
REW1
HM 2
DAK1
FW 3
SID4
VOF5

C 2

2024
1986
1974
1873
2081
1931
1821
1789
1857
1779

02. Antritt

9

8
7
5

10
6
3

2
4
1

18

18
15
12
11
10
8

8
6
4



Klasse

ED 3
BBK3
HLA1
AXA2
DAK1
FW 3
REW1
HM 2
V0F5
SID4

C2

2028
1918
1974
1794
1995
1950
1884
1704
1889
1719

03. Antritt

10
6
8
3
9

7
4
1

5

2

28

24
20

18
17
15
15
11

9
8

Klasse

DA 2
FAB1
S+H2
NA 2
OTT 3
BBK4
DRG2
BWR2
DRB3
V+W2

C 3

2023
2051
1987
1826
1895
1794
1858
1828
1891
1777

03. Antritt

9

10
8
3
7
2
5

4
6
1

27
26
23

17,5
17,5

14

12
10

10
7

Klasse

DAK2
PVG 1
ZDF1
PET2
BVT4
W0P1
AAH2
JH 3
DRG3
KRV1

C 4

2051
1975
1858
1748
1909
1931
1775
1913
1839
1663

02. Antritt

10
9

5
2
6
8
3
7
4
1

18

15
14
12
11
11
10
9
5

5

Klasse

DAK2
PVG1
ZDF1
PET2
BVT4
JH 3
WOP1
AAH2
KRV1
DRG3

C4

2099
2036
2034
2017
1975
1965
1916
1847
1936
1796

03. Antritt

10
9

8

7
6
5
3

2
4
1

28
24
22
19
17

14
14
12
9

6

Klasse

DRB2
HEW4
BSW2
TNV2
HAS6
ED 4
G+J3
AS 1
OTT 4
SPA4

C5

1983
2040
1847
2049
1738
2123
1809
1688
1927
1843

03. Antritt

7
8
5
9

2
10
3
1
6

4

25
22
21
19

16
15
14
12
11
10

Klasse

AAH 1
EHL1
HHA3
BSW1
AST 2
NA 3
AIR 2
TEL 2
MAS 2
HAS5

C 6

2206
2041
1880
2121
1867
1785
1993
2000
1679
1866

02. Antritt

10
8

5
9

4

2
6

7
1
3

19
15
15

14
10
10
9
9

5
4

Klasse

AAH1
BSW1
HHA3
EHL1
AIR 2
AST 2
MAS 2
TEL 2
NA 3
HAS5

C6

2135
1996
1992
1959
1955
1925
2008
1913
1747
1884

03. Antritt

10
8
7
6
5
4
9

3
1

2

29
22
22
21
14
14
14
12
11
6

Klasse

VOF4
AXA1
SID2
G+J2
P2 4
P74 1
BFI1
HHA4
KOL2
STW1

C 7

2029
2111
1952
1929
1856
1835
1892
1774
1781
1736

02. Antritt

9
10

8

7
5
4

6
2
3
1

19
18
17
13

12
9
9

6
5

2



Klasse

AXA1
SID2
V0F4
G+J2
P2 4
K0L2
BFI1
HHA4
P74 1
STW1

C7

1992
1903
1843
1926
1831
1967
1809
1855
1776
1871

03. Antritt

10
7
4
8
3
9
2
5
1
6

28
24
23
21
15
14
11
11
10
8

Klasse

NA 1
S+H1
STI2
SPA3
LSV4
SID3
JH 2
STW2
IBM 2
CLP1

C 8

2001
1936
1983
2017
1926
1762
1970
1956
1678
1710

02. Antritt

9

5
8

10
4
3
7
6
1

2

18
15
14
14
11
11
10
7
6

4

Klasse

NA 1
S+H 1
JH 2
SID3
STI2
LSV4
SPA3
STW2
IBM 2
CLP1

C 8

2171
1985
2242
1988
1909
1982
1901
2021
1917
1871

03. Antritt

9

6
10

7
3
5
2
8
4
1

27
21
20

18
17
16
16
15
10
5

Klasse

B36 1
REW2
HEW5
HLA2
HAS9
AW 1
G+J4
LSV7

D 1

1852
1806
1963
1577
1861
1908
1700
1246

03. Antritt

5

4
8
2
6
7
3
1

20
18
17
15

14
12
9
3

Klasse

SID6
HIM2
P2 5
ED 5
AS 2
OIL2
HAS12

D2

1952
1734
1832
1711
1790
1631
1545

02. Antritt

7
4
6
3

5

2
1

13
11

9
8

7
6

2

Klasse

SID6
HIM2
ED 5
P2 5
OIL2
AS 2
HAS12

D2

1930
1854
1950
1839
1792
1700
1673

03. Antritt

6
5
7

4
3

2
1

19
16

15
13
9

9

3

Klasse

LEM 1
LUD1
WLW2
HHA5
BWV8
LSV6
HAS10
EON 4

D3

1833
1711
1703
1830
1724
1730
1367
1533

02. Antritt

8
4
3

7
5
6
1

2

14
11
11
10
10
10

.3
3

Klasse

LEM 1
LUD 1
WLW2
BWV8
HHA5
LSV6
HAS10
EON 4

D 3

1857
1884
1859
1855
1820
1779
1608
1212

03. Antritt

6
8

7
5
4
3

2
1

20
19
18
15
14
13
5
4



Klasse

MON 1
SVR2
DRG5
HAS8
KOL3
EON 3
S+H3
DB 6

3 4

1865
1925
1784
1663
1803
1730
1628
1673

03. Antritt

7
8
5
2
6
4

1
3

23
18
14
13

13
11
10

6

Klasse

GEV1
HAS11
BWR3
PAN2
SEB1
BBK5
TRE1
VTG 1

D5

1878
1801
1859
1717
1711
1755
1526
1699

02. Antritt

8
6
7
4
3
5

1
2

16
11
11
10

10
7

4
3

Klasse

ESW1
ZIP 2
FAB2
HAN 2
AIR 3
NA 4
SPA5

3 6

1944
1737
1713
1779
1610
1602
1203

02. Antritt

7
5

4
6
3

2
1

14
11

7
7
7
7
3

Klasse

ESW1
AIR 3
FAB2
ZIP 2
NA 4
HAN 2
SPA5

D6

1798
1944
1840
1662
1809
1648
1787

03. Antritt

4
7
6

2
5
1

3

18
14
13
13

12
8
6

Klasse

DA 3
VOF6
JH 4
SGS2
AST 3
PAN3
DB 5
HAN 3

D7

1932
1991
1786
1746
1878
1773
1886
1752

02. Antritt

7
8
4
1

5

3
6

2

14
11
10

9
9

8
8
3

Klasse

DA 3
SGS2
DB 5
AST 3
JH 4
PAN3
VOF6
HAN 3

D7

1838
1804
1813
1749
1732
1783
1601
1221

03. Antritt

8
6
7
4
3
5
2
1

22
15
15
13
13
13
13
4

Klasse

SID5
BWK1
AXA3
P11 2
MBS1
ALL 3
DRG4
P2 6

3 8

1858
1830
1767
1864
1802
1845
1764
1625

02. Antritt

7
5
3

8
4
6
2
1

15
11
10

10
9
9
6
2

Klasse

SID5
ALL 3
P11 2
BWK1
AXA3
MBS1
DRG4
P2 6

D 8

1901
1776
1719
1682
1663
1650
1705
1630

03. Antritt

8

7
6

4
3
2
5
1

23
16
16
15
13
11
11
3



Klasse

HAS16
BSW3
AST 5
V+W3
POL1
HAS14

E l

1998
1600
1218
1787
1660
1590

02. Antritt

6
3
1

5

4
2

10
8
7
6
6
5

Klasse

BSW3
HAS16
HAS14
AST 5
POL1
V+W3

E1

1691
1616
1712
1651
1635
1615

03. Antritt

5
2
6
4
3
1

13
12
11
11
9

7

Klasse

CON1
VOF8
OIL3
CON3
AST 4
DKY1

E2

1833
1641
1504
1491
1571
1299

03. Antritt

6
5
3
2
4
1

18
13
10

8
7

7

Klasse

HAS15
PAN4
ESW2
AXA4
SID7
HAS13

E 3

1764
1614
1597
1599
1531
1476

02. Antritt

6
5

3
4
2
1

12
10
7
6
5
2

Klasse

HAS15
PAN4
AXA4
ESW2
SID7
HAS13

E 3

1709
1729
1634
1455
1415
1586

03. Antritt

5
6
4

2
1

3

17
16
10
9

6
5

Klasse

CON2
HM 3
PBK1
HHA6
VOF7
JH 5

E4

1887
1763
1704
1591
1618
1355

02. Antritt

6
5

4
2
3
1

12
9
9

5
4

3

Klasse

CON2
HM 3
PBK1
VOF7
HHA6
JH 5

E 4

1653
1750
1546
1599
1444
1582

03. Antritt

5
6

2
4
1
3

17

15
11
8
6
6



Bemerkungen :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 4
B 3
C 4

D 1
D 3

D 3
D 6

D7
E 1

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
A 3
A 1
S

S
S

A 1
A 3

S
S
C 6

S
S
S

S
S
A 3
S
S

A 1

Höchste

03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt

Einzelspiele ;

02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt

Dreierserien:

MAR 1
HSH2
PVG1
LSV7
HAS10
EON 4
SPA5
HAN 3
AST 5

DSO1
MAS1
DSO 1
DB 1
HHA1
MAS1
BVT2
DSO 1
BWV2
DB 1
BVT1
DH 1
AAH 1
SID1
HSE1
TEL1
HSE 1
BVT1
PAN 1
APC 1
DSO 1
HSH 1

Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Pins : 2036
Nur 3 Spieler!
Nur3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!

Vogt, Bernd
Rocke, Marcel
Czichos, Peter
Nüschen, Manfred
Wallbrecht, Uwe
Seihaus, Sven
Ritz, Friedel
Czichos, Peter
Behrends, Uwe
Rabe, Wilfried
Fuchs, Uwe
Haase, Michael
Glismann, Klaus
Schmidt, Manfred
Nicki, Günther
Vogt, Karina
Puttkammer, Patrick
Ritz, Friedel
Knibbe, Kai
Hersei, Peter
Czichos, Peter
Liebe, Sebastian

279
279
278
277
275
270

269
266
266
265
263
259
258

257
256
256
256
256
256
255
255

254

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S

A 3
S
A 3
S

S
S

S
C 6
S
S
S
A 3
S
S
S

02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt

DSO1
DSO1
PAN 1
BVT 2
DB 1
MAS1
MAS1
BVT1
DSO 1
AAH 1
BVT1
APC 1
HSE1
PAN 1
MAS1
MAS1
SID1

Czichos, Peter
Vogt, Bernd
Knibbe, Kai
Ritz, Friedel
Rabe, Wilfried
Rocke, Marcel
Seihaus, Sven
Ritz, Friedel
Czichos, Peter
Glismann, Klaus
Fuchs, Uwe
Hersei, Peter
Nicki, Günther
Knibbe, Kai
Rocke, Marcel
Gelhaus, Sven
Matzke, Horst

790
738
736
731
719
715
713
703
689
683
681
681
680
677
671
669
667



Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Ki.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 3
A 3
A 4
S
A 1

S
A 2
S
S
A 4
A 3

A 2
C 6
A 4

B 3
C 6
A 1
S
S
A 4

B 4
C 8
S
S
A 1
A 4
A 4

A 4
S
S
S
S

S

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S

S
A 3
S
S
S
A 3

A 1
A 1
S
A 3
S
A 4
S
A 4
S
A 3
S

03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02, Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt

PAN 1
DB 1
BWV3
TEL1
BWV2
BVT1
EG 1
DH 1
BVT1
HEW1
PAN 1
AST1
AIR 2
TCH 1
BWV5
AAH 1
HSH1
HAS1
DH 1
MAR1
HEW3
JH 2
BWV1
BVT1
HSH 1
RGE 1
TCH 1
RGE 1
BVT2
TEL1
APC1
APC1
APC1

Mannschaftsdurchaänae :

02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt

DSO1
APC 1
BVT1
PAN1
DSO1
MAS1
DH 1
PAN 1
HSH1
BWV2
TEL1
DB 1
BVT1
RGE 1
BVT1
HEW1
MAS1
DB 1
HAS1

Glaesel, Michael
Nüschen, Manfred
Hamann, Uwe
Vogt, Karina
Behrends, Uwe
Voss, Hendrik
Bührichen, Stefan
Wendlandt, Steffen
Schulze, Oliver
Christiansen, Andreas
Birkholz, Uwe
Feller, Uwe
Eilken, Gerd
Wipperhausen, Lars
Korst, Ilona
Glismann, Klaus
Rechter, Wolfgang
Bellmann, Sven
Schramm, Joachim
Junge, Wolfgang
Christiansen, Jürgen
Hering, Jürgen
Ohlhus, Thorsten
Voss, Hendrik
Liebe, Sebastian
Fölser, Jürgen
Wipperhausen, Lars
Reidt, Stephan
Schulze, Manfred
Unger, Stephan
Hersei, Peter
Tan, David
Roschlaub, Conny

967

914
910
894
893
881
870
870
867

865
862
859
857
853
852
848
847
846

842

667
665

662
659
653

652
652
649
648
645

644
640
640
638
638
638

637
636
634
634

629
629
628
628
628
627
627
627
626

625
625
623
623



Höchste Mannschaftsdurchgänge

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

B4
A2
A 4
A 3
S
S
A 3

S
S
S
S
S
S
S
A 2
A 3
A 2
S
S
S

S
A 2
S

S
S
A 2
S
C 8
S
S

A 4
A1
A 4
C 8
S
S

A1
A 4
S
S
A 4
A 4
A 4
C4
S
C6
S
S
S
B4

03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt

——.—•—' • i ^ r • - - * —

DRB1
OTT1
HS 1
PAN 1
TEL1
MAS1
VOF2
HSE1
BVT1
BVT1
DSO1
TEL1
DH 1
TEL1
EAG1
DB 1
EG 1
APC1
BWV1
APC1
BVT2
LSV1
APC 1
MAS1
TEL1
LSV1
BWV1
JH 2
SID 1
MAS1
RGE1
HSH1
AIR 1
NA 1
BWV1
DSO1
HHA1
OTT 2
BVT1
HSE1
TCH1
OTT 2
HEW1
JH 3
BVT2
AAH 1
DH 1
HSE1
HAS1
BVT3

835
834
828
825

824
823
823
816
814

814
813
812
812
811
811
810
806
805
805
804
801

801
800
800

799
799
798

798
797
797
797
795
795
794
792
792
792

792

791
791
791

791
790
790
788

787
786
784
780
780

Höchste Mannschaftsergebnisse

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
S

A 3
S
S

A 3
A 3
A 3

S
S
S
A 1

S
S
S
A 4
A 1
B 4
S
A 4
S
A 2
A 2
A 4
S

A4
S
A4
S
A2
C8
S
A4
A4
A4
S
S
A3
A3
A4.
B4
A4
C6
S

02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
03. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
02. Antritt

DSO1
BVT1
MAS1
TEL1
BVT1
PAN 1
APC 1
DH 1
DB 1
PAN 1
DB 1
TEL1
MAS1
BWV1
BWV2
APC1
HSE 1
HAS1
RGE1
HSH 1
BVT3
DH 1
AIR1
HSE 1
OTT1
LSV1
OTT 2
HAS1
RGE1
DSO1
BWV3
SGS1
EG 1
JH 2
BVT2
HEW1
P2 1
HS 1
SID1
BWV1
VOF2
P13 1
HS 1
DRB 1
AIR 1
AAH 1
BVT2

2673
2576
2528
2473
2462
2448
2443
2436
2412
2404
2387
2378
2376
2341
2332
2326
2321
2313
2313
2310
2308
2306
2301
2293
2285
2280
2269
2268
2263
2253
2251
2244
2242
2242
2237
2236
2229
2228
2224
2221
2219
2219
2218
2210
2209
2206
2204



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 14/04 Fußball 28.10.04

SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle 1
2. Vorläufige Endtabellen und Ergebnisse 1

3. Hinweise zu den Hallenmeisterschaften 2005 2

Anlage 1 Meldebogen Hallenmeisterschaften 2005

Terminübersicht

Donnerstag 04.11.04 Ende der Einspruchsfrist Spielwertung und
Tabellen 2004

Mittwoch 10.11.04 Ende der Meldefrist Hallenmeisterschaften 2005
Freitag 19.11.04 Verbandsmitteilungsblatt 15/2004
Freitag 10.12.04 Verbandsmitteilungsblatt 16/2004

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsqeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am Mitt-
woch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Vorläufige Tabellen und Ergebnisse

Tabellen und Spielergebnisse sind einzusehen unter der BSV-Homepage

www.bsv-hamburg.de Sparte Fußball/Tabellen und Ergebnisse

Einige wenige Spiele konnten leider witterungsbedingt nicht mehr ausgetragen werden,
diese sind mit 0:0 Toren und 1:1 Punkten gewertet worden.

Einsprüche und/oder Korrekturen der Tabellen sind schriftlich bis zum 04.11.2004
an den Spielausschuss Fußball zu richten.



3. Hallenmeisterschaften 2005

Auf Grund einiger Anfragen möchte der Spielausschuss Fußball hier noch einige Hinwei-
se zum Ablauf der Hallenmeisterschaften geben.

Die Hamburger Betriebssporthallenmeisterschaften werden in drei Klassen (Herren,
Alte Herren und Senioren) durchgeführt.
Teilnehmen können ausschließlich nur Spieler mit gültiger Spielberechtigung des BSV.

Für die Herrenrunde (Jahrgang 1987 und früher geboren) sind grundsätzlich nur Mann-
schaften zugelassen, die als Kleinfeldmannschaft am Spielbetrieb 2004 teilgenommen
haben.

Für die Alte Herrenrunde (Jahrgang 1973 und früher geboren) und für die Seniorenrunde
(Jahrgang 1965 und früher geboren) sind grundsätzlich nur Mannschaften zugelassen,
die am Spielbetrieb 2004 teilgenommen haben.

Abhängig von der Anzahl der eingegangenen Meldungen werden weitere Meldungen zu
den einzelnen Klassen auf einer Warteliste geführt. Der Spielausschuss kann über eine
Teilnahme an den Meisterschaften entscheiden.

Die Spiele finden ab Januar 2005 jeweils am Samstag (hauptsächlich in der Zeit von
09.00 -14.00 Uhr) in zugewiesenen Hamburger Bezirkshallen statt.

Der jeweilige Meister wird, nach Qualifizierung in einer Vorrunde ( 6 - 8 Mannschaften),
in einer Endrunde ( 6 - 8 qualifizierte Mannschaften) ermittelt. Gespielt wird grundsätzlich
nach dem System „Jeder gegen Jeden".

Pro Mannschaft können 1 Torwart, 4 Feldspieler und bis zu 5 Auswechselspieler einge-
setzt werden.
Weitere Angaben sind den zeitgerecht zu veröffentlichen Hallenregeln zu entnehmen.

Insbesondere ist nochmals darauf hinzuweisen, dass Mannschaftslisten vor Spielbeginn
bei der Tumierleitung abzugeben sind. Spielerpässe sind mitzuführen und vorzulegen.
Etwaig ausgesprochene persönliche Strafen (Rote Karten) müssen bei Doppelspielern
grundsätzlich dem Hamburger Fußballverband zur Kenntnis gegeben werden.

Der aktuelle Meldebogen liegt der Verbandsmitteilung als Anlage bei!!!

Der Spielausschuss
i.A. Klaus Horlamus



Anlage zum VMB 13/04

Sparte Fußball

Mannschaftsmeldebogen - Hallenmeisterschaft 2005 -

Meldeschluss: Mittwoch, 10. November 2004

BSG:

Die vorgenannte BSG meldet für die Hallenmeisterschaft 2005 folgende
Mannschaft(en):

Sommer - und Kleinfeld - Mannschaften

HERREN-KLEINFELD - Mannschaften (Jahrgang 1987 und früher geboren)

ALTE HERREN - Mannschaften (Jahrgang 1973 und früher geboren)

SENIOREN - Mannschaften (Jahrgang 1965 und früher geboren)

Die gemeldeten Mannschaften müssen am Spielbetrieb 2004 teilgenommen haben.

Die Verwaltungsgebühren in Höhe von 30,- € für jede gemeldete Mannschaft sind bis
zum 10. November 2004 (Meldeschluss) auf das Konto des Betriebssportverbandes
(Haspa BLZ 200 505 50, Konto 1244 /122 105) zu überweisen bzw. in bar in der
Verbandsgeschäftsstelle zu entrichten.

Bei Überweisungen bitte unbedingt den Vermerk „Halle Fußball 2005" sowie den
Namen der BSG vermerken.

Hamburg, 2004
Unterschrift des Obmanns

Vermerke des Spielausschusses:

Verw.-Gebühr entrichtet ja / nein

Klasseneinteilung ja / nein

Warteliste ja / nein
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SPIELAUSSCHUSS HANDBALL
Sprechzeit Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen des

Betriebssportverbandes, Tel. 233777 /78 - FAX 2337 11
Email: info(a>bsv-hamburq.de. Internet: www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am : 19. November 2004

Inhaltsverzeichnis

1. Hallenanschriften
(Änderung Hallenwart)

2. Tabellen bis zum 16.10.2004 einschließlich
3. Spielplanänderung
4. Anschriftenverzeichnis, Änderung
5. Ergebnisse - überarbeitet und korrigiert (siehe Anlage)

1. Hallenanschriften:

hier: Halle Steilshoop = Hallenwart neu: Herr Ehrenfried

2. Tabellen (siehe Anlage)

3. Spielplanänderunq

hier: Allianz - Halle: Die für den 20.November 2004 angesetzten Spiele
werden auf den 18. Dezember 2004 verlegt.

Halle Am Felde, Neuansetzung: 04. Dezember 2004 11 :50 Uhr
DP 5: Signal/Iduna - Holsten /Commerzbank

4. Anschriftenverzeichnis. Änderung und Ergänzung:

Volksfürsorge: Oliver Zabel. Tel.: priv. 60 55 85 16
Handy: 0176 2611 3993

Spielauschuss Handball



Tabellenstand bis 16. Oktober 2004

Punkte Tore Differenz Spiele

Damen A

Axel Springer
Zoll
Holsten/Commerzbk.
Allianz/HSHN
Dt. Bank I

Damen B

Signal Iduna
Otto
LSV/HEW
Dt. Bank 2
HM/LVA/Dt. Ring

Herren A

Dt. Bank/Kluckow
Holsten-Brauerei I
HEW
FBI
LSV
Jungheinrich
Feuerwehr

Herren B

Vofü
Holsten-Brauerei II
Dr. Bank/Sudamero
Otto
Wincor/Nixdorf
Haspa

Herren C

HH-Mannheimer
Allianz
FA Blankenese
NDR
Letzter Heller
LandesKraMer

2 0
2: 0
2: 2
0: 2
2: 4

2. 0
2: 0
0: 0
0: 2
0: 2

4: 0
4: 0
4: 0
0: 2
0: 2
0: 4
0: 4

4: 0
4: 0
2: 0
0: 2
0: 4
0: 4

4: 0
2: 0
2: 0
2; 2
0: 4
0: 4

33: 12
27: 15
26. 43
0: 0

25: 41

0: 0
0: 0
0: 0
0: 0
0: 0

68: 47
32: 13
63: 47

0: 0
19: 32
34: 55
54: 76

65: 52
30: 22
29: 17
26: 29
17: 29
46: 66

72: 31
52: 13
17: 13
40: 41
23: 39
26: 93

21
12

- 17
0

- 16

0
0
0
0
0

21
19
16
0

- 13
- 21
- 22

13
6

12
1

- 12
- 20

41
39

4
1

- 16
- 67

1
1
2
1
3

1
1
0
1
1

2
2
2
1
1
2
2

2
2
1
1
2
2

2
1
1
1
2
2



Pokalspiele: Hauptrunde 2004 / 2005
11.Sept.

11.Sept.

11.Sept.

09. Okt.

16.Okt.

04

04

04

04

04

Jenfelder Allee

Jenfelder Allee

Jenfelder Allee

Schierenberg

Schierenberg

Schierenberg

Wendenstraße

Wendenstraße

Wendenstrasse

Wegenkamp

Wegenkamp

Allianz - Halle

HP

HP

HP

HP

DP

HP

HP

HP

HP

DP

DP

DP

06

02

05

09

04

07

03

08

04

01

02

03

HR

HR

HR

HR

HR

HR

HR

HP

HR

HR

HR

HR

Volksfürsorge - FBI

Wincor/Nixdorf - Jungheinrich

Kluckow / Dt. Bank - Allianz

Otto - Dresd./Sudam.

Otto-LSV/HEW

Letzter Heller - Haspa

NDR - Lan/Kra/Mer

LSV - FA Blankenese

HH-Mannheimer - Feuerwehr

Holsten/Comm - Dt.Bank 2

Dt. Bank 1 - Zoll

Allianz/HSHN - Axel Springer

15 :23

0:0/0:2

38

17

:22

:26

0:0/2:0

21

31

26

21

22

8:

20

:28

: 19

: 17

:24

: 13

26

:21

Punktspiele 2004 / 2005

18. Sept. 04

25.Sept.04

02. Okt. 04

16. Okt.04

Steilshoop

Steilshoop

Steilshoop

Eidelstedter B

Steilshoop.

Eidelstedter B

Wegenkamp

Sachsenweg

Sachsenweg

Sachsenweg

Steilshoop

Steilshoop

Steilshoop

Steilshoop

Steilshoop

Eidelstedter B.

Eidelstedter B.

Eidelstedter B.

Steilshoop

Steifshoop

Steilshoop

Allianz Halle

100

101

102

103

104

105

106

108

109

110

111

112

114

115

116

118

117

119

120

121

122

123

He. A

He. A

He. A

He. B

He. B

He. C

Da. A

He. A

Da. A

He. C

He. C

He. B

Da. A

He. A

He. A

Da. B

Da..A

He. B

He. C

Da. B

He. B

He. C

Hülsten Br. 1 - FBI

LSV - Kluckow / Dt. Bank

Feuerwehr - HEW

Holsten Br. 2 - Haspa

Volksfürsorge - Otto

Allianz - Lan/Kra/Mer

Zoll - Dt. Bank 1

Jungheinrich - Holsten Br. 1

Axel Springer- Holsten/Comm.

Letzter Heller - FA Blankenese

HH - Mannheimer - NDR

Wincor/Nixdorf - Dresd./Sudam.

Dt. Bank 1 - Allianz/HSHN

Feuerwehr - Kluckow/ Dt. Bank

HEW - Jungheinrich

Signal/Iduna - Dt. Bank 2

Dt. Bank 1 - Holsten/Commerz

Holsten Br. 2 - Wincor/Nixdorf

HH-Mannheimer - Lan/Kra/Mer

HM/L VA/Dt. Ring - Otto

Haspa - Volksfüsorge

Letzter Heller - N D R

0:0/2:0

19: 32

26:40

30:22

29:28

52 : 13

27: 15

13:32

33: 12

13: 17

31 : 18

17:29

0:0/2:0

28: 36

23:21

0:0/2:0

10: 14

0:0/2:0

41 : 13

0:0/0:2

24: 36

10:22



Spielplanänderungen

Verlegung: Vom 20.Nov.2004 auf den 18.Dez.2004

Datum | Haltt

Kampfgericht

18. Dez 04

18. Dez 04

Allianz Halle

Allianz Halle

Allianz Halle

Sp.Ni;. Uhrzeät , KJasse | Heim

Franck / Sokolowski

148

HP 11

09:30

10:40

11:50

DaA

TR

Allianz/HSHN

Allianz

• - Gast | Schiri .

Zoll

Letzter Heller

Hesse

Hesse

Verlegung :Vom 23.Okt. auf den 20.Nov.2004

20. Nov 04 Eidelst.Brook 126 11:50 DaA Zoll Axel Springer Melcher Ho.

Neuansetzung:

04. Dez 04 Am Felde DP 05 11:50 HR Signal/Iduna Holsten/Comm. Möller
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Spielausschuß Kegeln:

Berichtigung im Anschriftenverzeichnis:
BSG Eppendorf A.G.: W.Breitenbach und F.Wolf haben Telefon-Nr.53997720.

Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals auf die
Bürozeiten der Familie Pott hin :
Montag bis Freitag von 9:00-21:00 Uhr unter
Telefon 412 84 758

Punktspielergebnisse
Damen

Klasse S Nr. 10 Deutsche Bank 1 - Allianz 1 1708-1649

Klasse A Nr. 1 Dresdner Bank 1 - BAT 1
Nr. 2 Lufthansa 1 - Deutsche Bank 2

1723-1658
1649-1657

Klasse Sl Nr. 9
Nr. 10
Nr. 13
Nr.14
Nr.15
Nr. 16

Klasse S2 Nr. 7
Nr. 8
Nr. 9
Nr. 10
Nr. 11
Nr. 12

Klasse AI Nr. 4
Nr. 6
Nr. 7

Punktspielergebnisse

Eppendorf AG
Pinguin
HEW
HHA
Lufthansa
Deutsche Bank

Postamt 50
Deutsche Bank
Ethicon
E.ON Hanse
A/HSK

Herren

1 - Pinguin
1 - Hbg. Mannheimer
1 - Pinguin
1 - Hbg. Mannheimer
1 -Eppendorf AG
2-HEW

1 - Deutsche Bank
1 -Eppendorf AG
1 - E.ON Hanse
1 - Lufthansa
1 - Eppendorf AG

Hbg. Mannheimer 2 - Deutsche Bank

Postamt 13
Pinguin
Pleuger

1 - Pinguin
2 - Signal Iduna
1 - Deutscher Ring

1
1
1
1
1
1

1
2
1
2
2
1

2
1
2

2224-2198
2146-2153
2131-2119
2176-2195
2176-2157
2192-2160

2294 - 2323
2258-2174
2121-2106
2215-2136
2182-2079
2084-2110

2170-2177
2132-2075
2136-2158



Klasse A2

Klasse Bl

Klasse B2

Nr. 3 VHH 1 - SV Rapid
Nr. 4 SV Rapid 1 - Beiersdorf
Nr. 5 Post SV Berged. 1 - SV Rapid
Nr. 3 Herrn Schleifm. 1 - A/HSK
Nr. 4 A/HSK 2 - ESW/STN
Nr. 5 AXA Hamburg 1 - Signal Iduna
Signal Iduna nur mit 3 Startern !!!

Nr. 5 BSW
Nr. 6 Alfa Laval

1 - Haspa
1-Nestle

1
1
1
2
1
2

2183-2219
2158-2137
2131-2156
2101-2129
2052 - 2083
2100-1900

2160
1721

2149
1691

Klasse Cl Nr. 5 Nestle
Nr. 6 Rapid
Nr. 7 Blindenverein
Nr. 9 Nestle
Nr. 10 Blindenverein
Nr.llHEW

2 - Allianz
2 - Nestle
1-HEW
2-Postamt 13
1-Postamt 13
2 - Allianz

1
2
2
2
2
1

2106
2130
2285
2123
2241
1717

2089
2113
2201
2091
2241
1701

Klasse C2

Klasse Dl

Nr. 6 Haar
Nr. 7 Postamt 50
Nr. 8 Pinguin

Nr. 2 Lufthansa
Nr. 5 ESW/STN
Nr. 6 SV Rapid
Nr. 7 Kone Aufzüge
Nr. 8 Nestle

2 - Dresdner Bank 1 2110-2151
2-BATHbg. 1 2166-2181
3 - Dresdner Bank 1 1720 - 1660

3-ESW/STN 2 2119-2095
2 - Kone Aufzüge 1 2241 - 2164
3-Nestle 3 2229-2150
1 - Post SV Berged. 2 2105-1984
3-Lufthansa 3 2076-2103

Klasse D2 Nr. 5 Deut. Telekom
Nr. 7 Signal Iduna
Nr. 8 Sudamero

1-A/HSK 3 2145-2007
3 - Deut. Telekom 1 2026 - 1975
1-HHA 2 2110-2086

Klasse El Nr. 2 Otto
Nr. 3 VHH

1-HHA
2-BSW

3
2

1736
1517

1731
1507

GUT HOLZ
Günter Pott



Spielausschuß Kegeln
Startplan Einzelmeisterschaft 2004 / 2005

Der 1.Antritt der diesjährigen Einzelmeisterschafit findet am 06.11.04 in
Barmbek, Adolf- Schönfelder - Straße 49 statt.
Für diese Meisterschaft haben sich 19 Damen, 16 Seniorinnen, 11 A-Senioren,
35 B-Senioren ,10 C-Senioren und 34 Herren gemeldet.
Das Startgeld von 27 € für alle 4 Antritte (inkl. 10 Übungswürfe je Antritt)
ist vor dem 1 .Antritt komplett für die jeweilige BSG beim Spielausschuß zu
entrichten. Gemeldete Starts müssen bezahlt werden!!!
Jeder Starter hat ein Streichergebnis. Beim letzten Antritt muss gestartet
werden um in die Wertung zu kommen.

Der nachfolgende Startplan gilt für die Antritte am:
06.11.04 in Barmbek

18.12.04 in Norderstedt
sowie 15.01.05 in Norderstedt

Für das Finale am 12.02.05. in Barmbek folgt ein neuer Startplan.

BSG Herren Damen Da.-Sen. BSG Senioren
10,00 Sudamero
10,04 Nestle
10,36 Dt.Telekom
10,40 Dresdner Bk.
11,04 Allianz
11,24 Rapid
11,32 Euler Hermes
11,40 E.ON Hanse
ll,48Beiersdorf
12,00 Postamt 50
12,16HHA
12,36 Haspa
12,52 Dt. Bank
13,28 L S V
13,52 Postamt 13
14,04 Dt. Ring
14,08 A/HSK
Ende ca. 15,15 Uhr

1
5
1
2
-
1
2
2
3
2
2
2
1
3
2
1
4

_
3
-
4
3
-
-
-
-
-
1
1
5
1
-
-
1

_
-
-
-
2
1
-
-
-
2
2
1
3
2
1
-
2

10,00 B S W
10,08 DtTelekom
10,16 Haar
10.20 Signal Iduna
10,24 Rapid
10,32 Hbg.-Mannh.
10,48 Post SV Bgdf
10,52 Blau-Weiß-Rot
11,20 Postamt 50
ll,24Beiersdorf
11,28HHA
12,04 Haspa
12,12HEW
12,28 L S V
13,04 Ethicon
13,08 Postamt 13
13,28 Dt. Ring
13,32 A/HSK
Ende ca. 14,15 Uhr

2
2
1
1
2
4
1
7
1
1
9
2
4
9
1
5
1
2

Alle Starter haben
Der Spielausschuß

sich
30 Minuten vor der Startzeit startbereit zu i

melden.
wünscht allen Keglerinnen und Keglern viel Erfolg.

GUT HOLZ.

Barbara Pott



Anschriften der Kegelhallen

Allianz

Barmbek

Bahrenfelder Forsthaus

BAT - Haus

Blau-Weiß-Rot

Blindenheim

E.ON Sportzentrum

Ethicon

ETSV - Heim

Hausbruch

HM - Haus

Holstenhof

HT 16 - Heim

Iduna - Haus

Euler - Kredit - Haus

Luftwerft

Nestle

Norderstedt

Nova - Haus

Schulzentrum Schenefeld

Tchibo - Haus

TOP - FIT

TUS Berne

Lokstedter Steindamm 52

Adolf- Schönfelder - Straße 49

von Huttenstraße 45

Alsterufer 4

Hagenbeckstraße 132

Lurup, Binsenort 24

Ausschläger Allee 127

Norderstedt, Robert-Koch-Straße 1

Redingskamp 25

Jägerhof, Ehesdorfer Heuweg 12

City Nord, Überseering 45

Lohbrügger Landstraße 38

Sievekingdamm 7

Neue Rabenstraße 15 — 19

Bahrenfelder Kirchenweg/Friedensallee

Weg beim Jäger 193

Efftingestraße 39

Glashfitterdamm 165

City Nord, Kapstadtring 7

Achter de Weiden 9

City Nord , Überseering 18

Bergedorf, Curslacker Heerweg 263

Berner Allee 64 a
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LEICHTAHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Ausschreibung HH-Mannheimer-Stadtparklauf

3) Ergebnisse Speicherstadtlauf

4) Leichtathletik-Ehrentafel 2004

MITTEILUNGEN DES LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Sonntag, 14. November 25 Km-Lauf in Quickborn

Sonnabend, 20. November Werfertag SV Signal Iduna/Allianz-Sportpl.

Sonnabend, 27. November Waldlauf SV Rot-Gelb Shell / Volkspark HH-

Sonnabend, 11. Dezember

Bahrenfeld

Stadtparklauf der Hamburg-Mannheimer

Sonnabend, 18. Dezember Werfertag SV Signal Iduna / Allianz-Sportpl.

WALD-/CROSSLAUFSERIE 2004/2005

STADTPARKLAUF : In diesem Vmbl. wird die Ausschreibung für den Stadt-
parklauf der Hamburg-Mannheimer am 11. Dezember 2004 veröffentlicht.
Start und Ziel befinden sich in diesem Jahr n i c h t in der Jahn-
kampfbahn sondern im östlichen Teil des Stadtparks wie bei dem ehema-
ligen Stadtparkabendlauf.
Grund hierfür ist die Tatsache, daß nach der Veranstaltung des vergan-
genen Jahres Umkleideräume und sanitäre Anlagen von unseren Aktiven in
einem katastrophalen Zustand zurückgelassen wurden und als Folge da-
von für dieses Jahr die Durchführung der Veranstaltung nicht genehmigt
wurde.

MELDUNGEN Unsere Spartenleiter/innen werden nachdrücklichst darauf
hingewiesen, für die Meldungen zu den Wald-/Crossläufen stets die ak-
tuelle Meldeliste zu verwenden ! Bitte bei den Veranstaltungen die
Meldelisten den BSG-Containern entnehmen. Die Benutzung alter Melde-
listen führt bei unseren Veranstaltern zu vermeidbarer Mehrarbeit.

ERGEBNISLISTEN : Sollten nach Veröffentlichung der Ergebnislisten im
Internet Korrekturen erforderlich sein, so ist zwecks Klärung der Ver-
anstalter (nicht Jürgen Schultz !) zu informieren.
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Hamburg-Mannheimer
Betriebssportgemeinschaft

Stadtparklauf
Ausschreibung

TERMIN :

ORT

STRECKE

Sonnabend, 11. Dezember 2004

Stadtpark Hamburg

Achtung, neue Laufstrecke !!! Gelaufen wird ein Rund-
kurs im östlichen Teil des Stadtparks. SLart und Ziel
wie beim ehemaligen Stadtparkabendlauf - auf Höhe des
HM-Verwaltungsgebäudes.

WETTEWERBE UND STARTFOLGE

1. 13.30 Uhr
2. 14.05 Uhr
3. 15.00 Uhr

STARTBERECH-
TIGUNG

WERTUNGEN :

AUSZEICHNUN-
GEN

MELDUNGEN :

MELDESCHLUSS

STARTGELD :

Kurzstrecke
Mittelstrecke
Langstrecke

1 Runde = 3.700 m
2 Runden = 7.000 m
3 Runden = 11.000 m

Startberechtigt sind alle Mitglieder von BSG'en, die
dem BSV Hamburg angehören und im Besitz eines gültigen
Leichtathletik-Startpasses sind.

Gemäß Regelungen der Wald-/Crosslaufserie 2004/2005.
Zusätzlich erfolgt eine gemeinsame Mannschaftswertung
für Seniorinnen und Senioren ab Altersklasse W/M 50.

Sieger und Plazierte der Einzel- und Mannschaftswertun-
gen erhalten Urkunden.
An die siegreichen Mannschaften werden zusätzlich Wan-
derpokale verliehen, die bei dreimaligen Gewinn in den
Besitz der siegreichen BSG übergehen.

Ausschließlich auf BSV-Waldlauf-Meldeliste (es ist die
aktuelle Meldeliste zu verwenden !!!) an :

Rainer Winter, Bebelstraße 4, 22946 Trittau

Mittwoch, 1. Dezember 2004

2,- Euro je Start
Das Startgeld ist zu überweisen an: Hamburg-Mannheimer
Versicherungs-AG, Konto 9 161 090, Dresdner Bank, BLZ
200 800 00, Vermerk "Startgeld Stadtparklauf, BSG-Kon-
to 79 587". Name der BSG nicht vergessen !

Nachmeldungen am Veranstaltungstag sind gegen ein er-
höhtes Meldegeld von 3,— Euro möglich.
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HM-STADTPARKLAUF

ALLGEMEINES : Startnummer/Chip : Startberechtigt sind nur Aktive, die
im Besitz eines Chips sind (Chip-Nummer muß im Wald-/
Crosslaufteilnehmerverzeichnis registriert sein !) so-
wie die Startnummer der Serie 2004/2005 tragen !

"NEU" : Bei der Meldung von Aktiven, die noch nicht im
Teilnehmerverzeichnis der Wald-/Croslaufserie 2004/05
enthalten sind, ist der "Anmeldebogen Neue Läufer" der
Meldung beizufügen.

Für den Tee- und Glühwein-Ausschank sind eigene Becher
mitzubringen !

Umkleide- und Duschmöglichkeiten stehen leider nicht
zur Verfügung.

Parkmöglichkeiten im Bereich der Hindenburgstraße sowie
in der City-Nord.

Haftung : Für verlorene oder beschädigte Gegenstände
sowie Unfälle übernimmt der Veranstalter keine Haftung.

S p i k e s dürfen nicht benutzt werden !

Der Stadtp.arklauf der BSG Hamburg-Mannheimer ist die 3.
Veranstaltung der Wald-/Crosslaufserie 2004/2005 des
Leichtathletik-Ausschusses im BSV Hamburg.

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

BSG HAMBURG MANNHEIMER/LEICHTATHLETIK gen.: LA-AUSSCHUSS
gez. Rainer Winter gez. orlo



BSV 10km Strassenlaufmeisterschaft 2004 SG Zoll
19-10-2004 BSV LA-Wald-/CrosslaufService J.s. < Seite 1 >

ERGEBNIS Lang Damen 10000 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen I
Lfn.StNr.Name GJ

1 579 Nentwig Karin
2 815 Dreock Regina
3 1467 Yücel Sema
4 1866 Beerbaum Sonja
5 1138 Lackert Marien
6 1137 Krispin Marion
7 436 Vollmers Anja
8 550 Probst Beatrice
9 1284 Pieconka Antje
10 55 König Irmtraut
11 750 Friedrich Silke
12 759 Jed Gisela
13 969 Lindner Gabi
14 1236 Läubin Susanne
15 1252 Tobies Dorathe
16 592 Wiegert Marlies
17 1132 Goldberg Monika
18 366 Reckmann Martina
19 1184 Reinhold Katja
20 853 Sievers Susanne
21 329 Timm Doris
22 419 Kraemer Birgit
23 1217 Breitschuh Janina
24 1835 Augurtzki Birgit
25 812 Clausen Sylvia
26 1886 Leu Regina
27 568 Heitmann Sonja
28 1871 Hauffe Andrea
29 441 Janzen Erika
30 1460 Müller Sylvia
31 326 Schumacher Andrea
32 1372 Cornils Nicole
33 1877 Neumann Danielle
34 760 Jürgensen Heike
35 1639 Lau Christel
36 1856 Dehde Annika
37 681 Bastian Kerstin
38 768 Köpke Katja
39 1384 Lentes-Paaschburg Marion
40 52 Köhlmoos Birgitt
41 1243 Reimers Ariane
42 1732 Ahrens Sabine
43 1307 Fortong Sonja
44 1869 Gad Yvonne
45 859 Subat Babette
46 200 Heitmann Hannelore
47 704 Lübker-Schalnus Carmen
48 454 Remer Astrid
49 1424 Weirich Ursula
50 1857 Schwatlo Stephanie

59
67
70
72
69
73
70
73
59
53
71
57
74
58
60
55
73
66
77
67
51
64
77
59
40
54
74
61
46
61
59
75
77
60
49
67
62
76
63
42
73
60
80
68
66
50
60
70
66
80

! Gesamt =
BSG

Fa.Blanke.
Hbg.Mannh.
RaywoodsRT
Holsten
Laufwerk
Laufwerk
Deut.Ring
E.on/Hanse
OTTO
Airbus
Haspa
Haspa
Holsten
NDR
NDR
Fa.Blanke.
Laufwerk
DAK
Lufthansa
Hbg.Mannh.
B+V
Deut.Ring
NDR
Zoll
Hbg.Mannh.
Sig. Iduna
Fa.Blanke.
OTTO
D. Telekom
RaywoodsRT
B+V
Polizei HH
Polizei HH
Haspa
Stern
EDEKA
G+J
Haspa
Polizei HH
Airbus
NDR
Vereinsbk

PHILIPS
Lufthansa
Hbg.Mannh.
BA-Eimsb.
G+J
DG-HYP
Raffay
EDEKA

72 )
h: m: s

:40:28
-.41 :31
: 41:51
:41:52
:42:46
:43:15
:43:22
:44:41
:44:49
:45:51

:47:25
:47:26
:47:43
: 47:45
:47:57
:48:01
:48:11
:48:15
:49:00
:49:10
:49:11

:49:14
:49:18
:50:06
:50:41
:50:56
:51:14
:51:27

:51:29
:51:53
:52:08
:52:10
:52:13
:52:16
:52:49
:52:50

:53:18
:53:28
:53:32
:53:33
:53:42
:53:47
:54:25
:54:53
:54:56
:55:06
:55:07
:55:07
•55-48

:55:50

8
D

1

2

3
4

5

6

7

13
30

1 .
2.

3.
4.
5.

6.

7.

8.

9.

10.

11 .

13
35

1

?

3.

4.

•

5.

6.
7.

R

10
40

1

?

3

4

5

fi

7

8

9

10
45

1 .

2.

3.

4 .

5.

6.

7.

•

9 5 2 1 0 0
50 55 60 65 70 75

1

2

1 . . .
3

1

. . . . . .

2

. . 2. . . .

4. . . .

ERGEBNIS Lang Damen 10000 Meter

Anzahl Teilnehmer in den Altersklasse

Lfn.StNr.Name

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

69

70

71

72

334

1865

1852

1864

10

416

1121

1894

728

439

1481

773

1176

1574

499

474

1407

792

509

1090

1480

1851

Härtel Brigitte

Kilgers Andrea

Watzke Birgit

Dzukowski Anke

Benecke Regina

Kelb Kerstin

Bertow Kim Sarah

Bertow Tina

Rogall Petra-Yvonne

Winkelmann Petra

Fürgut Caroline

Markwardt Christi

Kahler Christel

Daily Renate

Frey Birgit

Rudolph Christiane

Bernin Erika

Schwichtenberg Angela

Kahlbohm Ulrike

Wiese Marion

Funk Ingrid

Kalibius Edeltraut

;n

GJ

54

63

71

68

54

75

92

66

59

66

74

50

46

45

57

50

37

68

69

59

48

51

( Gesamt =

BSG

Commerz-B.

Kbg.Kannh.

B+V

Hbg.Mannh.

Airbus

Deut.Ring

Laufwerk

Laufwerk

HapagLloyd

Deut.Ring

Rot-Gelb

Haspa

Lufthansa

Sig. Iduna

ESW+STN

Dresdner-B

Raffay

Haspa

ESW+STN

IBM Klub

Rot-Gelb

Baubehörde

72 )

h: m: s

1

1

1

1

1

1

:55:53

-.55:57

:56:07

:56:08

•56-09

:56:14

:56:30

:56:31

:56:32

:57:05

:58: 1 1

:58:17

:58:20

:58:29

:59:13

:59:26

:00:24

:00:58

:01:06

:01:07

:01:54

:04:17

8

D

8

1

13

30

12,

13 10

35 40

. 10

9. .

.Mädchen

. 10. .

13.
11 . .

12. .

13. .

10

45

R

9

10

9

50

5.

6.

7.

R

9.

5 2 1 0 0

55 60 65 70 75

3

4

1 . .

5

Mannschaft Lang Damen 10000 Meter

Anzahl Mannschaften 12

LfN.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

. BSG

Laufwerk

Fa.Blanke.

Hbg.Mannh.

NDR
Haspa

Deut-Ring

Airbus

B+V
Polizei HH

Lufthansa

Hbg.Mannh.

Haspa

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
2

Namen

1138 Lackert M; 1137 Krispin

579 Nentwig K; 592 Wiegert M;

815 Dreock R; 853 Sievers S;

1236 Läubin S; 1252 Tobies D;

M; 1132 Goldberg M

568 Heitmann S

812 Clausen S

1217 Breitschuh J

750 Friedrich S; 759 Jed G; 760 Jürgensen H

436 Vollmers A; 419 Kraemer B

55 König I; 52 Köhlmoos B; 10

329 Timm D; 326 Schumacher A;

1372 Cornils N; 1877 Neumann

1184 Reinhold K; 1869 Gad Y;

859 Subat B; 1865 Hilgers A;

768 Köpke K; 773 Markwardt C;

i; 416 Kelb K

Benecke R

1852 Watzke B

D; 1384 Lentes-Paaschburg

1176 Kahler C

1864 Dzukowski A

792 Schwichtenberg A

h: m: s

2:14:12

2:19:43

2:21:22

2:25:00

2:27:07

2:28:50

2:35:33

2:37:26

2:37:55

2:42:13

2:47:01

2:52:43

ERGEBNIS Lang Männer
Anzahl Teilnehmer in den
Lfn.

4

5
fi

.StNr,

994

1 543
825
976

.Name

Ladiges Gösta

Heuss Ralf

10000 Meter

Altersklassen
GJ

58
61
65
63
66

Schneider Sebastian 68

( Gesamt =
BSG

HSE
HEK

Hbg.Mannh.
Holsten

276 )
h: m: s

•33:21
•33-25
•33-29
•34-32
:34:46
:34:57

16 26 43
M 30 35

1

2.
. . 3.

51
40

1

?

37 27 27 25 18 4 2
45 50 55 60 65 70 75

1



BSV 10km Strassenlaufmeisterschaft 2004 SG Zoll - 2 -

Anzahl Teilnehmer in den Altersklas:

Lfn

•5 7

RR

59

60

fil

6'

fil

64

fi"i

fifi

fi7

An
fi9

70

71

72

7?

74

75

7fi

77

78

79

flO

R1

82

R1

84

RI

Rfi

R7

RR

R9

90

91

9?

91

91

IS

96

97

9R

99

1 00

101

1 02

1 03

1 04

105

lOfi

.StNr.Name

721 Fest Josef

39 Holst Friedrich

1903 Zander Tim

382 Müller Jens

1336 Lund Peter J

924 Pätzold Ingo

396 Matzke Herwig

763 Kotoll Bernd

1456 Haiisch Hartmut

1002 Ackermann Siegfried

1459 Müller Andreas

567 Hauck Michael

1867 Meyer Matthias

831 Kozieras Norbert

1652 Steinke Carsten

1027 Niechziol Guido

927 Schreiber Raul

1274 Kliem Rüdiger

1301 Assmond Wolff

219 Meier-Rößler Jochen

1339 Meier Manfred

1148 Bödeker Heinz

31 Felger Fritz

1035 Reuting Dennis

336 Tolksdorf Wolfgang

1000 Siems Holger

409 Ahrens Hans-Björn

1187 Schmitz Matthias

1313 Goerke Klaus

;en

GJ

sn
1R

77

67

46

47

67

68

73

70

72

67

64

59

44

60

60

50

49

75

61

70

50

81

69

67

57

73

63

56

61

44

38

36

46

44

40

47

77

59

79

71

57

59

65

47

60

79

62

19

( Gesamt =

BSG

Stern

DESY

PHILIPS

Raffay

HEW

HEW

HSH-NORDB.

Volksfürs.

HSH-NORDB

BA-Nord

HSH-NORDB.

HSH-NORDB

HEW

PHILIPS

Zoll

BA-Nord

PHILIPS

LINCAS-BT

Airbus

G+J

HSH-NORDB

HSE

Deut.Ring

Vereinsbk

Lufthansa

PHILIPS

276 ]

h: m: s

:39:57

:40:09

:40:10

:40:24

:40-35

•40*37

•40-40

:40:44

•41-06

:41:09

• 41-10

:41•14

• 41 " 1 8

: 41 -21

• 41 - 22

:41:24

•41-25

:41:26

- 41•32

-41-34

:41:40

• 4 1 - 4 1

•41-42

•41:49

:41:54

:42:01

•42-08

:42:12

•42-14

:42:19

-42-25

:42:32

•42-33

:42:34

'42*36

•42-38

:42:39

•42*39

:42:45

•42*46

-42-48

•42*49

•42-50

•42-51

:42:51

* 42 - 52

•42-53

•42-58

:43:00

:43:01

16

M

5.

.

6

7

8.

9

10

26 43

30 35

. 18.

19

. 20.

6

7. .

8

21

9

. 22

. 23.

10. .

1 1

. 24.

51

40

1 7.

18.

19

?n

?1

22.

?1

24.

45

9

m

ii

17

11

14

27 27

50 55

6. .

1 .

2.

7. .

3.

8. .

4 .

. 5.

6.

25 18 4 2

60 65 70 75

1 . .

2. . . .

3. . . .

2. .

. 3. .

4. . . .

5. . . .

. 4. . .

ERGEBNIS Lang Männer 10000 Meter

19-10-2004 BSV LA-Wald-/Crosslaufservice J.S. < Seite 2 >

ERGEBNIS Lang Männer 10000 Meter

Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 276 ) 16 26 43 51 37 27 27 25 18 4 2

Lfn.StNr.Name GJ BSG h: m: s M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

7 968 Köpke Manfred 58 Holsten :34:58 . . . . 2

8 1250 Schröder Birger 63 NDR :35:10 . . . 3

9 1216 Breitschuh Albrecht 65 NDR :35:19 . . 4

10 622 Schröter Stefan 73 Feuerwehr :35:32 1

11 1455 Görke Ralf 60 RayvoodsRT :35:57 . . . 4

12 1215 Breitschuh Gernot 67 NDR :36:04 . . 5

13 1373 Dankers Heinz 60 Polizei HH :36:08 . . . 5

14 864 Winter Christian 81 Hbg.Mannh. :36:11 1

15 1683 Heemcke Alexander 76 Symbolic L :36:19 2

16 1685 Popovic Dragan 78 Symbolic L :36:21 3

17 1B88 Mayer Mario 62 Sig. Iduna :36:26 . . . 6

18 1524 Lüders-Bahlmann Uwe 56 SEB :36:28 . . . . 3

19 1314 Haacker-Mc-Laughlin Kai 63 PHILIPS :36:42 . . . 7

20 1549 Meyer Jörg 61 Siemens :36:43 . . . 8

21 874 Herrmann Thomas 58 HEK :37:12 . . . . 4

22 1237 Märten Dieter 57 NDR :37:18 . . . . 5

23 861 Uhl Achim 67 Hbg.Mannh. :37:24 . . 6 .

24 801 Vittalowitsch Andreas 55 Haspa :37:27 . . . . 6

25 803 Wilde Klaus 58 Haspa :37:29 . . . . 7

26 1458 Hummel Thomas 50 RaywoodsRT :37:30 1

27 1124 Chahed Mohammed 53 Laufwerk :37:31 . . . . . 2

28 440 Zajitschek Andreas 66 Deut.Ring :37:37 . . 7

29 405 Voss Thomas 67 Deut.Bank :37:39 . . 8

30 477 Scheffler Marco 74 Dresdner-B :37:42 . 2

31 660 Albrecht Axel 66 Germ.Lloyd :37:49 . . 9

32 1854 Krüger Kristian 69 DG-HYP :38:17 . . 1 0

33 1210 Wagener Horst 61 Nestle :38:20 . . . 9

34 54 König Dietmar 52 Airbus :38:21 3

35 1670 Krause Bernd 62 Still :38:28 . . . 10

36 1571 Burmester Karsten 71 Sig. Iduna :38:29 . 3

37 970 Lindner Patric 66 Holsten :38:29 . . 1 1

38 343 Ansen Hans-Jürgen 50 DAK :38:30 4

39 344 Bodora Werner 52 DAK :38:31 5

40 1151 Bach Rene 81 Lufthansa :38:32 4

41 1008 Fennert Michael 62 HSH-NORDB. :38:34 . . . 11

42 1805 Feldhusen Dr. Johannes 57 Volksfürs. :38:37 . . . . 8

43 1642 Miedeck Georg 42 Stern :38:49 1. . . .

44 184 Krastev Ulli 69 BACARDI :38:54 . . 1 2

45 680 Bastian Jens 62 G+J :38:57 . . . 12

46 1477 Fedder Ingo 60 Rot-Gelb :38:58 . . . 1 3

47 1293 Baß Michael 68 PHILIPS :39:08 . . 1 3

48 1360 Stäcker Frank 64 PHILIPS :39:09 . . .. 14

49 1512 Stelzer Peter 62 Rot-Gelb :39:10 . . . 15

50 752 Goth Björn 69 Haspa :39:13 . . 14

51 928 Schröder Lutz 62 HEW :39:27 . . . 16

52 872 Habermann Arnim . 66 HEK :39:36 . . 1 5

53 647 Petruck Alexander 73 Gaden :39:39 . 4

54 1684 Keridis Niko 68 Symbolic L :39:47 . . 16

55 1334 Lumpp Michael 73 PHILIPS :39:48 . 5. . .

56 450 Meyer-Sach Jan-M. 66 DG-HYP :39:52 . . 17



BSV 10km Strassenlaufmeisterschaft 2004 SG Zoll - 3 -
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ERGEBNIS Lang Männer 10000 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 276 ) 16 26 43 51 37 27 27 25 18 4 2
Lfn.StNr.Name GJ BSG h: ra: s M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

107 1123 Bräuer Ralf 59 Laufwerk :43:10 . . . . 1 5
108 1150 Bach Burkhard 56 Lufthansa -.43:11 . . . . 1 6
109 590 Trost Arne 71 Fa.Blanke. :43:20 . 1 2
110 1853 Kahl Dennis 67 Deut.Ring :43:23 . . 25
111 35 Hannemann Heiko 74 Airbus :43:25 . 1 3
112 41 Hörn Christian 78 Airbus :43:32 11
113 559 Träger Jens 69 E.on/Hanse :43:32 . . 26
114 788 Rohrer Marco 73 Haspa :43:42 . 1 4
115 1317 Hartroann-A. Hinrich von 71 PHILIPS :43:45 . 1 5
116 909 Klinke Michael 71 HEW :43:47 . 1 6
117 541 Lübbecke Dr. Hans 47 E.on/Hanse :43:52 7
118 217 Junge Klaus 44 BA-Nord :43:59 6. . . .
119 703 Lübker Hermann 48 G+J :44:05 8
120 433 Sothmann Thomas 69 Deut.Ring :44:06 . . 27
121 898 Boubakeur Aissa 66 HEW :44:09 . . 2 8
122 90 Tewes Frank 61 Airbus :44:20 . . . 2 5
123 497 Sievers Hermann 57 EDEKA :44:21 . . . . 17
124 400 Rowedder Frank 66 Deut.Bank :44:22 . . 29
125 651 Schreiber Michael 62 Gaden :44:25 . . . 26
126 999 Schäfer Arnold 62 HSE :44:29 . . . 2 7
127 1083 Spies Michael 38 IBM Klub :44:30 5. .
128 1011 Haberkost Jens 64 HSH-NORDB. :44:34 . . . 2 8
129 9 Benecke Horst 52 Airbus :44:35 9
130 616 Pierusckka Joachim 63 Feuerwehr :44:37 . . . 2 9
131 836 Löffler Uwe 41 Hbg.Mannh. :44:38 7. . . .
132 1533 Berka Thomas 62 Siemens :44:42 . . . 3 0
133 1902 Hass Jochen 66 Stern :44:44 . . 30
134 639 Haslbauer Dieter 59 Gaden :44:45 . . . . 18
135 1415 Hänjes Hans-Martin 64 Raffay :44:49 . . . 31
136 1423 Thieflen Arnold 57 Raffay :44:50 . . . . 19
137 1687 Schröder Andreas 60 Symbolic L :44:50 . . . 32
138 1416 Ihde Bernd 46 Raffay :44:58 9
139 415 Feick Joachim 61 Deut.Ring :44:59 . . . 33
140 966 Fuchs Dieter 58 Holsten :45:09 . . . . 20
141 1288 Ulrich Rainer 60 OTTO :45:13 . . . 34
142 1340 Niemann Reiner 55 PHILIPS :45:15 . . . . 2 1
143 1547 Mallinckrodt Klaus von 46 Siemens :45:17 10
144 629 Welsch Hans-Peter 61 Feuerwehr :45:18 . . . 35
145 1409 Braun Friedrich 46 Raffay :45:19 11
146 971 Niemann Thomas 60 Holsten :45:38 . . . 3 6
147 740 Angerstein Andreas 70 Haspa :45:42 . 1 7
148 1165 Holzkamp-Heise Karl-Heinz 52 Lufthansa :45:46 10
149 572 Kellermann Lars 69 Fa.Blanke. :45:54 . . 31
150 1418 Matthies Hans-Joachim 30 Raffay :46:00 . 1. .
151 1765 Lugert Sebastian 79 UNI BW :46:04 12
152 1595 Seel Olaf .69 Sig. Iduna :46:10 . . 32
153 1109 Pehmöller Timo 78 Kravag :46:11 13
154 1281 Mey Gerhard 52 OTTO :46:12 11
155 820 Goldschmidt Sven 75 Hbg.Mannh. :46:16 14
156 810 Bornholdt Thomas 70 Hbg.Mannh. :46:19 .18

ERGEBNIS Lang Männer 10000 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen
Lfn.

157
1 58
159
160
161
162
163
1 64
165
1 66
167
16R
169
170
171
172
173
1 74
175
176
177
1 78
179
180
181
182
183
1 84
185
186
187
188
189

190
191
192
193
194
195
196
1 97

198

200

202
203

?(lfi

. StNr

1036

551
1395

461
47

31 1

1900

565
1305

1 863

1446

1186

878
106
832
635
869

1 527

696
1649

59
1406

1 191

1496

523
504

1885

1429

1 624

369
359
44
960

1

43

1 355

1 804

582
1476

476
1 561

16

408

1118

1349

683

.Name

Schmidt Reinhard

Spijker Andreas

Konieczny Cordon

Winkler Udo

Brandt Peter

Röckendorf Wolfgang

Möller Thomas

Adolf Hans-Willy

Staffelt Heiko

Ritz Matthias

Lüssenhop Kai

Jürgensen Peter

Birke Gene

Reese Lars

Doose Holger

Rudolph Klaus

Base Wolfgang
Oldag Thomas

Meyer-Lomberg Wolfgang
Rittmeister Lutz
Tubenthal Jörg
Frey Matthias
Reimer Peter

GJ

50
39
61
44
72
40
48
43
65
59
37
59
42
37
44
53

40
60

64
63
63
36
74
36
50

45
65
57
55

47
68
64
64

70
52
66
53

46
51

46
55

54
57
44

56
59
62

39

( Gesamt =
BSG

HSH-NORDB.

Polizei HH

Airbus
BP-Oil

Fa Blanke
PHILIPS
Haspa

HEK

HEK
SEB
G+J
Stern
Airbus
Raffay

Rot-Gelb

ESW+STN
Rot-Gelb
Rapid

DAK
DAK
Airbus
Holsten

ABN-AMRO-B

PHILIPS
Volksfürs
Fa Blanke
Rot-Gelb
Dresdner-B

Airbus

Deut.Ring

KSK-SÜDHO.
PHILIPS
Still

HEK

276 )
h: m: s

:46:21
:46:22
:46:37
•46-38

:46:43
•46-46

:46:52
•46-54
•47:01
- 47 - 02
:47:08
:47:10
•47-13
:47:14
-47-15
•47-17
:47:22
- 47 - 30

•47-33
:47:33
:47:34
- 47 - 39

•47-50
:47:50
•47-51

•48-02
:48:06
•48-10

:48:13
- 48 - 14
:48:15
-48-16
:48:17

:48:21
:48:29
:48:31
•48-32
•48-33

•48-36
:48:37
•48-39
:48:52
* 46 - 59
-49-00
• 49•01
:49:01
:49:O2
• 49•08

•49-09
:49:12

16 26
M 30

. 19

20

. 21

43
35

34

35

51
40

37.

38 .
39-
40.
41 .

42.
41.

44.

37
45

77

71

?4
75

?fi

77

7R
29.

27
50

12.

1 1

14

15

16

17

18.

19

27
55

17

11

14

15

16.

17

25 18 4 2
60 65 70 75

. 6. .

8. . . .

9. . . .

10. .

. 7. .

11 . .
8. .

12. .

13. . . .

9. .

. 10. .

14. .

. 11 . .
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ERGEBNIS Lang Männer 1OOOO

•vice J.S

Meter

Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen

Lfn.

207

208
209
210
21 1

212

213

214

215

216

217

218

219

220

221

222

223
224

225

226
227
228
229
230

231

232

233
234

235

236

237

238

239

240

241
242

243

244

245

246

247

248
249

250

251

252

253

254

255

256

. StNr

1402

727
1690

67
1120

1890

1211

466

1855

1826

1873

1168

1012

1862

1557

933
322

800

1091

458

28

914
486

327

1887

1264

66

84

1589

1370

1462

570

1612

1363

502
578
315

488

378

967

432

1068
457

373

1795

604

430

1038

1599

1408

.Name

Meyer Peter

Otten Hans-Joachim

Zuther Olaf

Peters Günther

Zimmermann Udo

Voigt Thomas

Baus Wolfgang

Mengelkamp Hans-Joachir

Riepe Marcus

Tiffinger Oliver

Haase Michael

Kahlbohm Olav

Hagemann Uwe

Schwardt Michael

Röcker Michael

Steinhoff Robert

Jürgensen Manfred

Tidow Heinz

Wiese Norbert

Clauß Peter

Eichler Gerhard ~

Meldau Ulrich

Behrendt Sebastian

Steinhagen Michael

Leu Burghardt

Gragert Herbert

Pessel Oliver

Schreiber Siegfried

Püst Andreas

Baier Tino

Raywood Germund

Hinsch Volker

Esselmann Frank

Vofl Kurt

Gerull Heinrich

Matthiessen Uwe

Cujic Vinko

Hasenpusch Detlev

Jaekel Claus

Klockow Manfred

Sothmann Hans-Joachim

Granobs Maik
Brüggeman Ralf

Behrens Michael

Schwichtenberg Andreas

Hintzmann Alfred

Riedler Erwin

Spoth Horst

Baalck Martin

Bernin Siegfried

GJ

47

47
67
49
69
55
62

n 44

71

35

60

68

50

76

55
33
59

55

44

43

53

55
74

58

49

53
74
36
67

75

43

47

60

44
66
49

52

54

45

56

38

70
53

47

66

34
41

34
64
37

< Seite

( Gesamt =

BSG

Postbank-H

HapagLloyd

Symbolic L

Airbus

KSK-SÜDHO.

Tchibo

NDR
Dresdner-B

DG-HYP

Volksfürs.

OTTO

Lufthansa

HSH-NORDB.

Haspa

Siemens

HEW
B+V
Haspa

IBM Klub

Dresdner-B

Airbus

HEW
EDEKA

B+V
Sig. Iduna

OTTO

Airbus

Airbus

Sig, Iduna

Polizei HH

RaywoodsRT

Fa.Blanke.

Stern

PHILIPS

ESW+STN

Fa.Blanke.

B+V

EDEKA

DESY

Holsten

Deut.Ring

IBM Klub
Dresdner-B

DESY

Vereinsbk.

Feuerwehr

Deut.Ring

HSH-NORDB.

Stern

Raffay

4 >

276 )

h: m: s

:49:13

:49:15

:49-16

:49:17

:49:26

:49:31

:49:37

:49:37

:49:46

:49:56

:49:59

:50:04

:50:09

:50:12

:50:20

:50:28

:50:39

:50:44

:50:50

:51:01

:51:05

:51:05

:51:06

:51:16

:51:24

:51:28

:51:29

:51:33

:51:40

:51:43

:51:44

:51:58

:52:08

:52:15

:52:17

:52:22

:52:48

:52:58

:53:06

:53:07

:53:07

•53-17

:53:24

:53:45

:54:02

:54:05

:54:30

:54:32

:54:33

:54:35

16 26

M 30

. 22.

15. .

. 23.

. 24.

16. .

. 25.

43
35

M

38.

39.

40.

41 .

42.

.

51
40

45.

46.

47.

.

48.

37
45

30.

31 .

32.

33.

34.

35.

36.

27
50

20.

21 .

22.

23.

24.

25.

27

55

18.

19.

20.

21 .

22.

.

23.

24.

25.

25
60

15.

16.

17.

18.

19.

.

20.

18 4 2
65 70 75

12. .

. 2. .

13. .

.

14. .

3. .

4. .

15. . .

ERGEBNIS Lang Männer 10000 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt =
Lfn

257

258
259

260

261
262
263

264

265

266
267
268

269

270

271

272
273

274

275

276

.StNr.Name

1413 Haubrich Gerhard
1551 Nasilowski Hartmut
376 Fuchs Christian
860 Subat Thomas
1598 Ambrosius Jens
325 Schindler Matthias
1034 Reich Harald
849 Schorler Peter
813 Dahncke Kurt-Walter
749 Fick Horst

Dll riOiZ Riaus-reter
417 Kelb Peter
913 Luders—Bahlmann Peter
1643 Prehn Fritz
442 Janzen Horst
1269 Hehl Jörn
1573 Daily Peter
434 Sumfleth Hans-Jürgen
739 Andersen Olaf
229 Croissier Rene

GJ BSG

43 Raffay

41 Siemens
69 DESY
61 Hbg.Mannh.
72 Stern
52 B+V
37 HSH-NORDB.
58 Hbg.Mannh.
48 Hbg.Mannh.
42 Haspa
40 Fa.Blanke.
41 Deut.Ring
63 HEW
29 Stern
47 D. Telekom
62 OTTO
35 Sig. Iduna
39 Deut.Ring
26 Haspa
50 Baubehörde

Mannschaft Lang Männer 10000 Meter
Anzahl Mannschaften 72
LfN.BSG Namen

1

2

3
4

5

6

7

8
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22
23

24

25

NDR 1 1250 Schröder B; 1216 Breitschuh
Hbg.Mannh. 1 825 Heuss R;

276 ) 16 26 43
h: m: s M 30 35

:54:44
:54:50 . . .
:54:54 . .43.
:55:03
:55:13 . 26. .
:55:32 . . .
:55:51 . . .
:55:58
:55:59 . . .
:56:06

:56:12 . . .

:56:21

:57:20

: 5 7 : 01

:57:19

:57:47 . . .

:58:06

1:00:57

1:01:47

1:04:18

A; 1215 Breitschut

864 Winter C; 861 Uhl A
Holsten 1 976 Schneider S; 968 Köpke M; 970 Lindner P
HEK 1 8B8 Wenck T;
Siemens 1 1543 Härle R
Symbolic L 1 1683 Heemcke

874 Herrmann T; 872
; 1549 Meyer J; 1537
A; 1685 Popovic D;

Haspa 1 801 Vittalowitsch A; 803 Wilde K

RaywoodsRT 1 1455 Görke R

Habermann A

Damm W
1684 Keridis N
; 752 Goth B

; 1458 Hummel T; 1456 Haiisch H
PHILIPS 1 1314 Haacker-Mc-Laughlin K; 1293
Fa.Blanke. 1 587 Sturm V;
Deut.Bank 1 405 Voss T;
HSE 1 994 Ladiges
Airbus 1 54 König D;
Stern 1 1642 Hiedeck
Sig. Iduna 1 1888 Mayer M
HEW 1 928 Schröder

HSH-NORDB. 1 1008 Fennert
PHILIPS 2 1334 Lumpp M

51
40

\

49

50.

51 .

•

> G

Baß M; 1360 Stäcker F
567 Hauck M; 590 Trost A
396 Matzke H; 393 Herrmann M
G; 1000 Siems H; 999 Schäfer A
39 Holst F; 100 Wandschneider D
G; 1903 Zander T; 1652 Steinke C
; 1571 Burmester K; 1595 Seel 0
L; 924 Pätzold I; 926 Ruscheinski T

M; 1002 Ackermann S
; 1336 Lund P; 1301 .

Deut.Ring 1 440 Zajitschek A; 438 Weilert A;
Hbg.Mannh. 2 816 Eckart C
Lufthansa 1 1151 Bach R;

Gaden 1 647 Petruck .
DAK 1 343 Ansen H.-
Feuerwehr 1 622 Schröter
G+J 1 680 Bastian

; 1867 Meyer M
Assmond W
409 Ahrens H

; 857 Steinbach M; 865 Winter R
1187 Schmitz M; 1150 Bach B

A; 648 Rücker H; 652 Schulz H
344 Bodora W; 369 Schutt D
S; 616 Pierusckka J
J: 1861 Laame A; 703

; 629 Welsch H
Lübker H

37
45

37.

h:

1 :

1 :

1 :

1 :

1 :

1 :

1 :

1 :

1 :

1 :

2:

2:

2:

2:

2:

2:

2:
2:

2:

2:

2:

2:

2:
2:

2:

27
50

26.

;

27.

m:

46:

48:

48:

50:

51 :

52:

54:

54:
54:
58:

00:

00:

00:

00:

01 :

01 :

01:
02:

03:

03:

04:

04:

05:

05:

05:

27
55

26.

27.

s

33

21

24

13

50

27

09

49
59

23

29

41

44

53

05

25

39
57

27

47

43
49

15
27

50

25
60

21 .

22.

23.

24

25.

18 4 2
65 70 75

16. .

1 .

17. .
18. . .

2.
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Mannschaft Lang Männer 10000 Meter

LfN.BSG Namen h:

26 Rot-Gelb 1 1477 Fedder I; 1512 Stelzer P; 1496 Kynast H 2:05:58
27 Siemens 2 1552 Naundorf J; 1544 Kremers D; 1530 Beckord M 2:06:28
28 HSH-NORDB. 2 1027 Niechziol G; 1039 Steinkühler T; 1035 Reuting D 2:06:58
29 DG-HYP 1 1854 Krüger K; 450 Meyer-Sach J; 1855 Riepe M 2:07:55
30 BA-Nord 1 220 Meier-Rößler J; 219 Meier-Rößler J; 217 Junge K 2:08:26
31 Volksfürs. 1 1805 Feldhusen D; 1817 Orhon A; 1804 Doose H 2:08:35
32 Airbus 2 36 Harms 0; 31 Felger F; 35 Hannemann H 2:08:56
33 PHILIPS 3 1339 Meier M; 1313 Goerke K; 1317 Hartmann-A. H 2:09:25
34 HEW 2 927 Schreiber E; 909 Klinke M; 898 Boubakeur A 2:10:08
35 Raffay 1 1412 Gomes J; 1415 Hänjes H; 1423 Thießen A - 2:10:19
36 Haspa 2 763 Kotoll B; 788 Rohrer M; 740 Angerstein A 2:10:45
37 Dresdner-B 1 477 Scheffler M; 461 Fuchs N; 1900 Pünjer P 2:11:12
38 Airbus 3 41 Hörn C; 90 Tewes F; 9 Benecke H 2:12:27
39 Deut.Ring 2 1853 Kahl D; 433 Sothraann T; 415 Feick J 2:12:28
40 Hbg.Mannh. 3 831 Kozieras N; 836 Löffler U; 820 Goldschmidt S 2:12:36
41 E.on/Hanse 1 559 Träger J; 541 Lübbecke D; 551 Probst H 2:13:46
42 OTTO 1 1274 Kliem R; 1288 Ulrich R; 1281 Mey G 2:13:50
43 Polizei HH 1 1373 Dankers H; 1395 Spijker A; 1370 Baier T 2:14:28
44 Raffay 2 1416 Ihde B; 1409 Braun F; 1418 Matthies H 2:16:17
45 Gaden 2 651 Schreiber M; 639 Haslbauer D; 635 Busse H 2:16:27
46 Siemens 3 1533 Berka T; 1547 Mallinckrodt K; 1561 Stein K 2:18:38
47 Holsten 2 966 Fuchs D; 971 Niemann T; 960 Birke G 2:19:04
48 Stern 2 1902 Hass J; 1649 Schweriner V; 1624 Kamrad H 2:20:30
49 Lufthansa 2 1165 Holzkamp-Heise K; 1186 Runke U; 1191 Staffelt H 2:20:46
50 PHILIPS 4 1340 Niemann R; 1305 Foitlinski S; 1355 Skotarczak M 2:20:47
51 HSH-NORDB. 3 1011 Haberkost J; 1036 Schmidt R; 1012 Hagemann U 2:21:04
52 Fa.Blanke. 2 572 Kellermann L; 565 Eichler M; 582 Papendorf K 2:21:21
53 Airbus 4 47 Konieczny C; 59 Möller T; 44 Jürgensen P 2:22:33
54 HEK 2 878 Münster R; 869 Brandt P; 883 Reimer P 2:23:47
55 Airbus 5 43 Janik H; 16 Base W; 67 Peters G 2:26:38
56 DESY 1 382 Müller J; 378 Jaekel C; 373 Behrens M 2:27:15
57 Haspa 3 1863 Winkler U; 1862 Schwardt M; 800 Tidow H 2:27:58
58 Siemens 4 1868 Oldag T; 1554 Petersen C; 1557 Röcker M 2:28:20
59 EDEKA 1 497 Sievers H; 486 Behrendt S; 488 Hasenpusch D 2:28:25
60 IBM Klub 1 1083 Spies M; 1091 Wiese N; 1068 Granobs M 2:28:37
61 Hbg.Mannh. 4 810 Bornholdt T; 832 Krause R; 860 Subat T 2:28:37
62 Dresdner-B 2 476 Rudolph K; 468 Mengelkamp H; 458 ClauS P 2:29:15
63 ESW+STN 1 504 Gläser H; 500 Frey M; 502 Gerull H 2:29:28
64 Airbus 6 28 Eichler G; 66 Pessel 0; 84 Schreiber S 2:34:07
65 B+V 1 322 Jürgensen M; 327 Steinhagen M; 315 Cujic V 2:34:43
66 Deut.Ring 3 408 Ahrens C; 432 Sothmann H; 430 Riedler E 2:36:37

67 Raffay 3 1406 Adolf H; 1408 Bernin S; 1413 Haubrich G 2:36:58
68 HEW 3 933 Steinhoff R; 914 Meldau U; 913 Lüders-Bahlmann P 2:38:53
69 OTTO 2 1873 Haase M; 1264 Gragert H; 1269 Hehl J 2:39:14
70 Fa.Blanke. 3 570 Hinsch V; 578 Matthiessen U; 571 Holz K 2:40:32
71 Sig. Iduna 2 1887 Leu B; 1589 Püst A; 1573 Daily P 2:41:10
72 Stern 3 1612 Esselmann F; 1599 Baalck M; 1598 Ambrosius J 2:41:54
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DIE HAMBURGER B S V - LEICHTATHLETIK-MEISTER

DES JAHRES 2004

I. CROSSLAUFMEISTERSCHAFTEN / 24.01.2004 / HAMBURG-SÜLLDORF

KURZSTRECKE

wJgd Birte Klindworth
Frauen Tanja Neumann
W 30 Petra Bensch
W 35 Brigitte Gerhardt
W 40 Dorit Ewers
W 45 Astrid Stahlbock
W 50 Inge Rehders
W 55 Monika Oellrich
W 60 Gertrud Pohl
W 65 Erika Bernin

91 SG Stern
85 HEW
70 Philips LG
66 AXA
61 HH-Mannheimer
59 HH-Mannheimer
53 Lufthansa
47 HH-Mannheimer
42 Allianz
37 Raffay

16
13
15
16
14
15
16
16
16
19

:16 Min
:57
:25
:34
: 14
:59
:33
:34
:09

Mannschaft/Damen Hamburg-Mannheimer (Ewers/Stahlbock/Schmidt)

mJgd Niklas König
Männer Christian Winter
M 30 Jan Glasenapp
M 35 Ronald Hahn
M 40 Torsten Stiegert
M 45 Uwe Lüders-Bahlmann
M 50 Peter Schumacher
M 55 Rainer Winter
M 60 Bernd Fölschow
M 65 Siegfried Seeland
M 70 Hans-Joachim Matthies
M 75 Fritz Prehn

90 SG Stern
81 HH-Mannheimer
71 Philips LG
67 Philips LG
64 Philips LG
56 SEB
52 TÜV Nord
49 HH-Mannheimer
43 Feuerwehr
37 SV Rapid
30 Raffay
29 SG Stern

13:40
10:55
11:21
11:32
10:53
11:06
12:49
12 : 16
12:32
14:37
15:19
19:01

Mannschaft/Herren Philips LG (Stiegert/Glasenapp/Bozyakali)

MITTELSTRECKE

Frauen Gesche Kosmalla
W 30 Beatrice Probst
W 35 Sabine Singer
W 40 Agnes Mozes
W 45 Frauke von Rönnen
W 50 Irmtraut König
W 55 Rosemarie Prüsmann
W 60 Sylvia Clausen
W 65 Edeltraud Rietdorf

86 SG Stern
73 e.on/Hanse
67 Airbus SG
60 SV Rapid
56 Reemtsma
53 Airbus SG
48 Feuerwehr
40 HH-Mannheimer
35 Signal Iduna

Mannschaft/Damen Airbus SG (Singer/König/Böschen)

mJgd Sascha Kafke
Männer Christian Winter
M 30 Can Bozyakali
M 35 Michael Singer
M 40 Torsten Stiegert
M 45 Dieter Märten

92 Dt.Bundesbank
81 HH-Mannheimer
74 Philips LG
65 Airbus SG
64 Philips LG
57 NDR

27
29
28
29
31
29
30
32
35

39
21
22
22
22
23

38
15
01
51
29
38
59
23
34

54
48
40
21
01
09

Min

- 1 -
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MITTELSTRECKE

M 50
M 55
M 60
M 65
M 70
M 75

Helmut Böschen
Rainer Gabius
Georg Miedeck
Friedrich Holst
Hans-Joachim Matthies
Fritz Prehn

53 Airbus SG
48 HEW
42 SG Stern
38 Airbus SG
30 Raffay
29 SG Stern

23:39 Min.
25:07
24:01
26:36
30:22
37:31

Mannschaft/Herren Philips LG (Stiegert/Bozyakali/Haacker-McLaughlin)

LANGSTRECKE

WJgd Kim Sarah Bertow
Frauen Sandra Prüsmann
W 30 Marion Krispin
W 35 Dagmar Schönfeldt
W 40 Marion von Thienen
W 45 Karin Nentwig
W 50 Erika Sagert
W 55 Christel Haberland
W 60 Birgitt Köhlmoos
W 65 Greta Körber

92 Laufwerk
75 Airbus SG
73 Laufwerk
68 Lufthansa SV
64 Montblanc
59 FA Blankenese
52 Hapag-Lloyd
48 NDR
42 Airbus SG
36 SG Haspa

52:29 Min
41:15
41:26
42:30
40:10
38:36
47:49
47:23
53:54
49:24

Mannschaft/Damen FA Blankenese (Nentwig/Heitmann/Wiegert)

Männer Johannes Wittmar
M 30 Peter Langfeld
M 35 Volker Sturm
M 40 Ralf Härle
M 45 Thomas Herrmann
M 50 Mohammed Chaled
M 55 Rolf Haberland
M 60 Hartmut Haiisch
M 65 Luis-Rubiales Jimenez
M 70 Jörg Beckmann

81 Otto
72 Siemens
65 FA Blankenese
63 Siemens
58 HEK
53 Laufwerk
48 NDR
44 Raywoods RT
38 SG Zoll
34 NDR

32:06
34:42
32:38
33:13
34:15
36:55
37:41
38:17
41:49
45;12

Mannschaft/Herren NDR (Denecke/Rohlfing/Schröder)

II. HALBMARATHONMEISTERSCHAFTEN / 28.03.2004 / FLUGHAFEN

Frauen
W 30
W 35
W 40
W 45
W 50
W 55
W 60
W 65

Katrin Holz
Sema Yücel
Sabine Singer
Sylvia Schmechel
Karin Nentwig
Doris Timm
Lucia Hoefer
Birgitt Köhlmoos
Elfi Wohlenberg

Mannschaft/Damen Airbus SG (Holz/

Männer
M 30
M 35
M 40
M 45
M 50
M 55
M 60

Christian Winter
Peter Langfeld
Albrecht Breitschuh
Birger Schröder
Andreas Vittalowitsch
Georg Pietron
Cornelius von Neree
Hartmut Haiisch

77
70
67
63
59
51
49
42
39

Sing

81
72
65
63
55
53
49
44

Airbus SG
Raywoods RT
Airbus SG
Siemens
FA Blankenese
B + V
e . on/Hanse
Airbus SG
Lufthansa SV
er/Rübke)

HH-Mannheimer
Siemens
NDR
NDR
SG Haspa
Raywoods RT
Gaden
Raywoods RT

1:33:56 Std
1:34:49
1:36:09
1:38:15
1:28:48
1:48:32
1:50:41
2:05:33
2:04:13
4:50:32 Std

1:22:30 Std
1:20:21
1:17:59
1:17:48
1:18:11
1:22:58
1:28:38
1:28:23



- 3 -

HALBMARATHONMEISTERSCHAFTEN

M
M
65
70

Mannschaft/

Michael Spies
Horst Spoth

38
34

Herren NDR (Schröder/A.+G.

III. MARATHONMEISTERSCHAFTEN

Frauen
W
W
W
W
W
W
W
W

30
35
40
45
50
55
60
65

Mannschaft/

Männer
M
M
M
M
M
M
M
M
M

30
35
40
45
50
55
60
65
70

Mannschaft/

Katrin Holz
Sema Yücel
Sabine Singer

IBM KLUB
HSH Nordbank
Breitschuh)

1:40:23
2:02:49
3:58:30

Std

Std

/ 18.04.2004 / 19. OLYMPUS-MARATHON HH

77
70
67

Sylvia Schmechel-Tokarek 63
Karin Nentwig
Charlotte Doeding

59
52

Christel Haberland 48
Sylvia Clausen
Elfi Wohlenberg
Damen Airbus SG

Christian Otte
Peter Langfeld
Gordon Kolbinger
Ralf Härle

40
39

Airbus SG
Raywoods RT
Airbus SG
Siemens
FA Blankenese
Allianz
NDR
HH-Mannheimer
Lufthansa SV

(Holz/Rübke/Singer)

77
72
69
63

Andreas Vittalowitsch 55
Georg Pietron
Wolfgang Damm
Hartmut Haiisch

53
46
44

Luis Rubiles Jimenez 38
Günther Kypke
Herren Siemens

IV. MEHRKAMPFMEISTERSCHAFTEN

Frauen

ME

M
M
M
M

V.

inner
40
60
65
70

Janina Breitschuh

Dennis Starckjoha
Norbert Kasprzyk
Volker Mauss
Paul Jödicke
Gerhard Knapp

. 3 x 1.000 m / 07.07.2004

31

Olympus Winter&Ibe
Siemens
HSH Nordbank
Siemens
SG Haspa
Raywoods RT
Siemens
Raywoods RT
SG Zoll
Otto

(Härle/Kremers/Langfeld)

/ 23.06.2004 / JAHNKAMPFBAHN

77

nn 82
63
41
36
34

NDR

Philips LG
NDR
HEW
Feuerwehr
Esso

/ JAHNKAMPFBAHN

3:28:44
3:17:15
3:23:05
3:34:39
3:10:49
3:14:01
4:02:04
4:07:07
4:36:03

10:39:29

2:55:39
2:50:45
2:49:54
2:41:42
2:47:05
3:04:33
3:04:09
3:10:05
3:28:36
5:11:30
8:21:16

1.575

1.440
1.310
1.064

858
755

Std

Std

Std

Std

Pkt

Männer Philips LG (U.Glüse/Lumpp/Timm) 9:27,3 Min

VI. HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN / 11.+14.08.2004 / JAHNKAMPFBAHN

100 m
Frauen Janina Breitschuh
W 40 Birgit Krämer
W 55 Beate Reis

M/M30 Dennis Starckjohann
M 40/45 Jörn Esemann
M 50/55 Klaus Rudolph
M 60 Volker Mauss

77 NDR
64 Deutscher Ring
49 Philips LG

82 Philips LG
55 SG Haspa
46 Dresdner Bank
41 HEW

13,3 Sek
14,8
18,0

11,6
12,3
13,2
14,1



HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN

100 m
M
M
65
70/75

200 m
wJgd
W

Mä
M
M
M
M
M

60

nner
30
40/45
55
60
65/70

400 m
Männer
M
M
M
M
M

30
40
55
60
65

800 m
W
w
w
Mä
M
M
M
M

1.

30
40
60

nner
30
40
50/55
60

500 m
Männer
M
M
M
M
M
M

5.

30
40
45/50
55
60
65/70

000 m
Frauen
W
W
W

Mä
M
M
M
M
M
M
M
M

35
40
45

nner
30
35
40
45
50
55
60
65

Dieter Smolka
Gerhard Knapp

Bettina Rittmeister
Gertrud Pohl

Dennis Starckjohann
Michael Lumpp
Norbert Kasprzyk
Bernd Kühl
Wolfgang Wien
Dieter Smolka

Dennis Starckjohann
Can Bozyakali
Norbert Kasprzyk
Rainer Winter
Wolfgang Wien
Paul Busse

Sema Yücel
Birgit Krämer
Gertrud Pohl

Christian Winter
Jan Glasenapp
Nils Thorborg
Thomas Hummel
Wolfgang Wien

Christian Winter
Can Bozyakali
Nils Thorborg
Thomas Hummel
Dr.Hans Lübbecke
Helmuth Wolff
Robert Steinhoff

Tanja Neumann
Annette Ehlers
Dorathe Tobies
Silke Gielen

Maik Reichelt
Dieter Zielinski
Bernd Metzner
Mario Mayer
Thomas Timm
Thomas Hummel
Peter Lund
Manfred Meier
Jürgen Bernhard

36
34

89
42

82
73
63
46
40
36

82
74
63
48
40
38

70
64
42

81
71
64
50
40

81
74
64
50
47
42
33

85
65
60
57

79
72
65
62
58
50
47
40
37

Allianz
Esso

Philips LG
Allianz

Philips LG
Philips LG
NDR
ESW & STN
ESW & STN
Allianz

Philips LG
Philips LG
NDR
HH-Mannheimer
ESW & STN
HMC

Raywoods RT
Deutscher Ring
Allianz

HH-Mannheimer
Philips LG
Deutsche Bank
Raywoods RT
ESW & STN

HH-Mannheimer
Philips LG
Deutsche Bank
Raywoods RT
e.on/Hanse
FA Blankenese
HEW

HEW
Tchibo
NDR
Postbank

Philips LG
Hapag Lloyd
HEW
SV Signal Iduna
Philips LG
Raywoods RT
Philips LG
Philips LG
Allianz

2:
2:
3:

2:
2.
2:
2
2

4
4
4
4
5
5
6

21
21
23
19

20
17
18
17
18
18
20
21
22

14,4
15,6

31,6
38,8

23,8
26,7
26,4
29,9
29,6
31,3

53,1
57,2
61,6
59,4
68,2
65,5

42,2
54,0
22,8

07,0
13,0
25,9
26,2
48,0

27,2
36,9
57,3
47,0
38,3
45,9
29,1

18,7
49,0
18,1
43,9

42,3
28,4
14,4
36,4
26,0
30,9
:48,5
:43,7
:25,5

Sek

Sek

Sek

Min

Min

Min



HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN
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5.000 m
M 70

10.000 m

Robert Steinhoff 33 HEW

w
w
w
w
Mä
M
M
M
M
M
M
M
M
M

30
35
40/45
50/55

nner
30
35
40
45
50
55
60
65
70

Sema Yücel
Annette Ehlers
Dagmar Kleinemeyer
Charlotte Doeding

Tilmann Denecke
Nils Seliger
Albrecht Breitschuh
Birger Schröder
Thomas Herrmann
Thomas Hummel
Peter Lund
Helmuth Wolff
Hans-Willy Adolf
Hans-Joachim Matthies

70
65
56
52

78
71
65
63
58
50
47
42
36
30

Raywoods RT
Tchibo
HEK
Allianz

NDR
Tchibo
NDR
NDR
HEK
Raywoods RT
Philips LG
FA Blankenese
Raffay
Raffay

4 x 100 m
Männer

WEITSPRUNG

Philips LG
(B.Rittmeister/Starckjohann/Glasenapp/Lumpp)

Frauen
W 35
W 60

Männer
M 30
M 40/45
M 50
M 55
M 60
M 65
M 70
M 75

HOCHSPRUNG
W 35

Männer
M 40/45
M 50/55
M 60
M 65
M 70

KUGEL
W 35
W 40
W 50/55
W 60

M/M30
M 40
M 50

Janina Breitschuh
Dörte Martens
Ursula Schumann

Dennis Starckjohann
Dietmar Urban
Norbert Kasprzyk
Ralph Behrens
Klaus Rudolph
Volker Mauss
Paul Jödicke
Hermann Bischoff
Ingo Ziegler

Viola Bornemann

Dennis Starckjohann
Jens Naundorf
Ralph Behrens
Jürgen Ahrens
Dieter Smolka
Bernhard Vollmer

Dörte Martens
Ulrike Gille
Renate Glückschaldt
Meike Möller

Sven Lührs
Jens Naundorf
Peter Cansier

77
68
42

82
72
63
54
46
41
36
32
29

NDR
Esso
Allianz

Philips LG
Allianz
NDR
Lufthansa SV
Dresdner Bank
HEW
Feuerwehr
Dresdner Bank
HEW

69 Vereinsbank

24

41
45
44
43

34
37
36
36
37
38
43
45
48
47

:45

:17
:41
:50
:00

:53
:12
:43
:22
:57
:13
:07
:59
:39
:58

48

5,
4,
2,

5,
6,
5,
4,
5,
4,
4,
4.

,1 Min

,8 Min
,7
,9
,6

,1
,7
,5
,4
,8
,3
,4
,5
,0
,4

, 5 Sek

06 m
96
86

82
27
53
54
02
86
48
14

4,08

1,37 m

82
64
54
44
36
34

68
62
54
40

72
64
51

Philips LG
Siemens
Lufthansa SV
Dresdner Bank
Allianz
SV Rapid

Esso
SV Signal Iduna
Allianz
Philips LG

Allianz
Siemens
e.on/Hanse

1,69
1,50
1,46
1,43
1,31
1,20

9,34 m
9,78
9,08
6,80

11,62
7,46

10,38
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HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN

KUGEL
M 55
M 60
M 65
M 70
M 75

SPEER
W 35
W 40
W 50
W 60

M/M30
M 40
M 50/55
M 60
M 65
M 70

DISKUS
W 35
W 40
W 50/55
W 60

M/M30
M 40/45
M 50
M 60
M 65
M 70

Klaus Rudolph
Reinhold Pohl
Günther Neumann
Bernhard Vollmer
Ingo Ziegler

Dörte Martens
Ulrike Gille
Renate Glückschaldt
Meike Möller

Sven Lührs
Norbert Kasprzyk
Rainer Winter
Theodor Einfeldt
Hartwig Meyer
Gerhard Knapp

Viola Bornemann
Ulrike Gille
Renate Glückschaldt
Meike Möller

Sven Lührs
Norbert Kasprzyk
Peter Cansier
Reinhold Pohl
Hartwig Meyer
Bernhard Vollmer

10 KM-STRASSENLAUF / 10.10.2004 /
WJgd
Frauen
W 30
W 35
W 40
W 45
W 50
W 55
W 60
W 65
Mannschaft/

Männer
M 30
M 35
M 40
M 45
M 50
M 55
M 60
M 65
M 70
M 75
Mannschaft/

Kim Sarah Bertow
Katja Reinhold
Sema Yücel
Regina Dreock
Dorathe Tobies
Karin Nentwig
Irmtraut König
Erika Janzen
Sylvia Clausen
Erika Bernin

46
41
39
34
29

68
62
54
40

72
63
49
42
35
34

69
62
54
40

72
63
51
41
35
34

Dresdner Bank
Allianz
SV Rapid
SV Rapid
HEW

Esso
SV Signal Iduna
Allianz
Philips LG

Allianz
NDR
HH-Mannheimer
Deutsche Bank
HH-Mannheimer
Esso

Vereinsbank
SV Signal Iduna
Allianz
Philips LG

Allianz
NDR
e . on/Hanse
Allianz
HH-Mannheimer
SV Rapid

HH-SPEICHERSTADT
92
77
70
67
60
59
53
46
40
37

Laufwerk
Lufthansa SV
Raywoods RT
HH-Mannheimer
NDR
FA Blankenese
Airbus SG
Dt.Telekom
HH-Mannheimer
Raffay

Damen Laufwerk (Lackert/Krispin/Goldberg)

Christian Winter
Stefan Schröter
Volker Sturm
Thomas Wenck
Gösta Ladiges
Thomas Hummel
Wolfgang Damm
Georg Miedeck
Friedrich Holst
Hans-Joachim Matthies
Fritz Prehn
Herren NDR (Schröder/

81
73
65
61
58
50
46
42
38
30
29

A.+G

HH-Mannheimer
Feuerwehr
FA Blankenese
HEK
HSE
Raywoods RT
Siemens
SG Stern
Airbus SG
Raffay
SG Stern
. Breitschuh)

10,09 m
11,18
9,19
9,58
8,35

28,52 m
28,66
22,55
23,20

40,04
48,16
30,99
33,65
33,70
25,04

25,30 m
36,74
21,32
17,37

27,80
27,93
29,11
30,44
39,88
26,34

56:30 Min
49:00
41:51
41:31
47:57
40:28
45:51
51:29
50:41

1:00:24 Std
2:14:12

36:11
35:32
33:29
33:25
33:21
37:30
40:35
38:49
40:09
46:00
57:01

1:46:33
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M E D A I L L E N S P I E G E L D E R H A M B U R G E R

B E T R I E B S S P O R T - L E I C H T A T H L E T I K -

M E I S T E R S C H A F T E N 2 0 0 4

1.Philips LG
2.N D R
3.Allianz
4. HH-Mannheimer
5.Airbus SG
6.Raywoods RT
7.Siemens
8.H E W
9.FA Blankenese
10.SG Stern
ll.Raffay
12.Lufthansa SV
13.SV Rapid
14.Esso
15.Dresdner Bank
16.e.on/Hanse
17. Feuerwehr
18.Laufwerk
19.Signal Iduna
20.ESW & STN

H E K
22.SG Haspa
23.Tchibo
24.Deutsche Bank
25.Deutscher Ring
26.Otto
27.SG Zoll
28.Vereinsbank
29.HSH Nordbank
30.Hapag-Lloyd
31.Gaden
32.B + V

Dt.Telekom
34.A X A

H M C
36.Dt.Bundesbank
37.S E B
38.1 B M
39.Montblanc

Olympus W&Ibe
Reemtsma
TÜV Nord

43. H S E
44.Cl.Peters
45.D A K
46.Polizei
47.DESY
48.HH-Apo

1.

30
24
19
19
17
15
12
11
9
8
7
6
6
6
5
5
5
5
5
4
4
4
3
3
2
2
2
2
2
2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
-
-
-
-
-

2.

42
20
6
6
9
2
6
9
10
6
2
9
4
1
5
5
4
3
1
4
4
3
6
6
3
2
2
1
-
-
2
2
2
1
1
-
-
-
-
-
-
_
-
8
6
4
3
3

3.

24
8
6
4
10
3
4
7
4
5
3
7
3
1
5
-
3
3
5
3
3
4
4
2
3
5
2
2
5
1
2
_
-
-
-
6
2
1
_
_
-

_
4
7
4
_

gesamt

96
52
31
29
36
20
22
27
23
19
12
22
13
8
15
10
12
11
11
11
11
11
13
11
8
9
6
5
7
3
5
3
3
2
2
7
3
2
1
1
1
1
1
8
10
11
7
3

2003

1.
3.
2.
5.
9.
4.
7.

13.
11.
15.
6.

30.
27.
-

14.
23.
47.
37.
25.
24.
16.
20.
10.
21.
8.

16.
31.
22.
26.
49.
38.
28.
50.
61.
12.
46.
19.
50.
41.
_
_

54.
54.
31.
31.
18.
35.
_

1.

37
16
20
11
9
15
10
6
8
6
10
2
3
-
6
4
-
1
3
3
6
4
9
4
10
6
2
4
3
-
1
3
-
_
7
_
6
_
1
_
_
_
_
2
2
6
1
_

2.

29
11
13
12
14
5
6
13
15
7
8
6
3
_

12
_
5
3
6
7
4
4
2
1
2
4
2
1
3
1
2
1
1
_
_
5
_
1
1

_
1
1
2
2
4
3
_

3.

27
9
4
4
8
1
3
8
4
6
1
6
1
-
2
1
3
-
_
3
7
6
3
3
1
7
3
_
2
2
4
1
1
2
1
3
1
1
_

_
_
3
3
3
3
_

gesamt

93
36
37
27
31
21
19
27
27
19
19
14
7
_

20
5
8
4
9
13
17
14
14
8
13
17
7
5
8
3
7
5
2
2
8
8
7
2
2

_
1
1
7
7
13
7
_
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MEDAILLENSPIEGEL 2 0 0 4

1.

49.Holsten
Symbolic Link

51.KSK Südholst. -
BP Oil

53.Uni Bundeswehr -
54.Commerzbank

Rot-Gelb Shell -
56.EDEKA

H H A
Volksfürsorge

59.BA Nord
60.Beiersdorf
61. G e r m a n . L1 o y d

Grüner & Jahr

2.

2
2
2
2
1
1
1
1
1
1
-
-
-
-

3.

2
2
-
-
2
1
1
-
-
-
3
2
1
1

gesamt

4
4
2
2
3
2
2
1
1
1
3
2
1
1

2003

60.
44.
54.
63.
61.
45.
29.
48.
-

39.
43.
34.
54.
50.

1.

1
-
-
-
1
3
-
-
1
1
2
-
—

2.

-
1
-
-
-
-
2
-
1
-
2
1
1

3.

3
1
-
-
2
-
2
-
-
1
2
1
-
1

gesamt

3
2
1
1
2
1
5
2
-
3
3
5
1
2
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Volker Heyer
Walter Allert
Stephan Sturm
Hartmut Rutzen
Ulrike Heyer
Petra Allert
Peter Stahl

Obmann
MTB
Rennsport
RTF
Organisation
Finanzen
Schriftwart

Der RadsDortausschuss

Tel. 040 7013925 p.
Tel. 04175 539p.
Tel. 040 52691802
Tel. 0179 2511401p.
Tel. 040 7013925p.
Tel. 04175 539p
Tel. 040 6065359p.

informiert

volkerhever@t-online.de
walter.allert@feuerwehr.hamburq.de
stephan.sturm@iunqheinrich.de
hartmut@rutzen.de
volkerhever@t-online.de
walter.aHert@arcormail.de
stahlpeter@aol.com

BSV Auswahlmannschaft, Straßenrennsport Volker

Anfang des Jahres gaben wir bekannt, dass wir überlegen eine BSV Auswahlmannschaft für 2005 ins Leben
zu rufen. Einige Interessenten haben sich gemeldet, aber noch nicht genug. Wir stellen uns vor im nächsten
Jahr, je nach Altersklasse der Interessenten, gemeinsam Rennen zu fahren. Dazu müsste spätestens ab
Januar gemeinsam trainiert werden. Diese Aktion wird von dem Radhersteller TrengaDe unterstützt, in wel-
cher Art und Höhe hängt sicherlich von der Qualität, dem Engagement und den Zielen der Auswahlmann-
schaft zusammen.

Meldet Euch bitte bei mir! Bei genügend Interessenten werden wir uns treffen und gemeinsam den Weg
besprechen. Die Mannschaft wird dann ggf. von Stephan betreut.

Abgabe der Wertungskarten Volker

Wir bitten alle Wertungskarten-Inhaber der RG BSV um die Rückgabe ihrer Wertungskarten. Wenn es ir-
gendwie möglich ist, sollte jeder Spartenleiter in seiner BSG die Wertungskarten einsammeln und zusam-
men an Hartmut schicken.

Vesand an: Hartmut Rutzen, Cesar Klein Ring 18, 22309 Hamburg.

Die Karten werden ausgewertet und es werden folgende Daten ermittelt: Wer hat die meisten RTF km, wel-
cher Verein hat wie viel Wertungskarten-Inhaber, Altersstruktur usw., usw.
Der Radausschuß bittet herzlich alle dieser Bitte zu folgen.

Sportmedizin für Rennradfahrer Volker

In diesem Jahr waren 18 Rennradfahrer des BSV im Schloß Storkau (b. Tangermünde). Wir haben zwar alle
ein schönes Wochenende gegeben, erhielten aber dafür viel Wissen über die körperliche Vorbereitung zum
Sport (Stretching) bis hin: Wie sehen radtypische Verletzungen aus.

Für das nächste Jahr ist für den 27./ 28.8.05 ein erneutes Seminar zu diesem Thema geplant.

Nach Absprache (und Kritik) einiger Teilnehmer in diesem Jahr, wird im nächsten Jahr verstärkt Praxisorien-
tiertes Wissen vermittelt.



Der Physiotherapeutische Bereich wird länger und intensiver sein, der ärztliche Bereich mehr praxisorien-
tiert. Damit ist die Vermeidung von Unfällen und die Ersthilfe gemeint.

Wahrscheinlich wird im nächsten Jahr der ärztliche Teil von Dr. Hellwig vom Radzentrum Freiburg durchge-
führt.

Wer Interesse hat sollte sich diese Zeit freihalten. Im Mai/ Juni 05 werde ich im VM-Blatt dieses Seminar
erneut ausschreiben und bitte dann erst um Anmeldungen.

Country- Tourenfahren (CTF) Volker

Wertungskartenfahrer (WK) können auch bei CTFs etwas für ihr Punktekonto tun. Gem. den Bestimmungen
für CTF's werden in die WK Punkte eingetragen.

Das CTF ist die breitensportliche Variante des Mountainbiking. Im Winter durch Wald und Flur zu hetzen hat
was! Auf jeden Fall, neben gelegentlicher Atemnot, auch ein schönes Naturerlebnis mit dem Rad. Aus-
schreibungen dafür findet ihr im Breitensport-Kalender des BDR.

RG Mitgliedschaft und Bestellungen für 2005 Volker

Liebe Vereinsmitglieder der RG BSV HH. Es nähert sich rasant das Jahresende! Wenn Ihr irgend etwas
gegenüber diesem Jahr ändern wollt, so teilt es bitte unserer Kassenwartin Petra Allert mit.

E- Mail: walter.allert@arcormail.de oder Fax: 04175 539.

Mit ändern ist z.B. gemeint einer hatte dieses Jahr keine Wertungskarte und möchte nächstes Jahr eine
erwerben. Petra kann auch Auskunft geben, welche Leistungen Ihr in diesem Jahr hattet.

Wer nicht bis zum Jahresende die Vereinsmitgliedschaft kündigt, ist automatisch für 2005 weiterhin Ver-
einsmitglied. Zumindest der Vereinsbeitrag wird, wie in jedem Verein, fällig.

Winter Ausgleichstraining Volker

Der BSV hat mit einigen Fitnessstudios Verträge geschlossen. Danach kann man für kurze Zeit dort verbilligt
Mitglied werden und über den Winter mal andere Muskelpartien stärken. Auskünfte darüber erteilt in der BSV
Geschäftsstelle Herr Sybis.

Wer aber vom Radfahren nicht lassen möchte, wie wäre es mit Henrik, Spinning zu machen?

E- Mail: henrik.niedieck(3>lht.dlh.de oder 0172 4306690.

Vorab Ankündigung Volker

Der Radausschuss hat beschlossen 2005 wieder folgende Veranstaltungen durchzuführen:

Das Straßenrennen (ES) am 8.5.05, das Mannschaftszeitfahren (MZF) am 3.9.05 und die RTF am 21.8.05.

Das Straßenrennen (ES) findet, wegen Problemen, nicht mehr in Tangendorf statt, sondern in Fischbek,
rechtsherum.

Das Mannschaftszeitfahren findet auch nicht mehr in Kollmar statt, sondern in Fischbek, linksherum. Außer-
dem wollen wir versuchen, die Genehmigung zu erhalten, am 7.5.05 noch ein MTB Rennen durchzuführen.

Nur in Fischbek werden Starke stärker und Schwächere motiviert.

Anfang 2005 werden wir einen Terminkalender für die RG BSV herausgeben, mit dem Hintergedanken, dass
sich zu den Veranstaltungen möglichst viele BSV'ler melden.

RTF Personalplanung 2005 Volker

Recht schnell haben sich wieder BSG'n gefunden, die im nächsten Jahr die Stationen besetzen. Nur der
NDR überlegt noch. Der Radausschuss würde es begrüßen, wenn sich die NDR Rad-Sparte wieder zu einer
Mithilfe entschließen kann.

Alle BSG'n, die helfen, sollten sich jetzt schon Gedanken machen, wie sie Ihre Firma auf der Kontrollstel-
lenankündigung nächstes Jahr darstellen. Wir halten es für wichtig allen RTF Teilnehmern zu zeigen, welche
Firma hinter welcher BSG an der Kontrolle steht.



TrengaDe Cup Volker

Austragung des 3.TrengaDe Cup in Hamburg Fischbek am 3.Oktober 04 auf der Panzerringstrasse hinter
der Röttiger Kaserne. Rundstreckenrennen von 4.7km je Runde mit 53Hm.

Der Hamburger Rad Verband (RVH) hat diese Rennserie ins Leben gerufen, um den norddeutschen Rad-
sportlern ein Training unter Rennbedingungen zu ermöglichen. Vereins-und Jedermann Radsportler aus
Hamburg und den angrenzenden Bundesländern waren dazu eingeladen.
Insgesamt haben 235 Radsportler diese Chance genutzt und sind bei einem oder sogar allen drei Rennen
mitgefahren.

Zur Info: Die TrengaDe Runde ist nur über den Ort Wulmstorf und die Strassen, „Zur Forst"/ „Am
Schießstand", erreichbar. Aus HH kommend fährt man die B 73 auswärts, in Neu Wulmstorf die 3. Ampel
links und in Wulmstorf wieder links. Es ist alles ausgeschildert. Jeder fährt hier auf eignes Risiko. Die Stre-
cke ist zwar verkehrsfrei, aber Rehe, Fußgänger und Hunde könnten die Panzerringstrasse kreuzen. Es
besteht Helmpflicht.

Ergebnisse: Renneni, U15/U17w,

R2, U13/U15W

R3, U11/U13W

R4, Männer, U19, Sen1

R5, Frauen, U17, S2+

1. Fabian Haushahn,
2. Torsten Sievers,
3. Jannik Hörn,
1. Thorbjörn Käppeler
2. Christina Lüdtke
3. Kjell Knudsen

1. Eric Skowronek
2. Jan Jacob Bischof- 5
3. Malte Haushahn

Stein

I.Jörn Breckwold, U19
2. Malte Sierwald M
3. Thorsten Wiedenroth M

I.Tim Porth
2.Solveig v.d. Fecht
3. Jörg Bertram

U17
F
Sen2

Kieler RV
RG Hamburg
RV Germania
RV Germania
RV Germania
RV Germania

Blau Weiß Buchholz
Blau Weiß Buchholz
Kieler RV
Harvestehuder RV
Harburger RG
Harvestehuder RV
RG Hamburg
RG Uni Hamburg
RV Germania

Kommentare:

R1: Fabian und Malte Haushahn kommen aus einer Radfahrer-Familie aus Kiel. Da stecken Eltern hinter, die
so manches Wochenende an irgendwelchen Rennstrecken stehen und ihre Kinder versorgen, motivieren,
trösten und ständig Fahrdienst leisten. Unsere Hochachtung dafür!

R2: Da erkennt man die gute Trainingsarbeit von Markus Reikowski, gleich 3 aus seiner Truppe vorne,
Glückwunsch!

R3: Eric war bei allen drei Rennen vorne platziert, hat nie gewonnen aber trotzdem wegen seiner Konstanz
den Gesamtsieg geholt.

R4: Ist Jörn Breckwold wieder ein hoffnungsvolles Talent von der Hamburger RG? Er wird zukünftig noch für
gute Ergebnisse sorgen. Malte Sierwald hat im 3. Rennen einen überlegenen Sieg herausgefahren. Mutig
fuhr er dem Feld in der 5. Runde weg und gewann!!!

R5: Tim hat mit 2 Siegen und einen 5. Platz sich den Gesamtsieg erkämpft. Auch er als U17 ist ein hoff-
nungsvolles Talent. Das Jörg Bertram als Besitzer des Bundesliga Frauen Rennteams AGC selber noch so
gut fährt, muß doch seine Mädels motivieren! Solveig ist nur 2 mal mitgefahren, hat beide male gewonnen
und sich so den Gesamtsieg geholt. In Norddeutschland kommen an Solveig sowieso nicht viele Frauen
vorbei.

Die Teilnehmerzahl bei den Betriebssportlern war in diesem Jahr noch nicht so stark, aber so eine Veranstal-
tung muss sich ja erst rumsprechen. Unsere Trainingstrecke in Fischbek ist ja auch erst so richtig seit die-
sem Jahr im gebrauch. Durch die Anzahl der Veranstaltungen in 2005 (TrengaDE Cup, Meisterschaften
usw.) wird auch die Teilnehmerzahl sprunghaft ansteigen. Wo kann man denn so schön anspruchvoll und
verkehrsfrei Rennrad oder MTB fahren und dieses auch ausserhalb von offiziellen Veranstaltungen. Nur so
zum Training.



Günstiger Einkaufen: Volker

Jedes Mitglied des BSV kann beim "Fahrrad & Outdoor Center" in HH- Harburg, Großmoordamm 63- 67
günstiger Einkaufen. Dieses Rad Center ist der Hersteller von Trenga De Renn und Mountainbike Räder.
Selbstverständlich sind aber auch alle anderen Radprogramme, sowie Bekleidung und ein umfangreicher
Service, im Angebot. Gegen Vorlage eines BSV Nachweises, z.B. einen Pass, bekommt man 10% Nachlass.
Sonderangebote sind ausgenommen.

Radsparte des Betriebssportverbandes Hamburg
RG BSV Hamburg

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am 16.11.04 findet unsere Jahreshauptversammlung statt. Wir laden hiermit herzlich alle Sparten und Ver-
einsmitglieder ein zu kommen und mitzubestimmen.

Der Versammlungsort ist beim Betriebssportverband in der Wendenstr. 120 um 18Uhr im Raum 17.

Tagesordnung:

1. Begrüßung der Anwesenden Volker Heyer, Obmann

2. Erläuterung der Wahlordnung Holger Todt, Wahlleiter

3. Tätigkeitsbericht vom Obmann Volker Heyer

4. Tätigkeitsbericht vom Rennsportwart Stephan Sturm

5. Tätigkeitsbericht vom RTF Wart Hartmut Rutzen

6. Tätigkeitsbericht vom MTB Wart Walter Allert

7. Tätigkeitsbericht vom Schriftwart Peter Stahl

8. Tätigkeitsbericht vom Orga Wart Volker Heyer für seine Frau Ulrike

9. Entlastung und Neuwahl des Radausschusses Holger Todt

10. Verschiedenes

Volker Heyer Stephan Sturm
Obmann Radsparte des BSV Stellvertretender Obmann
1. Vorsitzender der RG BSV Hamburg Stellvertretender Vorsitzender

im Oiyinal gezeichnet im Orginal gezeichnet

Mit sportlichem Gruß
Peter Stahl



TC 2005 ITALIEN
September 2005

Italien-Radreise 2005 Toscana

02.04. -16.04.2005

Reiseziel: -Casino di Terra/ Livorno -

Die Toscana

liegt mitten im Heizen Italiens, eingebettet in eine großartige
Natur. Zwischen Täler und Hügel erheben sich mittelalterliche
Ortschaften, romanische Kirchen, Burgen und etruskische
Siedlungen. Ebenso ist sie auch die Region der Kunststädte —
Florenz llOKm, Siena 62 Km, Pisa 60 Km und Lucca 65Km,
San Gimignano 40 Km.

Ein Besuch der Insel „Elba" bietet sich an, da der Fährhafen
Piombino nur 75 Km vom Hotel entfernt ist. Die Überfahrt
dauert ca. 1 Stunde.

Touren mit Tourenleiter oder auf eigene Faust

Sie können entscheiden:

Allein in maximaler Freiheit Ihre Radtouren zu fahren, oder sich
drei Tourenleiter anzuschließen. Die Gruppen werden nach
Leistungsstärke zusammengestellt.

HOTEL —BELVEDERE— ****

UTage HP
im DZ Euro 630.--

7 Tage HPIDZ Euto 322.--

EZ Zuschlag
pro Tag

Ausschreibung TC Italien 2005

Euro 20.--

X l O t e l Landeswertung4 Sterne

Lage
Das 57 Zimmer Hotel Fattoria Belvedere liegt geographisch
südlich von Pisa zwischen Cecina und Volterra. Es besteht
aus 3 antiken toskanischen Gutshäuser. Die Einrichtung ist
im typisch toskanischen Landhausstil.

Info zum Hotel unter: www.relaisbelvedereit

Unterbringung

Die Unterbringung erfolgt in Zimmern mit Dusche/WC,
Telefon, Safe, Minibar, SAT-TV, Heizung sowie Balkon
oder Freisitz

Verpflegung

HP mit Frühstücksbuffet, abends 4-gängiges Abendessen

Leistung

• Hotelpreis mit HP bei eigener Anreise

• Inkl. V* Wein und Wasser zum Abendessen

• Wäsche-Service für 2 Euro pro Wäschesack

• Inkl. Sauna und Fitnessraum

• Hoteleigener Parkplatz

• Fahrradabstellraum

• Tourenplanung

Die Anmeldung erfolgt mit dem beiliegenden
Anmeldeformular bei gleichzeitiger Überweisung einer

Anzahlung von Euro 100t— pro Person auf das
genannte Konto. Restzahlung 4 Wochen vor Anreise.

Teilnehmerzahl ist auf 60 PefS. begrenzt.
Meldeschluß ist der 20.12.2004!!!

Info und Anmeldung
Walter Allert, Im Sande 24, 21272 Egestorf

Tel. u. Fax: 04175 /539

E-Mail: walter.allert@arcormail.de

Konto: Sparkasse Harburg-Buxtehude

Konto-Nr.: 12115002 , BLZ: 207 500 00



Name:

Vorname:

Geb.:

Strasse:

Ort:

Tel.:

Handy:

E-Mail:

14 Tage im DZ

7 Tage im DZ

7 Tage im DZ

EZ-Zuschlag

Kind bis 12 J.

Kind über 12 J.

Reiseversicherung

- -- -

weitere Personen:

Name, Vorname:

Geb.:

Name, Vorname:

Geb.:

Name, Vorname:

Geb.:

02.04.-16.04.2005 630€

102.04.-09.04.2005 322 €

l09.04.-16.04.2005 322 €

pro Tag 20€

50%

20%

: .

i Haftpflich-/Unfall-/Gepäck pro Tag 0,46

Alle Preise mit HP bei eigener Anreise!!!

•:::;;;:::.:::
a:::: :::::::
•:..:::::::; :;
•::::::;::::
•:::::;::::::;
a:::::;;:: :

Teilnehmerzahl bitte im zutreffenden Kasten eintragen!!!

Die Anmeldung wird nur mit der Anzahlung von 100,-€ pro Person angenommen.
Bei Reiserücktritt ab 01.01.2005 werden 25., •€ Bearbeitungsgebühr

Gesamtbetrag:

Datum/Unterschrift Anzahlung:

Restsumme:

pro Person einbehalten.
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5. Deutsche Betriebssport-
Mannschaftsmeisterschaft

2004
vom 07. - 10. Oktober in Ham-

burg

Am 07. Oktober begann die 5. Deutsche
Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft im
Schach. An den 4 Turniertagen sollten 7
Runden nach Schweizer System gespielt
werden. Die Bedenkzeit betrug pro Runde
90 Minuten je Spieler und 30 Minuten für
den Rest der Partie. Insgesamt nahmen 42
Mannschaften ä 4 Spieler teil, gegenüber
den beiden Vorjahren immerhin ein Zu-
wachs im zweistelligen Bereich. Leider
glänzten die beiden bisherigen Titelträger,
SAP - immerhin schon dreimaliger Tur-
niergewinner und auch Titelverteidiger -
sowie Grenke Leasing durch Abwesenheit,
sodass es in jedem Falle einen neuen Titel-
träger geben würde. Das Teilnehmerfeld
kam aus der gesamten alten Bundesrepu-
blik, nach der Wende ist der Betriebssport
im Osten leider fast gänzlich zusammen
gebrochen. Neben dem Gastgeber Ham-
burg, der immerhin 19 Teilnehmer stellt,
kommt die zweithöchste Anzahl der Teil-
nehmer ausgerechnet aus München, von
dort aus haben sich immerhin 6 Mann-
schaften in den hohen Norden aufgemacht.

Für die vielen Hamburger Teams ging es
insbesondere um den olympischen Gedan-
ken, während viele der auswärtigen Teams
für die Qualität des Feldes verantwortlich
waren. Immerhin setzten sich insgesamt 14
Titelträger an die Bretter, darunter auch
zwei Großmeister bei Gillette Berlin, Ser-
gej Kalinitschew und Mladen Muse. Damit
ist auch der haushohe Favorit der diesjäh-
rigen Meisterschaft genannt. Alles andere
als ein überlegener Sieg wäre für Gillette
schon eine herbe Enttäuschung, denn die-
ses Team ist im Schnitt mehr als 150 WZ-
Punkte besser als die vom Papier her
zweitbeste Mannschaft des Turniers, Stern

Stuttgart, dem
Betriebssportver-
ein von Daimler
Chrysler.

Unter den mehr
als 200 Einzelspielern waren immerhin
auch 6 Frauen sowie 23 Senioren (über
65)! Das Turnier wurde pünktlich um 10
Uhr vom Sportwart des Betriebssportver-
bandes Hamburg, Barry Barnes, eröffnet,
sodass es eine Viertel Stunde später an die
Bretter ging.

Die erste Runde war wie immer die Warm-
spielrunde, in der die obere gegen die unte-
re Hälfte antrat! Dabei wäre die beste
Hamburger Mannschaft, die Spielgemein-
schaft Hanse Merkur/Kravag, ihres Zei-
chens immerhin Nr. 5 der Setzliste, fast
gegen die Zweitgarnitur der Baubehörde
Hamburg gescheitert. Damit blieb das Un-
entschieden von HEW 2 gegen Telekom
Bonn 2 (mit einer weiblichen Fide-
Meisterin am Spitzenbrett) die einzige Ü-
berraschung der Startrunde.

Nach der zweiten Runde waren es noch
neun Mannschaften, die mit weißer Weste
dastanden. Darunter ist allerdings nicht
mehr ZIB/ACCSB, Nr. 7 der Setzliste und
zweitbestes Team aus Berlin, welches ü-
berraschend und klar gegen die Rheinische
Provinzial aus Düsseldorf verlor.

Auch Runde 3 wartete wieder mit einigen
Überraschungen auf: So kam besagte
ZIB/ACCSB gegen HEW 1 nicht über eine
Punkteteilung hinaus! Auch der Stuttgarter
Meister Stern musste sich gegen die Bau-
behörde Hamburg mit einem Remis zufrie-
den geben. Die Sensation jedoch war der
Sieg der Bausparkasse Schwäbisch Hall
gegen den amtierenden Hamburger Meister
Hamburg Mannheimer. Gillette gewann
den Spitzenkampf gegen Dresdner Bank
Frankflirt knapp mit 2lA Punkten und war
nun neben Telekom Bonn und Hanse Mer-
kur/Kravag die einzige noch verlustpunkt-
freie Mannschaft.
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Runde 4: Nach dieser Runde liegt der Fa-
vorit nun alleine verlustpunktfrei an der
Spitze: Trotz einer 45-minütigen Verspä-
tung des Spitzenbrettes gewann Gillette
recht souverän mit 3 : 1 gegen Telekom
Bonn. Die bis dato dritte noch verlust-
punktfreie Mannschaft musste einer derbe
Vi: 3/4 Schlappe gegen Stern Stuttgart hin-
nehmen. Die Überraschungsmannschaft
der Bausparkasse Schwäbisch Hall erhielt
von Dresdner Bank Frankfurt die Höchst-
strafe und musste damit auch erstmalig ei-
ne Niederlage hinnehmen. Das Hamburger
Verfolgerduell zwischen Allianz und Bau-
behörde ging knapp zu Gunsten der Versi-
cherer aus. Zur Belohnung dürfen sie sich
nun in Runde 5 am 1. Tisch von Gillette
einseifen lassen!

Sie wankten in Runde 5 (ein ganz klein
wenig), aber sie fielen nicht! Gillette setzte
sich gegen Allianz Dresdner aus Hamburg
mit 2% Zählern durch! Das Verfolgerduell
zwischen Telekom Bonn und Stern Stutt-
gart endete remis, sodass der Vorsprung
des Tabellenführers auf die drei ärgsten
Verfolger nun 2 Mannschaftspunkte be-
trägt: Neben Stern sind dies der Frankfur-
ter Meister Dresdner Bank, welche knapp
ihrer Favoritenrolle gegen ADAC Mün-
chen gerecht wurde, sowie Hanse Mer-
kur/Kravag, die das Hansestadt-interne
Duell gegen Hamburg-Mannheimer klar
für sich entschied.

In Runde 6 wurden letzte Zweifel mit dem
klaren Sieg über Hanse Merkur/Kravag
hinsichtlich des Turniersieges ausgeräumt.
Den zweiten Platz übernahm nun die
Dresdner Bank Frankfurt, die das Match
gegen Stern Stuttgart überraschend hoch
gewann. Den dritten Platz nimmt nun die
Rheinische Provinzial aus Düsseldorf ein,
welche die Telekom knapp in die Schran-
ken wies. Das war schon recht überra-
schend, wenn man bedenkt, dass die Pro-
vinzial gerade einmal 18. der Setzliste war.

Zur Belohnung durften die Düsseldorfer
am Schlusstag am Spitzentisch Platz neh-
men. Doch da war dann natürlich Schluss

mit lustig, der
neue Deutsche
Betriebssport-

Mannschaftsmeister gewann souverän!
Ohne einen einzigen Punkt auf der Minus-
seite wurde der Titel geholt, trotz der ho-
hen Favoritenstellung wahrlich nicht
schlecht! Vizemeister wurde nach 2 dritten
Plätzen in den beiden Vorjahren die
Dresdner Bank Franfurt mit 2 Punkten
Rückstand, die sich in der letzten Runde
sozusagen im internen Duell gegen die Al-
lianz Dresdner Hamburg durchsetzte. Auf
Platz drei landete Stern nach dem Sieg ü-
ber Hamburg Mannheimer. Die Schwaben
vermieden es geschickt, gegen den neuen
Meister an die Bretter zu müssen! Sie hat-
ten wiederum 2 Punkte Rückstand auf den
Vizemeister. Mit ebenfalls auf 1 0 : 4 Zäh-
lern landete Hanse Merkur/Kravag auf
Platz 4 und wurde damit beste Hamburger
Mannschaft!

Die Goldmedaille für die beste Frau erhielt
Olga Lopatin von Telekom Bonn 2, die am
Spitzenbrett mit 5/4 Punkten für das elft-
beste Resultat aller Teilnehmer sorgte. Sil-
ber ging mit 4 Punkten an Regina Berglitz
von den Hamburger Gerichten und Bronze
erhielt Andrea Hein von der Baubehörde
Hamburg, die es auf 2/4 Zähler brachte.

Bei den Senioren erhielt Michael Harasim
von Grüner + Jahr Hamburg Gold, der e-
benso wie der Silbermedaillengewinner Dr.
Detlev Müller-Using 4 Punkte erzielte. Ei-
nen halben Zähler weniger und damit
Bronze erhielt Peter Rädisch vom Deut-
schen Ring 1.

Die Goldmedaille für den besten Spieler
am 4. Brett wurde an Peter Gröppel (Bau-
behörde Hamburg) überreicht. Er erzielte
6V2 Punkte. Auf 5/2 Punkte kam Gert
Schulz von der Dresdner Bank Frankfurt
und erhielt Silber und mit 5 Punkten er-
spielte sich Ulf von Hermann von Gillette
Berlin die Bronzemedaille.
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Die Goldmedaille für das 3. Brett erhielt
Drazen Muse für 6/4 Punkte. Damit holte
er einen Zähler mehr als Miguel Domingo
von ZIB/ACCSB und Stefan Werlein von
Stern Stuttgart 2, die mit Silber bzw. Bron-
ze dekoriert wurden.

Am 2. Brett sorgte Hans-Joachim Tuchol-
ke von der Dresdner Bank Frankfurt mit
6V2 Punkten für das beste Ergebnis aller
Teilnehmer und wurde dafür mit Gold ge-
ehrt. Ralf Müller von Stern Stuttgart erziel-
te 6 Punkte und erhielt Silber. Bronze ging
an Mladen Muse von Gillette Berlin.

Am Spitzenbrett gab es 3 Spieler mit je-
weils 6 Punkten, die Buchholzwertung
musste über die einzelnen Plätze entschei-
den. Deshalb erhielt Sergej Kalinitschew
vom neuen Deutschen Meister die Gold-
medaille; Silber ging an Harald Schmidt
von Transit Hühnerposten, der Hamburger
Spielgemeinschaft der Post, Postbank und
Telekom, und Bronze bekam Gerhard
Kreuzer von der Fiducia IT aus München.

Insgesamt hat es wohl den allermeisten der
Teilnehmer in Hamburg sehr gut gefallen,
die Organisation klappte auch reibungslos!
Wir freuen uns auf jeden Fall auf die
nächste Meisterschaft, die 2005 (hoffent-
lich) in München stattfinden soll und na-
türlich 2006 in Berlin, wo Gillette die
Meisterschaft ausrichten will!

Internetpräsenz

Noch ein Hinweis in eigener Sache: Wie
den meisten bekannt sein dürfte, präsen-
tiert sich die Sparte Schach seit einiger Zeit
auch im Internet! Alles Wissenswerte über
Schach im Betriebssport kann man sich un-
ter www.schach.bsv-hamburg.de anschau-
en.

Unter Deutsche Meisterschaft kann man
sich alles rund um die Deutsche Meister-
schaft inklusive vielen Bildern anschauen!

Und unter Mannschaftsmeisterschaft kann
sich jeder alles zur gerade begonnenen
Mannschaftsmeisterschaft anschauen! An-
gefangen von der Ausschreibung über die
Ranglisten über die Nachträge bis hin zu
den Tabellen und neuerdings auch alle
Einzelergebnisse aller Mannschaftskämp-
fe!

Achim Kaliski
Spielausschuss Schach

Achim Kaliski
BSV Hamburg
Spielausschuss Schach
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26.
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A'A.

Mannschaft
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Telekom Bonn 1
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Bez.-Amt Tempelhof B
ZIB/ACCSB Berlin 2
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Sparte Schach

Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Mannschaftsmeisterschaft

Gruppe 1 | 1 | 2 3
Baubehörde 1 I ^ H |
BSW1
HM1
Haspa 1
Gerichte 1
BDF1
Rapid 1
Vofü 1
Allianz Dresd. 1
Ring 1

4 5 6 7

M 5,0

3,0

2004/2005

8 9

• • _

32 BP
0,0
0,0
0,0
5,0
0,0
3,0

II 0,0

M II o,o
I M II o,o

| 0,0

• ^
MP

0 - 0
0 - 0
0 - 0
2 - 0
0 - 0
0 - 2
0 - 0
0 - 0
0 - 0
0 - 0

Pl.
2.
2.
2.
1.
2.
10.
2.
2.
2.
2.

Nr|Gruppe2 IM I 2
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

3 4

BSW2 ^M I I
G + J1 | p ^ |
Baubehörde 2 | f ^ B B
Springer
BWVL1
Hanse/Kravag
Gerichte 2
Ring 2
Transit 1
BVB/Zoll 1

5,5

5 6 7 8

I

9
2,5

• I

101| BP
2,5
0,0
0,0
0,0
0,0

ll o,o
0,0

II 0,0
I M II 5,5• | 0,0

MP
0 - 2
0 - 0
0 - 0
0 - 0
0 - 0
0 - 0
0 - 0
0 - 0
2 - 0
0 - 0

Pl.
10.
2.
2.
2.
2.
2.
2.
2.
1.
2.

Nr. |Gruppe 3 J
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Rapid 2
| 1 | 2 | 3 | 4 | 5 | 6 | 7

H I I
Vofü 2 p ^M I
Hauni 1
Fachschule 1
Allianz Dresd. 3
BWVL2
T-Systems/BP 1
HEW1
Finanzbeh.
Allianz Dresd. 2

• • _

6,0
5,5

••_
2,5

8

2,0

I™ '

4,0

9 101| BP

II 0,0
2.0

4,0

2,5
0,0
4,0
0,0
5,5
6,0

M o,o• 4,0

MP
0 - 0
0 - 2
0 - 2
0 - 0
1 - 1
0 - 0
2 - 0
2 - 0
0 - 0
1 - 1

Pl.
5.
10.
9.
5.
3.
5.
2.
1.
5.
3.
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Sparte Schach

Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

Gruppe 4 |

Mannschaftsmeisterschaft

1 | 2 3 4

Iduna ^M I I
HM 2
G + J2
BVB/Zoll 2
Haspa 2
Fachschule 2
Commerzbk.
Ring 3
TÜV
Otto
Baubehörde 3
HBSG

5

0,5
3,0

2004/2005

6 | 7 L8 | 9J_10|11J_12|

I V |2,0
2,5

4,0

4,0
5,5

•

6.0| H |

3,0

••

3,5

" • •

2,5

I •

BP

5,5
3,0
4,0
2,5
2,0
2,5
6,0
5,5
4,0
3,0
0,5
3,5

MP

2 - 0
1 - 1
1 - 1
0 - 2
0 - 2
0 - 2
2 - 0
2 - 0
1 - 1
1 - 1
0 - 2
2 - 0

Pl.
2.
7.
5.
9.
11.
9.
1.
2.
5.
7.
12.
4.

Nr. |Gruppe 5 |
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

1
—i -

2 3 | 4

Baubehörde 4 ^M I I
BDF2
T-Systems/BP 2
HEW2
Sie./Jgh.
Gerichte 3
BVB/Zoll 3
Bundesbank
Hauni 2
Transit 2
BWVL 3 |5,0
Shell ||

3,0

m

3,0

5 6 7

• |2,5

8 9

3,0

5,5 • |

4,5

10

5,0

11

3,0

12

3,5

FBII
1 1 •

| BP
3,0
5,0
3,0
0,0
2,5
3,5
5,5
0,0
3,0
3,0
5,0

| 4,5

MP

0 - 2
2 - 0
1 - 1
0 - 0
0 - 2
0 - 2
2 - 0
0 - 0
1 - 1
0 - 2
2 - 0
2 - 0

Pl.

10.
2.
5.
7.
12.
9.
1.
7.
5.
10.
2.
4.

Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

Gruppe 6 || 1 | 2 3 | 4

Ring 4 M I I
Lufthansa ^ H |
BDF3
Rapid 3
Baubehörde 5
BSW3
Vofü3
Rapid 4
Transit 3
Allianz Dresd. 4
Haspa 3
Dt. Bank

5

3,0
6,5

5,5

6 7

H |2,0

2,0
5,0|

8

4,0

9

2,5

•LJ

10

1,5

11

3,0

HBI I

12

i_ •

[ BP
3,0
1,5
2,5
4,0
2,0
0,0
5,0
2,0
5,5
6,5
3,0

| o,o

MP
1 - 1
0 - 2
0 - 2
2 - 0
0 - 2
0 - 0
2 - 0
0 - 2
2 - 0
2 - 0
1 - 1
0 - 0

Pl.

5.
12.
9.
4.
10.
7.
3.
10.
2.
1.
5.
7-
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Sparte Schach

BSG
Allianz Dresd.

Baubehörde

BDF
Fachschule
Finanzbeh.
G+J

HEW

Iduna
Lufthansa
Rapid

Ring

Sie/Jgh.

Springer
T-Systems/BP

Transit

Vofü

Br.

8a
19a
19b
9a
20

14a
16a
18a

9a
5a
9a
20a
21
7a
23
2a
14a
2a
7a
8a
1a
4a
16a
19
27
26a

Nachname

Möhrmann
Haack
Jagnow
Torborg
Meyer

Kühnemund
Coriand
von Bismarck

Suliga, Dr.
Betker
Schildt
Diehl
Möller
Milajev
Pydde
Schneider
Klaeke
Papenbrock
Weres
Gleiß
Petersen
Winterstein
Rulfs
Schmechel
Cinar
Friederich

Nachträqe zur Ranqliste

Vorname Geb. Pass
Mannschaftsfahrer: 4.

Marcus 1960 8191
Stefan
Karsten
Peter
Thorsten

1969 8138
1977 8139
1963 8181
1965 7744

Mannschaftsführer
Dirk
Michael
Desanka

1972 8170
1956 8166
1946 8167

Mannschaftsfahrer: 2.
Eckhard 1949 7980
Jörg
Frank
Walter
Fritz
Mihail
Matthias
Wolfgang
Gregor
Volker
Franz-Josef
Winfried
Johannes
Holger
Ernst-August
Bernd
Engin
Björn

1960 7796
1982 8038
1944 8156
1933 7602
1956 6777
1963 7693
1964 7953
1965 7955
1944 8177
1960 8171
1952 8055
1959 8164
1955 8163
1956 8160
1962 8161
1975 8165
1975

Stat.

2004/2005

Verein AB WZ Spielber. Bemerkungen
Hugo Schulz Tel.: 3617-3555/01724015396
G40 Königsspringer 2002 06.10.04

B
G
G
G

HSK 1787

Thomas Cording Tel.: 04171/606777
B/G
B/G
B

Farmsen

Holger Schwarzwald Tel.:
G40 Lüneburg
G
B

G40
G*

G40
G*
B
G

G40

C
D

 
C

D

G40
G40

B
B
G
B

Altana
Altana
HSK

Altana
Freising

Union Eimsbüttel

HSK
HSK

Marmstorf
HSK

1164

01.10.04
01.10.04
01.10.04
06.10.04

06.09.04
06.09.04
06.09.04

250 95 95/01738114247
22 1767 06.10.04
3 1823

1722
16 1702

2008
9 1688

1917

2085

2052
1890
1386
1478

06.10.04
01.10.04
06.09.04
01.07.04
01.10.04
01.07.04
01.10.04
06.10.04
06.09.04
06.09.04
06.09.04
01.09.04
01.09.04
06.09.04
01.07.04
01.09.04
25.10.04

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG
Baubehörde

Rapid
T-Systems/BP
Transit

Mannschaft
4
5
4
2
2
3

spieloerechtigt ab Rangl.-Nr.:
23
33
25
7
5
13

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen):
Mannschaft Anzahl:
Transit 2 1
Vofü 2 2
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Sailing News

Hamburg, 25.10.04
Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

anbei erhalten Sie folgende Infos:

• Einladung zur Spartenleiter - Herbstversammlung
am: 1. Dezember 2004 um 18:00Uhr
Ort: BSV, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

• Regattabericht der BSV - Herbstregatta vom 11.09.04

• Ergebnisliste der Herbstregatta vom 11.09.04

• Jahreswertung 2004 - Mannschaftsmeisterschaft

• Jahreswertung 2004 - Steuermann/-frau - Einzelmeisterschaft

• Jahreswertung 2004 - Vorschoter/in - Einzelmeisterschaft

• Gesamtaufstellung: Pokale / Medaillen vergeben am 11. September 2004-10-26

• Schulung - Info bei BSG'en:

bis jetzt hat sich LSV gemeldet, zu finden unter: www.lsv-segeln.de

Bis zum nächsten Mal

mit sportlichen Grüßen
Elisabeth Fitz
Segelausschuss
Obfrau

" = •
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BSV - Sparte Segeln

E i n l a d u n g

Zur Spartenleiter - Herbstversammlung am 01.12.04 um 18.00 Uhr

Ort: BSV, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Raum 17

TOP 1 - Begrüßung

TOP 2 - Rückblick Segelsaison 2004

TOP 3 - Regatta - Termine und - Ausrichter 2005
routinemäßig sind folgende Firmen an der Reihe:
Allianz, BP/SCGG, BVB, Grüner & Jahr, LSV, NDR, Nordd.Affin.?, A.
Springer, Unilever/SG-Rapid, evtl. noch Hospitanten

TOP 4 - Kassenüberblick gem. Frühjahrsversammlung 2004

TOP 5 - Europäische Betriebssportspiele 2005 in Clermont-Ferrand

TOP 6 - Verschiedenes:
- weitere Planung

Anträge zur Tagesordung sind schriftlich bis zum 24.11.04 einzureichen bei:

Elisabeth Fitz, Wildacker 19, 22523 Hamburg / elisabeth.fitz@t-online.de oder
Gerd Passig: sailpass@t-online.de

Mast- und Schotbruch

Elisabeth Fitz
Obfrau
BSV - Segelausschuss



Regattabericht

BSV - Herbst Regatta: 11.09.04

Am 11.9. s t a r t e t e die Regatta zum ersten Mal unter den „Fittichen" der
Hamburg-Mannheimer. Die zweite ausrichtende BSG war die HEW. Mit viel Lust
und Eifer waren sie neben den Stamm-crews der BSG'n HL, LSV, HWW, SGE und
Otto dabei.
Die BSG Wassersport (Leitung: Torsten Strube) der HM gibt es erst seit 5
Jahren. Die BSG der HM besteht als geschlossener Verein mit ca.3000 (BSG-HM
Vorstand:Bernd Meyer)zahlende Mitglieder am Standort Hamburg, davon etwa
130 in der Segelsparte.
Regattaleiterin Elisabeth Fitz und Wettfahrtleiter Stephan Ahrens (auf dem
Startschiff auch Werner Doll,HM ) starteten die Wettfahrt 1 auf Bahn 7 bei
leicht böigen S-SSW 2-3 um 11:00 Uhr.
Wie schon oft waren einige Übereifrige dabei und hielten als Pulk auf den
günstigsten Startpunkt am Startschiff zu. Erwartungsgemäß gab es
„Bootsberührungen" und später lange Protestverhandlungen.

Nach dem Startschuss des ersten Durchgangs gingen die Piraten als erste
über die Ziellinie. Die „Frischlinge der HM" mit ihren 3 Booten fanden sich
unter den ersten 10 nach gesegelter Zeit wieder. Nach berechneter Zeit sah
es dann sehr viel anders aus.
Nach dem Zieldurchgang des letzten Bootes um 13.10 Uhr durften auch
Elisabeth und ihre Helfer an der Ziellinie zum Mittagessen.

Die zweite Wettfahrt startete bei böigem Wind aus SW-WSW bei 2 - 4 Bft um
14.30 Uhr. Das erwartete Unwetter mit Böen um 6 -7 sollte am Nachmittag
über Hamburg hinweg ziehen, so dass die Regattaleitung eine Bahnverkürzung
anwies. Viele bekamen dadurch vom dem Unwetter nichts mit.
Einige Boote hatten die Bahnverkürzung leider nicht zur Kenntnis genommen
und zogen bis zur bitteren Neige ihre Bahnen. Das Unwetter streifte die
letzten mit harten Böen und Schauern. Der Zieleinlauf verzögerte
sich dadurch erheblich (16.02 Uhr)und die anschließenden langwierigen
Protestverhandlungen führten dazu, dass nicht mehr alle Teilnehmer bei der
Siegerehrung anwesend waren.

Die Regatta war, wie immer, eine schöne gemeinsame Erfahrung. Vielen Dank
an alle Helfer und Elisabeth.

PS.
Falls jemand die Tasche von Elisabeth gesehen hat, sollte er/sie Ihr die
Tasche zurück geben. Bis heute haben sich die Sachen von Elisabeth leider
nicht angefunden.

BSG Wassersport
Hamburg-Mannheimer
Torsten Strube



Betriebssportverband Hamburg e. Vr

Herbst - Regattaergebnisliste: 11. September 2004
Wind: WF1: S-SSW2-3 WF 2: SW-WSW 2-4 mit späteren Schauerböen zun. 5

Teilnehmerboote
RegPl

1
2
3
4
5
6
7
8
c

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

25
. 26

27
28
29
30
31

32
33

35
35

SteuermannMrau

Jörg Lewerenz

Antoni Iderhoff

Klaus Liebischer

Rudolf Klatt

Wilfried Jünke

Klaus Kasten

Stephan Heidelmann

Edgar Reimers

Rainer Klinge

Dieter Müller

Bärbel Stäbler*

Reinhard Strüfing

Uwe Jürgensen

Jörg Viebcke

Gerd Passig

Heiner Sietas

Konstantin Brückmann

Eberhard Briken

Heiner Bertram

Walter Teepe

Hans Paulsen

Peter Graap

Gerd Lüdemann

Veronika Matthiesen*

Arnold Jaschinski

Sven Zintner

3jörn Tylkowski

Frank Kirchbauer

Jan Suhr

Claudia Weidemeyer*

Thorben-Hendrik Strube

Michael Kindler

Ralf Weiland

Harm-Cven Westphalen

Klaus Münzenberg

VorschoterMn

Florian Berend

Holger Kuhrt

Brigitte Kühn*

Thorsten Klatt

Wilhelm Klein

Harald Lührs

Hartwig Kleist

Ursula Müller*

Kay-Uwe Matthiesen

Oliver Strüfing

Daniel-Patrick Jürgensen

Stefanie Viebcke*

Anja Danielczyk*

Birte Sietas*

Claudia Gerwien*

Karin Rusack *

Sebastian Frehsee

<laus^Jürgen Krahn

Bernd Knöller

nga Kappe*

Bernd Unverhau

Dagmar Drexler*

Lars Hansen

Nina Hoffmann*

Birgit Legrand*

Max Reichart

Philipp Rathgeber

Michael Thies

Torsten Strube

Michael Feustel

Wolfgang Stumpf

Uwe Schümann

Jörg Wilkens

Marion Venhaus*

Preise

Medaillen

Medaillen

Medaillen

Medaillen

Medaillen

Medaillen

"Kurzzeitparkor"

"Mitt-Segler"

langzeitparker"

'Dauerparker" *

*"Dauerparker"="Parkscheibe"WanderPokall

BSGKurz

WALLIANZ

LSV

SVRG

JUNGHEINR.

SGEIbe

SCGG

SGB/BDF

LSV

SVRG

LSV

SVRG

BVB

LSV

HAPAGLLOYD

SCGG

SVRG

SGB/BDF

SCGG

LSV

SGB/BDF

LSV

HAPAGLLOYD

SIEMENS

SIEMENS

SGB/BDF

HAPAGLLOYD

LSV

HAMB. MANNHEIM!

LSV

HAPAGLLOYD

HAMB. MANNHEIM!

HAMB. MANNHEIM!

SGB/BDF

DRESD.BANK

HAPAGLLOYD

BTYPBez

Zugvogel K

Conger

Pirat

Zugvogel K

Conger

Laser

Centaur

Laser

Pirat

Conger

Pirat

Conger

Conger

Zugvogel S

Centaur

Pirat

Centaur

Centaur

Conger

Centaur

Conger

Centaur

Centaur

Centaur

Conger

Centaur

Conger

Centaur

470
Pirat

C55

Conger

Conger

Sailhorse

Yngling

Ydst

108
118
112
108
118
113
120
113
115
118
115
118
118
109
124
112
122
130
118
122
118
130
130
130
118
130
118
130
103
112
105

118
118
108
114

SegelNr

GER 3274

3758

4281

3675

3798

70555

2225

145032

2014

375
2049

g381x

3
2528

1411

3850

2052

Tafel 2 (Cl)
3811

2009

3769

C4
C1
C8
3791

C2
3828

Tafel 1

4329

G34
c55

3795

3814

2141

G34

Wettfahrt 1 /
Zeiti

01:28:13

01:30:02

01:33:37

01:31:38

01:38:20

01:34:53

01:38:30

01:34:50

01:38:24

01:39:17

01:39:22

01:43:00

01:44:35

01:36:10

01:51:28

01:36:13

01:51:33

01:58:11

01:29:05

01:54:59

01:49:31

02:04:24

01:58:54

01:57:55

01:53:59

02:04:03

01:51:52

02:10:56

01:44:21

01:49:47

01:41:46

01:58:19

02:08:04

01:50:18

01:58:18

ber.Zeit1

4900,9259

4577,9661

5015,1786

5090,7407

5000

5038,0531

4925

5035,3982

5133,913

5048,3051

5184,3478

5237,2881

5317,7966

5293,578

5393,5484

5154,4643

5486,0656

5454,6154

4529,661

5654,918

5568,6441

5741,5385

5487,6923

5442,3077

5795,7627

5725,3846

5688,1356

6043,0769

6078,6408

5881,25

5815,2381

6016,1017

6511,8644

6127,7778

6226,3158

Bahn: 7
Pkt. 1

3
2
6

10
5
8
4
7

11
9

13
14
16
15
17
12
20
19
1

23
22
26
21
18
27
25
24
31
32
29
28

30
35
33
34

Bem1

Wettfahrt 2 /
Zeit2

00:46:01

00:50:48

00:47:50

00:43:37

00:52:36

00:48:59

00:54:03

00:50:31

00:50:24

00:53:07

00:52:11

00:54:38

00:56:07

00:51:52

01:00:27

00:57:12

00:59:21

01:03:15

00:00:00

00:58:27

00:58:50

01:04:30

01:07:06

01:19:46

00:59:55

01:06:31

01:01:11

01:05:52

00:52:28

00:58:33

01:24:57

01:32:50

01:02:55

00:00:00

01:04:39

ber.Zeit2

2556,4815

2583,0508

2562,5

2423,1481

2674,5763

2600,885

2702,5

2682,3009

2629,5652

2700,8475

2722,6087

2777,9661

2853,3898

2855,0459

2925

3064,2857

2918,8525

2919,2308

2874,5902

2991,5254

2976,9231

3096,9231

3681,5385

3046,6102

3070

3111,0169

3040

3056,3107

3136,6071

4854,2857

4720,339

3199,1525

Bahn: 8
Pkt.2

2
4

1
7
5

10
8
6
9

11
12
13
14
18
24
16
17
36
15
20
19
26
30
22
25
27
21
23
28
32

31
29

36
36

Bem2

DNF

DNF
DSQ

Regatta

Pkt.Ges

6
c

10
12
13
14
15
17
18
24
26
29
29
35
36
36
36
37
38
42
45
47
48
49
50
51
52
55
57
60

61
64

69
70
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Mannschaftswertung gewertete Regatten: F-01.05.2004
S -19.06.2004

H-11.09.2004 Maximale Punktzahl: 38

Platz

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17

BSG

LSV
SVRG
SGB/BDF
SCGG
HAPAGLLOYD
SIEMENS
SG Elbe
VVALLIANZ
JUNGHEINR.
HAMB. MANNHEIMER
BVB
HEW
NDR
SG RAPID
SV IDUNA
Sailcom
DRESD.BANK

Bootsanzahl

21
10
15
10
13
6
5
3
3
7
2
2
1
1
2
1
1

Gesamtpunkte

61
105
109
145
170
207
227
249
261
272
291
314
323
329
331
333
338

Frühjahrsregatta

1

3
2
1
9
10
17
14
4
5
20
38
38
19
25
35
38
38

2

7
6
16
22
21
26
31
38
38
30
38
38
38
38
38
38
38

3

12
8
18
33
28
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38

Summe

22
16
35
64
59
81
83
80
81
88
114
114
95
101
111
114
114

Sommerregatta

1

5
9
3
11
4
1
7
16
24
27
13
22
38
38
30
29
38

2

6
19
12
14
20
2
18
38
38
28
38
26
38
38
38
38
38

3

8
38
15
17
25
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38

Summe

19
66
30
42
49
41
63
92
100
93
89
86
114
114
106
105
114

1

2
3
7
6
14
23
5
1
4
28
12
38
38
38
38
38
34

Herbstregatta

2

8
9
17
15
22
24
38
38
38
31
38
38
38
38
38
38
38

3

10
11
20
18
26
38
38
38
38
32
38
38
38
38
38
38
38

Sumn

20
23
44
39
62
85
81
77
80
91
88
114
114
114
114
114
110

Mittwoch, 15. September 2004 Mannschaftswertung Seite 1 von 1



LIII*.

Platz

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

14

16
17
18
19
20
21

23
24
25
26
27
28

Mittwoch,

OIWWDI uiiiy stc

Name

Stephan Heidelmann
Heiner Bertram

Antoni Iderhoff
Jörg Lewerenz
Klaus Liebischer
Rudolf Klatt
Klaus Kasten
Uwe Jürgensen
Gerd Lüdemann
Reinhard Strüfing
Gerd Passig
Heiner Sietas
Rainer Klinge

Wilfried Jünke
Bärbel Stäbler

Arnold Jaschinski
Dieter Müller
Enzo Righini
Walter Teepe

Michael Braasch
Edgar Reimers
Klaus Münzenberg
Detlev Radioff
Heike Deutschendorf
Hans-Joachim Richter
Jörg Viebcke

Claudia Weidemeyer
Jürgen Stoldt
15. September 2004

»uermann (-T

Geschlecht

M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
W
M
M
M
M
M
M
M
M
W
M
M
W
M

rau)

BSGMglsch

SGB/BDF
LSV
LSV
VVALLIANZ
SVRG
JUNGHEINR.
SCGG
LSV
SIEMENS
BVB
SCGG
SVRG
SVRG
SG Elbe

SVRG
SGB/BDF
LSV
SIEMENS
SGB/BDF
HAPAGLLOYD

LSV
HAPAGLLOYD
SGB/BDF
SG Elbe
LSV
HAPAGLLOYD
HAPAGLLOYD
SCGG

gewertete Regatten:

SummePkte

13
16
17
21
24
31
36
45
49
52
56
61
61
64
64
65
69
81
84
85
91
91
92
93
94
96
99

102
Steuermann

F-01

H -11

.05.2004

.09.2004

Frühjahrs regatta
WFT1

1
3
7
4
8
5
9
12

(38)
(38)
(38)
11
6
14
2
18
13
38

(38)
38
38
10
23
38
38
29

(38)
38

(-frau)

WFT2

(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
38
38
38

(38)
38
38

(38)
38
38

(38)
38
38
38
38

(38)
38

S-19.06.2004

(Streichwerte in Klammern)

Sommerregatta
WFT1

3
6
4
12
7
15

(18)
8
1
16
19
22

(38)
(38)
(38)

14
(38)

2
23
5

(38)
26
13
10
9

(38)
20
11

WFT2

5
6

(8)
(20)
(13)
(32)
14
12
1
10
2
16

(38)
(38)
(38)

11
(38)

3
23
4

(38)
21
18
7
9

(38)
22
15

Maximale Punktzahl:

Herbstregatta
WFT1

4
1
2
3
6
10
8

(16)
21
14
17
12
11
5
13

(27)
9

(38)
23

(38)
7
34

(38)
(38)
(38)

15
29

(38)

WFT2

(10)
(36)

4
2
3
1
5
13
26
12
18

(24)
6
7
11
22
9

(38)
15

(38)
8

(36)
(38)
(38)
(38)
14
28

(38)
Seite 1 von 3



Platz

29
30
31
32

34
35
36
37
38
39
40

42
43
44

46
47

49

51
52
53
54

57
58
59
60

ittwocl

Name

Peter Graap
Wolfgang Seyd
Frank Kirchbauer
Konstantin Brückmann
Eberhard Briken
Torsten Strube
Hans Paulsen
Michael Martin
Michael Minulla
Veronika Matthiesen
Sven Zintner
Oliver Piko
Björn Tylkowski
Reinhard Strüfing
Lars Hauke
Jan Seebeck
Jan Suhr
Frank Bartel
Horst Schroeder
Robert Sobanski
Wolfgang Fischer
Thorben-Hendrik Strube
Michael Kindler
Stefanie Homann-Kranke
Oliver Kunert
Stephanie Koall
Ralf Weiland
Bernd Unverhau
Uwe Schümann
Michael Thies
Wolfgang Stumpf
Harm-Cven Westphalen

i , 15. September 2004

Geschlecht

M
M
M
M
M
M
M
M
M
W
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
M
W
M
W
M
M
M
M
M
M

BSGMglsch

HAPAGLLOYD
SG Elbe
HAMB.
SGB/BDF
SCGG
HAMB:
LSV
LSV
HEW
SIEMENS
HAPAGLLOYD
HEW
LSV
LSV
SGB/BDF
ROTRING
LSV
Sailcom
NDR
SV IDUNA
SCGG
HAMB.
HAMB.
LSV
SG RAPID
LSV
SGB/BDF
SIEMENS
SGB/BDF
HAPAGLLOYD
HAMB.
DRESD.BANK

SummePkte

104
105
106
112
112
114
118
121
122
124
126
127
127
129
130
131
131
132
133
133
136
136
137
138
139
140
140
140
141
142
144
145

Frühjahrsregatta
WFT1

21
31

(38)
38
38
20
38
38
38
38
38
38
38
15
16
17
38
38
19
38
22
38
38
24
25
38
38
26
27
28
30
38

Steuermann (-frau)

WFT2

38
38

(38)
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38

(Streichwerte in Klammem)
Sommerregatta

WFT1

(38)
17
27

(38)
(38)
32

(38)
28
21

(38)
(38)
25

(38)
38
38
38

(38)
24
38
29
38

(38)
(38)
38
38
32

(38)
38
38
38
38

(38)

WFT2

(38)
19
27

(38)
(38)
24

(38)
17
25

(38)
(38)
26

(38)
38
38
38

(38)
32
38
28
38

(38)
(38)
38
38
32

(38)
38
38
38
38

(38)

Herbstregatta
WFT1

26
(38)
31
20
19

(38)
22

(38)
(38)
18
25

(38)
24

(38)
(38)
(38)
32

(38)
(38)
(38)
(38)
28
30

(38)
(38)
(38)
35

(38)
(38)
(38)
(38)
33

WFT2

19
(38)
21
16
17

(38)
20

(38)
(38)
30
25

(38)
27

(38)
(38)
(38)
23

(38)
(38)
(38)
(38)
32
31

(38)
(38)
(38)
29

(38)
(38)
(38)
(38)
36
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(Streichwerte in Klammern)
Frühjahrsregatta Sommerregatta Herbstregatta

Platz Name Geschlecht BSGMglsch SummePkte WFT1 WFT2 WFT1 WFT2 WFT1 WFT2

61 Claudia Gerwien W SGB/BDF 146 32 38 38 38 (38) (38)

62 Dirk Bauer M SCGG 147 33 38 38 38 (38) (38)

63 Stephanie Hofmann W HAPAGLLOYD 148 34 38 38 38 (38) (38)

Mittwoch, 15. September 2004 Steuermann (-frau) Seite 3 von 3



Ulli

Platz

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

13
14
15
16
17
18
19
20

22
23
24
25
26
27
28

Mittwoch,

.UIWTUI umy vor

Name

Harald Lührs
Sebastian Frehsee
Holger Kuhrt
Brigitte Kühn
Daniel-Patrick Jürgensen
Bernd Unverhau
Oliver Strüfing
Inga Kappe
Anja Danielczyk
Kay-Uwe Matthiesen
Ursula Müller
Achim Sossong
Christof Lewerenz
Florian Berend
Klaus-Jürgen Krohn
Thorsten Klatt
Wilhelm Klein
Ingeborg Mars
Marion Venhaus
Hartwig Kleist
Jens Bergmann
Peter Plambeck
Stefanie Viebcke
Michael Thies
Lars Hauke
Susanne Baumfeld
Michael Feustel
Max Reichart
15. September 2004

scnoter (-i

Geschlecht

M
M
M
W
M
M
M
W
W
M
W
M
M
M
M
M
M
W
W
M
M
M
W
M
M
W
M
M

nj

BSGMglsch

SGB/BDF
LSV
LSV
SVRG
LSV
SIEMENS
BVB
HAPAGLLOYD
SCGG
SVRG
LSV
SIEMENS
VVALLIANZ
VVALLIANZ
SGB/BDF
JUNGHEINR.
SG Elbe
JUNGHEINR.
HAPAGLLOYD
SVRG
SG Elbe
LSV
HAPAGLLOYD
HAPAGLLOYD
SGB/BDF
SCGG
HAMB.
HAMB.

gewertete Regatten:

SummePkte

13
16
17
24
45
49
51
54
56
64
69
69
74
81
84
87
88
90
91
93
93
94
96
99

101
102
104
105

Vorschoter (-in)

F-01

H -11

.05.2004

.09.2004

Frühjahrs regatta
WFT1

1
3
7
8
12

(38)
15

(34)
(38)

2
13
26
4
38

(38)
38
38
5
10
38
38
38
29

(38)
38
38
20
30

WFT2

(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
38
38
38
38
38

(38)
38
38
38

(38)
38
38
38
38

(38)
38
38

(38)
(38)

S -19.06.2004

(Streichwerte in Klammern)
Sommerregatta

WFT1

3
6
4
7
8
1

(16)
5
19

(38)
(38)

2
12

(38)
23

(38)
(38)
15
26

(38)
10
9

(38)
20
14
11
32
27

WFT2

5
6

(8)
(13)
12
1
10
4
2

(38)
(38)

3
20

(38)
23

(38)
(38)
32
21

(38)
7
9

(38)
22
11
15
24
27

Maximale Punktzahl:

Herbstregatta
WFT1

4
1
2
6

(16)
21
14
26
17
13
9

(38)
(38)

3
23
10
5

(38)
34
11

(38)
(38)
15
29

(38)
(38)
28

(31)

WFT2

(10)
(36)

4
3
13
26
12
19
18
11
9

(38)
(38)

2
15
1
7

(38)
(36)

6
(38)
(38)
14
28

(38)
(38)
(32)
21
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Platz

29

31

34

36
37
38
39
40
41

43
44

46
47
48

50

52

54
55

57

59
60

Mwocl

Name

Inge Radioff
Karin Rusack
Claudia Gerwien
Birte Sietas
Benjamin Christoph Seyd
Thorben-Hendrik Strube
Rüdiger Forst
Bernd Knöller
Reinhard Piening
Marcus Mente
Erich Waneck
Dagmar Drexler
Michael Sroka
Lars Hansen
Nina Hoffmann
Ingo Lumbeck
Birgit Legrand
Susanne Fischer
Söenke Johansen
Philipp Rathgeber
Veronika Matthiesen
Katja Fleig
Uwe Höhne
Walter Lippmann
Verena von Brunn
Michael Braasch
Hilke Dorte Fischer
Torsten Strube
Inge Fiethaus
Wolfgang Stumpf
Michael Paschke
Barbro Lundell

h. 15. September 2004

Geschlecht

W
W
W
W
M
M
M
M
M
M
M
W
M
M
W
M
W
W
M
M
W
W
M
M
W
M
W
M
W
M
M
W

BSGMglsch

SGB/BDF
SCGG
SGB/BDF
SVRG
SG Elbe
HAMB.
SVRG
LSV
SVRG
LSV
HEW
SIEMENS
SVRG
SGB/BDF
HAPAGLLOYD
HEW
LSV
SG Elbe
SGB/BDF
LSV
SIEMENS
BDF
Sailcom
SV IDUNA
NDR
HAPAGLLOYD
SCGG
HAMB:
SGB/BDF
HAMB.
LSV
SG RAPID

SummePkte

107
107
112
112
112
114
114
118
120
121
122
124
125
125
126
127
127
128
130
131
131
132
132
133
133
135
136
136
137
137
138
139

Vorschoter (-in)

Frühjahrsregatta
WFT1

38
33
38
38
38
20
38
38
6
38
38
38
11
38
38
38
38
14
16
38
17
18
38
38
19
21
22
38
23
38
24
25

WFT2

38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38

(Streichwerte in Klammem)
Sommerregatta

WFT1

13
(38)
(38)
(38)
17
32
22

(38)
38
28
21

(38)
38

(38)
(38)
25

(38)
38
38

(38)
38
38
24
29
38
38
38

(38)
38

(38)
38
38

WFT2

18
(38)
(38)
(38)
19
24
16

(38)
38
17
25

(38)
38

(38)
(38)
26

(38)
38
38

(38)
38
38
32
28
38
38
38

(38)
38

(38)
38
38

Herbstregatta
WFT1

(38)
19
20
12

(38)
(38)
(38)
22

(38)
(38)
(38)
18

(38)
27
25

(38)
24

(38)
(38)
32

(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
28

(38)
30

(38)
(38)

WFT2

(38)
17
16
24

(38)
(38)
(38)
20

(38)
(38)
(38)
30

(38)
22
25

(38)
27

(38)
(38)
23

(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
(38)
32

(38)
31

(38)
(38)
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Platz

61

63
64
65

67
68

Name

Uwe Schümann
Ute Schepers
Ralf Weiland
Claudia Weidemeyer
Jörg Wilkens
Fabienne Seyd
Susanna Albrecht
Asko Säur

Geschlecht

M
W
M
W
M
W
W
M

BSGMglsch

SGB/BDF
LSV
SGB/BDF

HAPAGLLOYD
DRESD.BANK
SG Elbe
SGB/BDF

SCGG

SummePkte

140
140
141
142
145
145
146
152

Frühjahrsregatta
WFT1

38
38
27
28
38
31
32
38

WFT2

38
38
38
38
38
38
38
38

(Streichweite in Klammern)
Sommerregatta

WFT1

(38)
32
38
38

(38)
38
38
38

WFT2

(38)
32
38
38

(38)
38
38
38

Herbstregatta
WFT1

35
(38)
(38)
(38)
33

(38)
(38)
(38)

WFT2

29
(38)
(38)
(38)
36

(38)
(38)
(38)

Mittwoch, 15. September 2004 Vorschoter (-in) Seite 3 von 3



Betr iebsspor tverband H a m b u r g e. V.

B S V - S e g e l n P o k a l e / M e d a i l l e n v o m : 1 1 . 0 9 . 0 4

Stamm BSGen: HL+LSV+HWW+SGE+Otto

Ausrichtende BSGen: HEW+HH-Mannheimer

Herbst -

Pokale und Medaillen

Sonderpreise:

"Mitt - Segler" teilt das "Feld" Platz: 18

(kann geteilt werden) Platz:

"Kurzzeitparker" 1. des zweiten Drittels

Platz: 13

"Langzeitparker" 1. des dritten Drittels

Platz: 25

Wanderpreise:

"Dauerparker" / "Parkscheibe" Vorletzter

Platz: 32

"Herbst - Regatta" Mannschaft 2. Platz

Jahreswertung:

HH-Meister - "Lad/s Cup" WP +(Einzelp.)

"beste Steuerfrau" / 2003

HH-Meister - Mannschaft: 1. Platz WP

HH-Meister - "bester Steuermann" 2003+(E-P.)

HH-Meister - "bester Vorschoter" 2003+(E-P)

Keine Wanderpreise - Jahres- + allg. Preise:

HH - Meister: 2. bester Steuerm.-Pok(kein WP)

2. bester Vorsch.-Pok (kein WP)

HH - Meister: 3. bester Steuerm.-Pok.(kein WP)

3. bester Vorsch.-Pok. (kein WP)

Platz 1: Medaillen

Platz 2: Medaillen

Platz 3: Medaillen

Platz 4: Medaillen

Platz 5: Medaillen

Platz 6: Medaillen

Rega tta

Name

Eberhard Briken

Karin Rusack

Uwe Jürgensen

Daniel-Patrick Jürgensen

Arnold Jaschinski

Lars Hansen

Michael Kindler

Wolfgang Stumpf

Bärbel Stäbler

"Steuerrad" / BSG

Stephan Heidelmann

Harald Lührs

Heiner Bertram

Sebastian Frehsee

Antoni Iderhoff

Holger Kuhrt

Jörg Lewerenz

Florian Berend

Anton Iderhoff

Holger Kuhrt

Klaus Liebischer

Brigitte Kühn*

Rudolf Klatt

Thorsten Klatt

Wilfried Jünke

Wilhelm Klein

Klaus Kasten

BSG

SCGG

SCGG

LSV

LSV

SGB/BDF

SGB/BDF

HH-M'heimer

HH-M'heimer

SVRG

LSV

BDF

BDF

LSV

LSV

LSV

LSV

Wallianz

Wallianz

LSV

LSV

SVRG

SVRG

JUNGHEINR.

JUNGHEINR.

SG Elbe

SCGG

Elisabeth Fitz
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Sparte Sportschießen

Inhaltsverzeichnis

Terminübersicht
Sparte Schießen im Internet
Eurofestival 2005 in Clermont-Ferrand
• Anschriftenverzeichnis BSGen 2004 2-4

- Austauschseiten 1, 7 und 10
• Geänderter Startplan für den 2-Waffen-Herbstpokal (nachträgliche Änderungswünsche 5

wurden eingearbeitet).

Terminübersicht

07. November 2004 2-Waffen-Herbstpokal in Wandsbek, Schießstand Wandsbeker Schützengilde
10. Dezember 2004 Verbandsmitteilungsblatt 16/2004

Sparte Schießen im Internet

Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de / Sportarten / Schießen.
Hier stehen Downloads bereit.

Eurofestival 2005 in Clermont-Ferrand

Das Eurofestival 2005 der europäischen Betriebssportgemeinschaften findet vom 15.06.05 bis 19.06.05 in
Clermont-Ferrand/Frankreich statt. Clermont-Ferrand liegt westlich von Lyon in einer bezaubernden
Landschaft in der Nähe der Vulkane der Auvergne. Auch Sportschießen steht im Wettbewerb. Meldeschluss
ist der 15.12.04 mit gleichzeitiger Überweisung einer Anzahlung. Näheres könnt Ihr im Internet unter
www.eurosportfestival2005.org ersehen. Der Betriebssportverband Hamburg e.V. versucht eine
gemeinsame Anreise per Flugzeug zu organisieren. Aus heutiger Sicht dürften die Flugkosten unter
EUR 300 (evtl. Zuschläge für Beförderung Sportgeräte) liegen. Interessenten für die Flugreise informieren
sich bzw. melden sich kurzfristig bei Herrn Lengwenat vom BSV, Tel.-Nr. 040/23 37 77/78 bzw. per E-
Mail: ulrich.lengwenat@bsv-hamburg.de.

Mit sportlichen Grüßen

Spielausschuss Sportschießen

Gez. Helmut Rosenfelder

Anlage(n)



Spielausschuss Sportschießen Stand: 29.10.2004

Anschriftenverzeichnis 2003 / 2004

Nachstehend finden Sie die Namen und Anschriften der Spartenleiter (ggf. abweichenden Postempfänger), der
Spartenleitervertretung, der Mannschaftsführer und der Schießstände der aktiven BSGen.

Spartenleiter:

Vertretung:

Spartenleiter:

Vertretung:

Mannschaftsführer:

Airport (Hamburg Airport, ehemals

Thomas Rudow
Meiendorfer Str. 10
22145 Hamburg

Wolfgang Büscher
Mülhäuser Str. 10
22049 Hamburg

BDF (Beiersdorf)

Albrecht Dannenberg
Edvard-Munch-Straße 40
22115 Hamburg

Keine

LP Albrecht Dannenberg

Flughafen)
Geschäft
Tel.:
Fax:

Tel.:
Fax:

Geschäft
Tel.:
Fax:

E-Mail über

Privat
Tel.: (040) 678 32 90
Fax: (040) 67 92 86 92
Handy: 0170/842 34 23

Tel.: (040) 695 31 98
Fax:
Handy: 0162/690 55 33

Privat
Tel.: (040)715 30 04
Fax:

Sport-Geschäftsstelle Beiersdorf:
ioera.moehlenbrockObeiersdorf.com

Tel.:
Fax:

Tel.: siehe oben
Fax:

Schießstand: Wandsbeker Schützengilde v.1637 Tel.: (040) 68 63 63
Schießsportzentrum Peter Köpke
Hammer Str. 58
22043 Hamburg (Wandsbek)

Schießtag: Donnerstag
Schießzeit: Ab 18:00 bis 21:00 Uhr

Adressliste BSGen 2004(4) Seiten 1-7-10.doc



Spielausschuss Sportschießen Stand: 29.10.2004

Jungheinrich (Jungheinrich Aktiengesellschaft)
Geschäft

Spartenleiter: Jürgen Nill
Jungheinrich Aktiengesellschaft
Abt.: TH-E
Lawaetzstraße 9-13
22844 Norderstedt

Vertretung: Keine

Mannschaftsführer: LP Jürgen Nill

Schießstand:

Schießtag:
Schießzeit:

Schützengilde Beckersberg
Beckersbergstraße 133
24558 Henstedt-Ulzburg
Dienstag
17:00 bis 20:00 Uhr

Tel.:(040)52 6 9 - 1 4 16
Fax: (040) 52 69 - 20 23

Privat
Tel.: (04193)80 95 76
Fax:
Handy: 0179/925 01 25

E-Mail: iuergen.nill@iunqheinrich.de
E-Mail Privat: iueroen-nill@foni-net

Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.: (04193)63 48

Tel.: siehe oben
Fax:

Spartenleiter:

LSV (Lufthansa SV)

Daniel Wendorf
Friedrich-Ebert-Straße 68
22459 Hamburg

Vertretung: Keine

Mannschaftsführer: LP 1 Daniel Wendorf

LP 2 Alexander Scholz

Geschäft Privat
Tel.: (040) 347 - 253 46 Tel.: (040) 679 48 15
Fax: Fax: (040) 58 95 57 42

Handy: 0173/205 01 38
E-Mail Privat: Stefanie.Wendorf@t-online.de

Tel.:

Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.:

Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.: (040) 5070-65046
Fax:

Tel.: (04101)373884
Fax: (04101)373814
Handy: 0172/7846657

E-Mail Privat: alex-scholz@t-online.de

Schießstand: Auf Lufthansa-Werft Tel.: (040) 50 70 - 28 44
(Unter der Kantine 2)
Weg beim Jäger 198
22335 Hamburg

Schießtag: Dienstag
Schießzeit: Ab 18:00 Uhr
Aufgrund von Sicherheitsbestimmungen auf dem Lufthansa-Werftgelände müssen alle Gastschützen
1 Woche vor dem Wettkampf beim Werkschutz angemeldet werden.
Daher bis zu 10 Tagen vorher Name. Vorname und Anschrift der Teilnehmer per FAX 58 95 57 42 Daniel
Wendorf aufgeben.
Am Wettkampftag unbedingt Personalausweise mitbringen!!!!!

Adressliste BSGen 2004(4) Seiten 1-7-10.doc



Spielausschuss Sportschießen Stand: 29.10.2004

Spartenleiter:

Vertretung:

Sportgemeinschaft Zoll Hamburg e.V. (SGZ Hamburg e.V.)
Geschäft Privat
Tel.: Tel.: (040) 555 81 61
Fax: Fax: (040) 555 81 62
Handy: 0173-955 11 84
E-Mail Privat: gerhard.luebberstedt@t-online.de

Gerhard Lübberstedt
Nordalbingerweg 126
22455 Hamburg

Frank Eggert
Wiedehopfstieg 37 b
22179 Hamburg

Mannschaftsführer: LG Nicole Kupgisch

Schießstand:

Schießtag:

Schießzeit:

LP Arne Boltze

Zollfahndungsamt Hamburg
Sieker Landstraße 13
22143 Hamburg
LG: Donnerstag
LP: Mittwoch
Ab 18:00 Uhr

Tel.: (040) 675 71 - 520 Tel.: (040) 691 23 80
Fax: (040) 675 71 - 201 Fax:

Handy: 0179/477 67 15
familie.eggert@hamburg.de

Tel.: (040) 428 60 - 250 Tel.: (04164) 85 90 67
Fax: (04164)85 90 68
Handy: 0160/99143437

E-Mail: Nicole.KupQisch@finanzamt.hamburg.de
E-Mail Privat: nkupgischtffiaol.com

Tel.: (040) 428 66 - 41 50 Tel.: (040) 70 38 05 31
Fax:
Handy: 0171/608 88 28

E-Mail: arneboltze@alice-dsl.de

Tel.: (040) 669 77 214

10
Adressliste BSGen 2004(4) Seiten 1-7-10.doc



Spielausschuss Sportschießen Hamburg,den 19.10.2004

Startplan

07.11.2004

Zeit

10:00
bis

11:15

1

11:15
bis

12:30

n
1230

bis
13:45

DI

13:45
bis

15:00

IV
15:00

bis
16:15

V

Stand

1.

ESW

Eggers

B

Dresdner

Stark, R.

S l

B-W-R

Peters

S 4

Airport

Buscher

E

2.

Rapid

Eickhoff,M

????????

Dresdner

Dehde, R

E

Dresdner

Schmidt

C

Rapid

Bcsserdich

D

Haspa

Feddern

F

3.

Haspa

Hirsch.S.

D

ZoU

Rebders

A

ZoU

Boltze

B

ZoU

Mittler

C

Airport

Loecke

S l

Luftpistole

4.

Zoll

Wiese, M

A

Ross

Geduhn

B

Dresdner

Stark, H

D

Haspa

Luz

B

Haspa

Brunn

F

5.

Ross

Feil.Th.

B

Dresdner

Klammer

D

ZoU

Thie

C

B-W-R

Riemer

C

Rapid

Rack

77777??

6.

Ross

Wenzel

C

Dresdner

David

E

Zoll

Eggen

A

Haspa

Haase

F

7.

ESW

Klein

S 2

ESW

Reimann

A

B-W-R

Ruthe

D

Rapid

v

S 2

|

S.

Rapid

EickhoffA

E

ESW

Vagt

C

ESW

RumjanceV!

A

Dresdner

Clajus.K

F

Airport

MokroB

E

9.

Rapid

Hckhoff.I

E

Ross

Feil.S

F

Dredner

Dehde, A

F

ZoU

Dahms

C

Rapid

Seimer

A

10.
Rapid

Vohs, G.

E

Haspa

Skoruppa,W

E

Zoll

Boje

D

Dresdner

Tepp

S 4

11.

Haspa

Hirsch^.

E

Ross

Makowski

S 2

Dresdner

Dehde, R

D

B-W-R

Klick

B

Zoll

Lösch

C

Luftgewehr

12.

Rapid

Vohs, M.

E

Haspa

Pawletta

A

Zoll

Kupgisch.N

C

B-W-R

Heymann

S 4

Desdner

Schmidt

D

13.

Airport

Rudow

C

Ross

Bußler

S 2

ZoU

Kupgisch,R

E

Rapid

Koroomwsky

S 2

ZoU

Wiese

S 2

14.

Rapid

Winglmeyr

E

Haspa

Skoruppa,M

D

Dresdner

Behfeld

A

B-W-R

Colam

C

Rapid

Besserdich

E

15.

ZoU

Kessler

S 3

ZoU

Lubberstedt

E

Rapid

Schmidt

E

ZoU

Denz

F

Standaufsicht

SPELAUS-
SCHUSS
WeEdorf

AIRPORT

Rudow

ROSS

ZOLL

Boltze

HASPA

Mannschafts-Wanderpokal bitte nicht versessen: Zoll 1.

Stanplan 2004 .doc



43 Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 14 29 Oktober 2004
Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77/78- Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de Redaktionsschluss: 25. Oktober 2004

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Änderung der Spielpläne 2004/2005

Ich bitte, folgende Änderungen der Spielpläne zu beachten und zügig an Ihre Mannschaft/en
weiterzuleiten:
C 2 Deutsche Bank 2.

Die Heimspiel-Halle der Deutschen Bank (Sternstr. 51/Ludwigstr.) steht wegen
Renovierungsarbeiten bis zum Jahresende nicht zur Verfügung. Die beteiligten
Mannschaften werden gebeten, bei der Verlegung behilflich zu sein.

Der SpA setzt die Heimspiele der Deutschen Bank wie folgt neu an:
Spiel 4216 - Germanischer Lloyd, neuer Termin: 07.12.2004
neuer Spielort: Holstenwall 13-15 bei Germanischer Lloyd
Spiel 4229 - Hauni, neuer Termin: 15.11.2004, 18:30 Uhr,
neuer Spielort: Brekelbaumspark 10
Spiel 4245 - Hamburg-Mannheimer, Termin bleibt: 30.11.2004, 18:30 Uhr
neuer Spielort: Wendenstr. 166 (Kellereingang) bei der Deutschen Telekom

E 2 Lufthansa SV 11., MF: Otto Sach, Fax 5770-9937
F 1 HWW 3. hat ihre Mannschaft zurückgezogen (3. Zurückziehung)
Erforderliche Änderungen der Spielpläne bitte ausschließlich mitteilen an:
Jürgen Nibbe, Unterer Landweg 14, 22113 Hamburg oder Fax 731 686 40 oder
E-Mail: Juergen.Nibbe@telekom.de.
Spielberichte oder Mitteilungen über Spielverlegungen (entweder Original ode r Fax) bitte
nur direkt an den BSV senden.
In der Anlage 2 veröffentlichen wir weitere Spielergebnisse.

2. Ummeldung der Punktspiel-Mannschaften

Zur Rückserie können die Mannschaftsmeldungen geändert werden, um die nunmehr
richtige Reihenfolge aller Spieler/innen festzuschreiben, aber auch zur Aufnahme von neuen
Vereinsspielern/Vereinsspielerinnen, weil die gemäß 2.2.2 WOTT grundsätzlich nur zu
Beginn einer Halbserie nachgemeldet werden dürfen.

Wir bitten, diese neuen Mannschaftsmeldungen bis zum 15.12.2004 zweifach an den BSV zu
senden.

3. Falsche BSG-Zuordnunq eines Spielerpasses

Der Spielerpass 26370, Joachim Mehlhorn wurde versehentlich einer falschen BSG
zugeordnet. Wer kennt den Spieler und kann uns die richtige BSG nennen? Info bitte an den
Verband (siehe Kopf).

4. Lufthansa-Mixed-Turnier am 20.11.2004

Die Teilnehmer des Lufthansa-Mixed-Turnieres sind in der Anlage 1 verzeichnet. Der
Einzelbeitrag in Höhe von 7,00 EURO muss bis zum 12.11.2004 in der Geschäftsstelle des
BSV eingegangen sein.

Seite 1 von 2



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 14, Tischtennis 29. Oktober 2004

5. Ergebnisse der Deutschen Betriebssport-Meisterschaften im Tischtennis

Die Ergebnisse der Teilnehmerer/innen aus Hamburg an den Deutschen Betriebssport-
Meisterschaften im Tischtennis am 08.-10.10.2004 in Neunkirchen (Saarland) können unter
www.tischtennis.bsv-hamburg.de nachgelesen werden.

Unser Glückwunsch gilt insbesondere den Medaillengewinnern Michael Stein (Deutsche
Telekom), Jürgen Arnold (Gruner+Jahr), Wolfgang Wenk (Eurogate), Walter Quast
(Gruner+Jahr) und Holger Schulz (Feuerwehr).

6. Pokal-Wettbewerbe 2004/2005

Mixed
Postamt 74 hat seine Mixed-Mannschaft zurückgezogen.

Ergebnisse der 1. Vorrunde vom 13.09. - 17.09.2004:

M 101
M102
M 103
M 104
M 105
M 106

Hochbahn 1.M
Otto 2. M
KKH 1.M
Blau-Weiß-Rot EssoM. 1.M
Lufthansa 1.M
Deutsche Telekom 1 .M

- TT-Schule Faden 1 .M
-Spar 1.M
- Freilos
- Freilos
- Otto 1 .M
- Freilos

03: 11
11 : 03

09:05

Betriebssportler(n)/innen ohne Spielberechtigung in einen Verein
Ergebnisse des 1/32 Finales vom 13.09. - 17.09.2004:

B
B
B
B
B

101
102
103
104
105

KKH 1.B
Desy 1.B
Hochbahn 2.B
Finanzbehörde 1.
Rot-Weiß Bülau 1

B
.B

- Deutsche Telekom 1
- Siemens 1.B
- Bez.A. Wandsbek 2.
-Hochbahn 1.B
- Post Bergedorf 1.B

.B

B

11
10
06
18
08

07
08
12
00 k
10

Betriebssportler(n)/innen mit Spielberechtigung in einen Verein
Ergebnis des 1/32 Finales vom 13.09. - 17.09.2004:

V101 Germ. Lloyd 1.V - TT - Schule Faden 1 .V 08 : 10

Die Teilnehmer für das 1/16 Finale wurden bereits in den VM 10 vom 30.07.2004
veröffentlicht.

7. Terminplanung

SpA VM Sonstiges Aufgaben

19.11.(15)
20.11.
26.11.

01.12.
10.12.

10.12.(16)
15.12.
17.12.
20.12.

2005 07.01.(1)
03.01.-07.01.
08.01.-09.01.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann

Lufthansa-Mixed-Turnier
Rückgabe der gravierten EM-Wanderpokale
Einzelmeisterschaften vorbereiten; Ausschreib. Mixed-Turnier
Meldeschluss Einzelmeisterschaften
Ergebnis Mixed-Turnier
Ummeldung der Punktspiel-Mannschaften
letztes Punktspiel!!
LETZTER SPIELBERICHT BEIM BSV, sonst 0:18k
Halbzeittabellen
Pokal-1/16-Finale und 2. Vorrunde Mixed-Pokal
Einzelmeisterschaften in Steilshoop

Seite 2 von 2



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 14 vom 29. Oktober 2004 Anlage 1

Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Lufthansa-Tischtennis-Mixed-Turnier
am 20.11.2004

Lufthansa Sporthalle, Borsteler Chaussee 330, 10 Uhr - ca. 20 Uhr

Zeitlicher Ablauf:
Öffnung der Halle: 9:00 Uhr
Meldung der Anwesenheit bis spätestens: 9:45 Uhr
Turnierbeginn: 10:00 Uhr
Turnierende: ca. 17:00 Uhr
Siegerehrung: ca. 17:30 Uhr
gemütliches Beisammensein bei Tanz und ... bis ???

Die Buchstabenkombination vor dem Namen in der umseitigen alphabetischen Teil-
nehmerliste setzt sich aus den jeweils ersten Buchstaben des Vornamens, des
Familiennamens und der BSG (oder Verein) zusammen. Sie wird für den Computereinsatz
(Meldung der Teilnehmer) benötigt, um die Eingabe zu beschleunigen. Die Auslosung wird
unmittelbar vor Turnierbeginn mit einem Computer durchgeführt. Damit diese pünktlich
erfolgen kann, müssen sich alle Teilnehmer bis spätestens 9:45 Uhr bei der
Turnierleitung meiden. Sobald die Auslosung läuft, geht nichts mehr. "Zuspätkommer"
können nachträglich nicht mehr eingruppiert werden. Die mit einem Sternchen markierten
Spieler/innen dürfen nicht zusammenspielen.

Abmeldungen (berufliche Verhinderung, Krankheit...) bitten wir durchzugeben an:

E-Mail: Juergen.Nibbe@telekom.de oder oder Fax (040) 731 686 40

Am Turniertag können Sie uns unter der Mobilfunk-Rufnummer 0175 5949631
in der Lufthansa Sporthalle erreichen.

Bleiben Spieler/innen dem Turnier unentschuldigt fern, werden diese für das nächste Mixed-
Turnier gesperrt.

Der Einzelbeitrag je Spieler/in von 7,00 € muss bis zum 12.11.2004 beim BSV eingegangen
sein. Eine Rückerstattung bei Abmeldungen und unentschuldigtem Fernbleiben erfolgt nicht.

Konto: Haspa 1244/122 105 BLZ 200 505 50
Auf der Überweisung muss unbedingt angegeben werden:

TT-Mixed + Name der BSG mit Kenn-Nr. bzw. Name des Vereins

Wie im vorletzten Jahr wird im Anschluss des
Turnieres der Discjockey, Sänger und Imitator Eddy
Jones (unser Egon Staack) für schwungvolle Musik
sorgen, so dass die Gelegenheit besteht, das ein oder
andere Mixed auf der Tanzfläche fortzusetzen.
Selbstverständlich sind auch Ehepartner/innen,

fy | Lebenspartner/innen usw. herzlich eingeladen.

Stand: 25.10.2004 Seite 1 von 2
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 1

T E I L N E H M E R L I S T E

(alphabetisch + ungelöst)
Damen
GAW Albers, Gaby (Wacker 04)
AAL Anstatt, Angela (Lufthansa SV)
GBB Brunßen, Gisela (Blau-Weiß-Rot)
BDB Delfs, Bettina (Baubehörde)
KFT Faden, Katja (TT-Schule Faden)
MFB Finckler, Marion (Beiersdorf)
GGO Garraway, Gesine (Otto Hamburg)
EGP Gennrich, Elke (Personalamt)
IGL Gerhard, Inga (Lufthansa SV)
AGL Gerloff-Röpke, A. (Lufthansa SV)
IGB Gottwald, Ingrid (Blau-Weiß-Rot)
SGH Graubmann, S. (Hochbahn)
MGP Grönsfeld, M. (Personalamt)
MHG Harms, Martina (Germanischer Lloyd)
BHH Heinrich, Britta (Holsten Brauerei)
GHK Henne, Gisela (KKH)
ILO Ladiges, Ingrid (Otto Hamburg)
BLD Langemann, B. (Deutsche Bank)
NLD Laß, Nam Joo (Deutsche Telekom)
CPL Petersen, C. (Lufthansa SV)
IRL Reckling, Ingrid (Lufthansa SV)
NRL Reckling, Nicole (Lufthansa SV)
KRO Remus, Karin (Otto Hamburg)
KST Schmidt, Kerstin (TT-Schule Faden)
KSB Schwarz, Kerstin (Blau-Weiß-Rot)
HSP Schütte, Helga (Postamt 74)
BSE Schön, Birgit (Eurogate)
JVT Viering, Jutta (TTG Rellingen-Eg.)
SWT Wichmann, Sabine (TTG Rellingen Eg.)
CWG Witt, Claudia (Germanischer Lloyd)
MWO Wondra, Monika (Otto Hamburg)

Herren
HBD Barnack, Heinz (Deutsche Telekom)
MBD Barsties, Martin (Deutsche Telekom)
TBB Bittner, Tilo (Blau-Weiß-Rot)
KBB Bittner, K. (Blau-Weiß-Rot)
JDH Döbbeke, Jürgen (Holsten Brauerei)
RGG Grzybowski, R. (Germanischer Lloyd)
AGP Grönsfeld, A. (Personalamt)
DHT Hahn, Detlef (TTG Rellingen-Egenb.)
MHH Hetemann, Martin (Hochbahn)
EJH Jaeger, Ernst-Adolf (HEW)
MJL Jeschke, M. (Lufthansa SV)
GJB Jonas, Gerd (Blau-Weiß-Rot)
TKL Kaiser, Thomas (Lufthansa SV)
JLL Laaß, Jürgen (Lufthansa SV)
WLD Laß, Winfried (Deutsche Telekom)
MMB Mandel, Mathias (Blau-Weiß-Rot)
POP Osenbrüg, Peter (Postamt 74)
BRL Reckling, B. (Lufthansa SV)
ARG Reetz, Achim (Gruner-Jahr)
ARL Richmann, Alwin (Lufthansa SV)
RSP Schwerdtfeger, R. (Postamt 74)
ESD Staack, Egon (Deutsche Telekom)
DTT Trenn, Dietmar (TT-Schule Faden)
UVH Vieweger, Uwe (Hamburg-Mannheimer)
WVL Vogel, Werner (Lufthansa SV)
GWH Waschk, Gerhard (HEW)
TWT Wichmann, Thomas (TTG Rellingen Eg.)
MWO Wiescholek, M. (Otto Hamburg)
CWD Wolff, Christian (Deutsche Bank)
JZT Zentner, Jerome (TT-Schule Faden)
LZG Zhang, Leshan (Germanischer Lloyd)

Es wurden zum Meldetermin 29 Damen und 31 Herren gemeldet. Wir konnten noch zwei
weitere Damen akquirieren, so dass alle Meldungen berücksichtigt werden konnten.

Deshalb wurden folgende 4 Herren gemäß den Regeln der Ausschreibung auf die Warteliste
gesetzt und sind nachgerückt in folgender Reihenfolge:

Nachmeldungen sind erwünscht, werden aber insbesondere bei Herren nur noch
akzeptiert, wenn jeweils gleichzeitig eine Dame mitgemeldet wird. Bei Nachmeldungen
von Damen sind wir bei der Herrensuche behilflich.

Spielausschuss Tischtennis

gez. Jürgen Nibbe
Lufthansa SV

gez. Burkhart Reckling
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Spielerqebnisse der Punktspielserie 2004/2005

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen:

A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende
D = Doppel sind falsch aufgestellt
E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit

der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden
F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und

danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt
K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten
M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab

bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler
N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben
P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen
S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie

beim BSV nicht vor
U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt
W = weitere Verstöße gegen die WOTT

Stand: 26.10.04

WOTT

2.6.2.3/2.12.3.5
2.6.2.2/2.12.3.4

2.7.1 / 2.12.2

2.7.1 / 2.12.3.3
2.8.2 oder 2.11.2/2.12.3.2

2.5.2 mit 2.10.3/2.12.3.3
2.6.4 mit 2.6.5/2.12.3.2
2.6.5 / 2.12.3.2

2.10.6 / 2.12.3.6
2.10.5 / 2.12.1.3

S t a f f e l S

1104 verlegt 08.12.04
1105 0:18K Junghein/StWNorder
1111 8:10 Junghein/StWNorder
1112 11: 7 Hamburger Gerichte
1113 verlegt 15.12.04
1115 12: 6 Volksfürsorge

S t a f f e l A 1

21ÖO5 12: 6 Euler Hermes Kred.
2107 8:10 Euler Hermes Kred.
2111 14: 4 Allianz
2112 11: 7 Vereins-u.Westbank
2113 12: 6 Hochbahn
2114 15: 3 Hamburg-Mannheimer
2115 15: 3 Euler Hermes Kred.
2117 verlegt
2118 verlegt 06.12.04
2175 verlegt 18.04.05

S t a f f e l A 2

2204 verlegt
2209 10: 8 Rot-Gelb Hamburg
2211 1:17 Deutsch.Telekom/LH
2212 5:13 Lufthansa SV
2214 10: 8 Hamburg-Mannheimer
2215 10: 8 OBI-Arendt
2217 18: OK Lufthansa SV

S t a f f e l

3101
3111
3112
3113
3114
3115
3117
3119

7:11
11: 7

8:10
8:10
8:10
9: 9

S t a f f e l

3211 12: 6
3212
3214 14: 4
3215 15: 3
3220

B 1

verlegt
Deutsche Bundesbk.
Deutsche Bank
verlegt 06.12.04
Hochbahn 4
Personal amt
Hochbahn 3
unentschieden

B 2

Deutsch.Telekom/LH
verlegt 07.12.04
Signa l Iduna
HEW
v e r l e g t 2 6 . 1 0 . 0 4

S t a f f e l B 3

3301 5:13 Bez.A. Wandsbek
3312 11: 7 Lufthansa SV
3313 8:10 Hapag-Lloyd
3314 10: 8 Gruner+Jahr
3315 9: 9 unentschieden
3317 11: 7 Bez.A. Wandsbek
3319 verlegt 19.11.04

S t a f f e l B 4

3403
3406
3408
3409
3410
3411
3413
3414
3415

verlegt 09.12.04
verlegt 09.12.04
verlegt 07.12.04

fehlt Post SV Bergedorf
verlegt 16.12.04

7 Allianz
4 Signal Iduna
8 Hass + Hatje
4 Condor

11
14
10
14:

S t a f f e l C l

4101 6:12 Holsten Brauerei
4106 verlegt 02.12.04
4111 9: 9 unentschieden
4112 9: 9 unentschieden
4114 11: 7 Gruner+Jahr
4117 5:13 Axel Springer/RCS

S t a f f e l C 2

4204 verlegt 07.12.04
4205 verlegt
4211 12: 6 Germanischer Lloyd
4212 17: 1 Hauni
4213 12: 6 Postamt 2
4214 10: 8 Hörmittelberatung
4216 verlegt 07.12.04
4229 verlegt 15.11.04

S t a f f e l C 3

4307 10: 8 E.C.H. Wil l
4308 3:15 Hochbahn
4311 14: 4 Signal Iduna
4312 4:14 E.C.H. Will
4313 12: 6 TT-Schule Faden
4314 3:15 Hochbahn

noch Staffel C 3

4315 5:13 Steinway
4317 verlegt 08.12.04
4337 3:15 Hochbahn
4345 13: 5 Hochbahn

S t a f f e l

4406
4411 11: 7
4412 16: 2
4413 6:12
4414 15: 3

C 4

verlegt 09.12.04
Commerzbank
BAT Hamburg
Hochbahn
Post SV Bergedorf

S t a f f e l

5109
5111
5113
5114
5115
5117
5118

11: 7
3:15

9: 9
11: 7
8:10

D 1

Gruner+Jahr
Axa
verlegt 06.12.04
unentschieden
HEW

Ethicon
5:13 Axa

S t a f f e l D 2

5201
5205
5208
5211
5212
5213
5214
5215

4:14
4:14
4:12
13: 5
9: 9
8:10

verlegt 07.12.04
verlegt 07.12.04
Baubehörde
Siemens
AKN/VHH
Bez.A. Wandsbek
unentschieden
Postamt 50

S t a f f e l D 3

5302 verlegt 08.12.04
5306 6:12 Bez.A. HH-Nord
5311 9: 9 unentschieden
5312 7:11 Justizbehörde
5313 5:13 KKH
5314 8:10 Zoll
5315 6:12 Alton.Kinderkr.H.
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S t a f f e l D 4

5403 14: 4 Blau-Weiß-Rot
5408 14: 4 Condor
5409 0:18 Postamt 74
5411 8:10 Condor
5412 15: 3 Postamt 74
5413 2:16 Behrens
5414 verlegt 09.12.04
5415 10: 8 Beiersdorf

S t a f f e l

6102
6106
6110
6111
6112
6113
6114
6115
6116
6117

11:

8:
4:
7:

13:
18:
9:

16:

7

10
14
11
5
0
9
2

E 1

Signal Iduna
verlegt 08.12.04
verlegt 09.12.04
KKH
Vereins-u.Westbank
BAT Hamburg
Berufsförderungswk
Post SV Bergedorf
unentschieden
Vereins-u.Westbank

S t a f f e l E 2

6204
6211
6212
6213
6214
6215

5:13
16: 2
3:15

17: 1
5:13

verlegt 07.12.04
Tchibo/Reemtsma
Hamburger Gerichte
Beiersdorf
Pinguin
Hamburg-Mannheimer

7108
7111
7113
7114
7115

8:10
2:16
8:10

18: OK

verlegt 06.12.04
E.ON Hanse
Junghein/StWNorder
Zoll
Tchibo/Reemtsma

S t a f f e l

6301
6303
6309
6310 10: 8
6311 6:12
6312 9: 9
6313 10: 8

E 3

verlegt ??.??.??
verlegt 15.12.04
verlegt 08.12.04
Postamt 2
AOK
unentschieden
Lufthansa SV

6315 5:13 Berufsbildungswerk

S t a f f e l E 4

6402 6:12 Zulassungsstelle
6405 5:13 Eppendorf
6406 verlegt 07.12.04
6408 3:15 Finanzbehörde
6411 13: 5 SPAR-Hamburg
6412 10: 8 Hochbahn 8
6413 8:10 Hochbahn 9
6414 4:14 Finanzbehörde
6415 12: 6 DAK
6418 verlegt 28.10.04

S t a f f e l F 1

S t a f f e l F 2

7204 14: 4 Stahlwerke
7211 4:14 Post SV Bergedorf
7213 12: 6 Baubehörde
7214 11: 7 Flughafen
7215 verlegt 07.12.04

S t a f f e l F 3

7302 12: 6 Rot-Gelb Harburg
7303 12: 6 Steinway
7305 verlegt 29.11.04
7306 11: 7 Deutscher Ring
7307 verlegt 09.12.04
7311 7:11 Condor
7312 7:11 Vereins-u.Westbank
7314 verlegt ??.??.??
7315 verlegt ??.??.??

Jürgen Nibbe, Obmann
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